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Deutſche Gegenſtöße. 


— Donnerstag, den 16. — 19 


Briten verlieren einen Teil der eroberten 


Stellungen bei Leus. 
An ruſſiſch-rumäniſcher Front. 


«Bertetert von der „Affostirten Breffe* 


Berlin, 16. Anguit. 
meldet am Nadımittag: 

Britiihe Truppen verindyten neitern erfolglos, das Dorf 
Rendin le Vieil, 21, Meilen öitlich von Yoos an der Front von Yens, 
su nchmen. Die erzielten britiichen Gewinne waren nur Flein. 

Der deutidie Generalitab berichtet, dafr die Ainthedrale zu St. 
Quentin durch franzöſiſche Granaten in Brand geiett wurde 
und ſeit Mittwochabend Tichterloh brennt. 

(ine zweite große Schlacht in Flandern tit jebt losgebrochen; die 
britiſche Infanterie greift die deutſchen Stellungen an einer Elfmeilen- 
Aront an. 

Berlin, 16. Mug. 
beridyieie neitern Abend: 

„Oeſtlicher Kriegsſchauplatz, Armeefront Prinz Leopold von Bayern: 

Zwiſchen dem nördlichen Sereth nud dem Zbrocz geſteigerte Feuertätig- 
feit. Südöſtlich Tarnopol brachen ruſſiſche, 
wagen unterſtützte Angriffe vor unſeren Stellungen nieder. 

„Armeefront Erzherzog Joſeph: Südlich des Trotustales verſuchte 
der Feind, durch ſtarke Entlaſtungsſtöße den Rückzug des inneren Flü— 


und den „United Vres Alſociations“.) 
(Ueber London.) Das Deutſche Hanptquartier 


(Ueber London.) Das Große Hauptquartier 


| 


| 


| 


} 


durch gepanzerte Motor: | 


| 


nels der zweiten rumänifcen Armee jewie den der vierten ruſſiſchen Ar- 


mee zu deren. Mile Angriffe wurden abgeidlagen. 
itießen uber Zoweja hinaus vor. 

„Armeegruppe Feldmarſchall v. Mackenſen: 
beiderſeits der Putna verfolgen unſere Kolonnen 
Feind in nordöſtlicher Richtung. 
cani, nordweſtlich Zantziu, von unſeren vorrückenden Truppen im Sturm 
genommen, welche wütende feindliche Gegenangriffe abwieſen. 
Serethniederungen ſtürmten deutſche Diviſionen 
Brückenkopf bei 


den zurückgehenden 


Baltaretu am Weſtufer des Fluſſes. 


Unſere Truppen 
Im Gebirgsgelände 
Am Rande des Gebirges wurde Stra— 


In den | 
den zäh verteidinten | 


„Außer den jAmeren Berlniten, die die Auffen und Numänen er | 
litten, verleren jie am Sereth und in den Bergen über 3000 Gefangene, | 


Mehrere ſchwere Geſchütze und 
beutet. Re 
„Mazedoniicde Front: Steine Greignijie von Bedeutung. 


Don weitlihen Rriegsichaupläßen. 


rmeenruppe Nronprinz Ruppredyt von Banern: In Flandern hat | 
die geiteinerte Wirfnng anjeres Artilleriefeners ein teilweifes Nadjlafjen 
des feindlichen Wernidtungsfeners erziwungen. 
mngen wurden zur Gntlajtung der Infanterie verwendet. Grit genen 
Abend war der Feind wieder in der 
Stärke aufzunchmen. 
minderter Deftigfeit an. 

„Engliſche Abteilungen, die jid nahe Langemard über 
den Steenbefe vorgenrbeitet hatten, wurden durd) unjeren Angriff aufe)| 
gerieben. Südlich rezenberg und beiderjeits Houge wurden heftige | | 
örtliche Angriffe der Engläuder abgeſchlagen. Im Artois ſteigerte 
ſich das Artilleriednell zwiſchen Hulluch und Lens vornehmlich in den 
jrühen Morgenitunden. 

„Armcegruppe deutiher Nronprinz: Auf dem Damen · Hochweg 
(Chemin des Dames) ſchlugen mehrere franzöſiſche Angriffe, die durch 
ſtarkes Artilleriefeuer vorbereitet worden waren, fehl. 
Artilleriekämpfen kam es in den anderen Abſchnitten 
Champagnefront. 
rietätigkeit an. Auch hier waren die guten Ergebniſſe der Kampftätig- 
keit unſerer Batterien zu erkennen, die zeitweilig die feindliche Artillerie 
lahmlegten. 

„Armeegruppe Herzog Albrecht von Württemberg: Im Sundgau 
wechſelſeitig geſteigertes Feuer, das während der Nacht fortgeſetzt wurde. 

„Durch ihre Fähigkeit und Genauigkeit haben ſich die 


zahlreiche Maſchinengeſchütze wurden er— 


M 


nv. 


und Batterieziele entwidelt. In Lnftfämpfen, die bejonders zahlreid) 
in Flandern waren, ſowie durch unſer Abwehrfeuer 


zwanzig feindliche Flieger und (Zahl fehlt im engliſchen Text) Feſſel-— 


| 
ballous abgeſchoſſen.“ | 

Kriegsamt machte heute nach— 
ſtehende Mitteilungen über die Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front: 


Paris, 16. Aug. Das franzöſiſ 


)e 
Franzöſiſche Truppen gingen heute in Gemeinſchaft mit 
auf beiden Sei der Straße zwiſchen Steenſtraete und 
Angriff vor, erreichten ihre Ziele und überſchritten den Steenbeke. 

Bei einem Angriff an der Aisne wurden deutſche Schützengräben 
in einer Breite von einem Kilometer erobert, und vier deutſche Gegen— 


angriffe ſchlugen fehl. 

Paris, 16. Auguſt. Der Wortlaut des Berichts 
Kriegsamts über die Kämpfe an der weſtlichen Front 
Heute in der Frühe drangen wir in Belgien in Gemeinſchaft mit briti— 
ſchen Truppen auf unſerm rechten Flügel nach gründlicher artilleriſti— 
ſcher Vorbereitung vor. Unſere Infanterie griff mit großen 
die feindlichen Stellungen auf beiden Seiten der Straße 

Stenstracte und Dirmude an und hberichritt Ichlichlich den 


britischen | 
= 
Dirmurde zum | 


ten 


des franzöſiſchen 
war folgender: 


zwiſchen 


Verbindung ſtehend, weiter vor. 

Südlich von Ailles gelang es uns nach hartem N, 
Shütengräben in Breite eines Nilometers zu nehmen, 
(Segenangriff ce wurden abgeichlagen und wir nabmen dabei 
zur Sefangenen, tinter ihnen einen Offizier, In der Näbe Harteft 
Denfnals botten wir qleichfalls Erfolg und machten audı mehrere 
fangene. 

In der Champagne und auf beiden 
ſchwere Geſchützkampf an. Bei einem Ueberraſchungsangriff nahe 
Louvemont gelang es uns 7 Gefangene zu machen. An den übrigen 
Punkten der Front ereignete ſich ſonſt nichts von Bedeutung. 

Unſere Aeroblane warfen geſtern Abend und heute in der Frühe 
Bomben auf die feindlichen Anlagen öſtlich und nördlich vom Southulit | 
Wäldchen, ſowie auf den Eiſenbahnhof von Lichterwald. Während un— 
ſeres Vordringens bei Ailles und Hurtebiſe ließen ſich unſere Flieger 
trotz des ſchlechten Wetters nicht davon abhalten, in geringer 
unſeren Truppen vorauszufliegen und die feindliche Verſtecke und Re— 
ſerven mit Maſchinengewehrfeuer zu belegen. 

Vondon, 16. Aug. Das britiſche Kriegsamt machte durch Feld— 
marſchall Haig bekannt, daß heute die Truppen der Alliirten in Flan— 
dern öſtlich und nördlich von Ypern die deutſchen Stellungen angriffen, 
und daß ſie Fortſchritte machen, 

London, 16, Nug, Das britiſche Kriegsamt berichtete über die 
KWampfe au der weitlidhen Front des Näheren wie folgt; Truppen der | 
Alliierten begannen heute bei Tagesanbrudh von einem dem Polygan 
Wälddien gegenüber liegenden Rırnkt aus gegen die Armee des Kron— 
prinzen Nuppredt von Vanern öftlich von Mpern vorzudringen, Der 
Kampf it in großer Breite no) im, Sange, und die Alliierten machen | 
troßg des fräfttaften Widerftandes des Feindes au allen Punkten Fort— 
ſchritte. 

Auf dem Schlachtfelde 
ırıfere 


[ deutiche | 
Vier deutiche | 


X 
ID N 


ſe 
Be! 


Seiten der Maas dauert der 


11 
ku 


dei Yens wurden gestern Abend drei 


Fine größere Sufammenziehn 19 deuticher Truppen bei Cite St, Auguite | 


wurde durd; das euer unferer Artillerie verbindert, 

Stanadiihes Hauptauartier in Rranfreihh, 16, Aug. Die Deutſchen 
kämpfen mit großer Sartnädigfeit, um Sren Salt im mittleren Teil 
von Lens nicht zu verlieren, Zie bradten geitern fortwährend Nerftär- | 
fungen. herbei, um Gegenangriffe maden zu fönnen, Es gelang ihnen, 
etwas nördlidy zwifden Zt. Yaurent und Lens, einen Teil eines Schüßen- 
arabens zu nehmen, mwodurd der britiihe Drud von Norden ber zum 
Ztillitand gebradt wurde, 


(rufe Munitions: | 


Yage, die Artilleriefczlad;t mit voller | 
Sie dauerte die ganze Nadıt hindard; mit unver: | 


Zu lebhaften 
„en dieier juwie der, 
Beiderieits der Dans dauerte die neiteigerte Artille- 


yon I Sczladititaf- | 
telm unferer liener zu einem wertvollen Angriffsziweig genen Scanzen- | 


wurden geitern | 


Ragemut 


Steenbefe. | 
Wir drangen dann auf den rediten Ufer mit unſern Verbündeten in | 


120 Feinde} gefauft, mährenn fie tn Wirklichkeit, 


Höhe |} | 


auf | 
Stellungen gerichtete Segenangriffe des Feindes abgefchlagen. 


I Er war am 1, 


Denedig bombardirt. 


| 

| Nien, 16, Aug. Das öfterreichtiche Kriegshauptgquartier 

heute befannt, da am Dienstag Vormittag von 
| ttuftflotte Bomben im Gejfanmmtgewicht von 4000 Tonnen auf das Ma- | 

|rine- Arſenal in Venedig geworfen wurden, wodurch mehrere Brände | 

|verurjfacht wurden. Drei der öfterreihiichen Neroplane find nicht zurüd- 

| gefehrt. 

Nom, 16. Aug. Das italienische Kriegsamt veröffentlichte — 
die folgende Mitteilung: Die militäriſche Tätigkeit entlang der geſamm— 
ten öſterreich-italieniſchen Front beſchränkte ſich auf Geſchützfeuer. 
ereignete ſich nichts von Bedeutung. 


Don U-Booten verfenft. 


en 
2 


London, 16. Aug. er amtliche Wochenbericht über die 
Schiffsverluſte jagt: 

Britiſche Handelsſchiffe von 
Minen oder Taucpoote verienft: 1 

Britiiche Sandelsichiffe von weniger als 
Minen oder Tauchboote verjentt: 2 

Britiſche Fiſcherdampfer verſenkt: 3. 

Zuſammen alſo 19. 

Britiſche Handelsſchiffe von Tauchbooten erfolglos 

Paris, 16. Aug. Der wöchentliche tranzöfiihe Bericht 
Schiffsberluſte durch den Feind ſagt, daß ein Dampfer von 
1600 Tonnen Verdrängung und 3 fleinere Schiffe verfenft wurden 
Rom, 16. Nug. Die Italiener verloren, dem wöchentlichen PVericht 
Admiralität zufolge, 6 Dampfer und 5 Sogelſchiffe 


— 


iüber 1600 Tonnen Gehalt durch 


1600 Tonnen Gehalt 


angegriffen: 


ihrer 
Feind 


Enalands 
(Geliefert von den „United Preßßz Aſſociations“ 

London, 16. Augnſt. 
kündete im britiſchen Unterhanſe, 
—* ſei, als 


Nahrungszufuhr ſoll ſehr groß ſein. 


u 


jie jeit vielen Jahren geweien. 


|züglich des Tanchbootkrieges veſtimmt. 
Der Premier ſagte, es ſtänden jetzt 16 Millionen Bnuſhels 
Ka zur Verfügung, als vor einem Jahre, 


Bodelmann ald Bantaftionär. 


Di 
—⸗ꝰ; 


ie nächſte Ausgabe der 


yonnlanpell 


enthalt an interejfanten 

Original-Aufſätzen u. a.: 
Das unterdrückte Aſien, 

NXIN, Teil: Das Peters 

burger Telegramm, 

bon Er. NR, Kriſhna. 


‚ Eine verzwidte Geichlehte — feine For: 
derung an die Taltor State Bant. 

Um 10. März 1907 batte Heinrich 
|Bedelmann, Nr. 13,600 Indiana 
Uve., Riverdale, zehn Anteilfcheine in 
der Dolton State Bant su $1250 


DE 


wie er viel ſpäter erfahr en haben will, 
nur 81000 wert geweſen ſeien. Ge— 
| meinfo: m mit feiner Gattin eröffnete 
er ein Sparfonto in jener Bant, und 
3 diefe am 3. Nunuar 1916 ver 
Frachte, mar es auf $3955 ange: 
wadhſen, wozu noch die Jahreszinſen 
kamen. Nun iſt er als Aktionär 
‚zum vollen Betrage des Nennmertes 
feiner Untetlfehetne, alfo $1000, haf 
pflichtig, und er bat burd Stichter 
Stentono heute den Maffenerwalter | 
Mr ancis Corby auf nächſten Diens- 
tag vorladen laſſen— um mit ihm zu 
verrechnen. Bodelmar e verlangt, | 
Idof fein Guthaben nebft Zinfen an 
\erfannt, Ihm bie te ul © ollars ab» 
gezogen und die 250 Dollars, welche 
‚er beim Ankauf ver Snteilfcheine zu 
viel bezahlt hatte, autaefhrieben 
-\wirrden, Von Iekterer Forderung 
will aber der Maſſeverwalter nichts 
wiſſen und hat daäaher Vockelmann 
auch noch nicht Die den Gläubiger: 
| angeiefene Dividende von 25 Pro- 
Izent bezahlt, 


Dr, 
Die Flucht Nrenzlederers aufs 
Yand, 
Sumoresfe von Mb. Weihe, 
Schach, das königliche Spiel, 
von Edward Lasker. 
Geſchichten und Bilder aus 
Dentich-Teras:. Xchn Nein- 
hards erite Liebe, 
von Suno Moeller, 
Aritifcjes ver Ihenter, 
Literatur, Bildende 
und Wandelbilder. 
An ſonſtigen unterhaltenden 
und belehrenden Artikeln außer 
ſpannenden Novellen, Erzäh 
lungen und Sumoresfen u. a.’ 
Die Grenzen unferer Wor- 
stellung, 
von Otto Waldegg. 
Schlaflaſigkeit, 
bon Dr, Eugen Graeber. 
Der Papagei, — 
von J. Heimwahl. 


Mai, 
Kuuſt 


ir 
Lıl 


mag — 
r Meltejter Mann von Aliinois. 


Pana, SU, 16, Muguft, Jerry 

Sullivan, 103 Nahre alt md, wie 
pe alaubt, der ülteite Dann im! 
Staate Illinois, wurde heute Vor- 
mittag Im Bett als Leidje gefunden. | 
Auguft 1814 m 
srland geboren worden, in der; 
Srefidaft Glengariff. 


| 


Zu beitellen In der Geichäfts- 
itelle der „Mbendpoit”, 223 
W, Nafbingten Straße, fomie 
bei den YZeitungshändlern umd 
Trägern. 


Es | 


| 


| 


| 


britischen | 


a a 5 Ahr Zr 


| Soul ausgeliefert werden. 


Eolumbus, Ohio, 16. Auguft. Der 
| Staat X lfimoig hat um die Auslie— 
ferung des farbigen Zahnarztes Leroy 
Bundy erfucht, der mit dem „Raffen- | 
aufruhr“ in Daft St. Louis in Pers | 
bindung geitanden haben Fol. 
ı Freunde des Neaer3 werden verfuchen | 
"das zu verhindern, und fie geben. als 
Grund dafür an, daß er feinen e 
rechten Prozep in Sllinois erhalte 
Itönne. Im Ganzen find von u 
Großgeſchworenen 105 Perſonen we 
gen en an den linruben in 
\Eaft St. Louis in Anklagezuftand | 
verſetzt worden. 


Chicego und Umgegend: Klar und 
lühler heute Abend and morgen, 


ſtarler Nordwind. 

Illinois: Im Allgemeinen llar heute Abend 
und morgen, im äußerſten noxdöftligen Teil 
Tübler, 

Indiana: Klar beute Abend und morgen, im 
} äueriten nördlichen Zeit lübler, 

Nieder: Midhigan: silar, heute Abend und 
| morgen, beute Abend tübler, im füdöftlichen 
Teil aiich moraeır. 

Nisconfin: Klar beuie_Nbend und morgen 
‚ beute Abend, im äuberiten füdöftlicen Teil 
auch morgen, tübler, 

Sonnenuntergang, heute: 6:49 

Eonnenanfgang, morgen: 5:00 

Mondaufsana: Morgen früh 4:05. 


6: 


Temveraturitand. 


Nachſte hend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetter— 
amtes: 
3 Uhr Nachm. ..... —751 
Uhr N 
5 Uhr 9 
; Nhr 


Uhr Morgen2.... 
3 Ubr Morgend, 
4 Übr Morgens... .6° 
5 Ubr Moraend....t 
; Uhe Morgens... .70 
Uhr Morgen3....7 
Uhr Morgend....Tt 
Uhr SEEN © 80 
Ubr⸗ Vorm.......84 


69 
7 br art " 
8 Uber Abends. q 
9 Ubr Adends.. —* 

) lihr Abends 7 

Abdends.....7 
Mitternacht.” 

Morgend.... 


1 9 
11 Ubr 
| 12 Ubr 


ı Ubr 0 12 Ubr 


„„ Wilſon und der VPapſt. 


einer öſterreichiſchen 


Autwort auf Friedensbotſchaft mag einige), — 


Zeit ausſtehen. 


Erſte Opfer an der Front? 


Gellefert von der „Aſſoztirten Breffe“ 
Waſhiugton, D. C., 16. Ang. 


„Untted Preb Aſſociations“.) 


Stantsjefretär Yanjina 


und den 


nicht den angekündigten rg m der Kriedensbotichait des 


ı 7 


durch zu 
durch den amerikaniſchen Botſchaſter — in London, oder durch den britiſchen 


Vapſtes Benedikt erhalten. Aber r bald dürfte das 


Botſchafter dahier kommen. 


durch den 
nien, beſonders im 


4 amerikaniſche Antwort gegeben wird. 

über!” püren 
iüber!fihen Toridläne 
'weld;e zu bereits 


Diplomaten hier alanben allgemein, dak für neraume 
Men weit darauf hin, 
Kilfon vor die jchhwierine Aufgabe neitellt iit, eine Erörterung 
nicht zu verweigern und dsd Feine Antwort 
gemadjten Erflarungen von 
und Frankreichs in Widerſpruch kommen könnte! 

Die Frage der Zurückgabe der von Deutſchland verlorenen Kolo— 
Fernen Liten, wird ton manden Diplomaten als 


daß Prai. 
der yapit- 


'nid;t jo wid;tig angeichen, wie man allgemein nenlaubt hatte. 


Dieje Diplomaten nehmen midjt an, daß der Be 


Dextihland jeldit maden würde. 


Die 
Anſtoßes über 


Neutralen glanben jedoch, daß der wirkliche Stein des 


kommen werde. 


Weiß nichts von an der Front Verwundeten. 


Zeleyhonifceh bon der „Mit 


Preffe“ 6 


Waſhingten, D. C. 16. 


bermittelt. \ 


Ang. Weder das nnzerifanijche Kriensamt, 


noch das Flottendepartement baben bis jest Nadjricht über Amerilaner, | 


welde laut funitinen Angeben an der Kront verwundet Imorden 


‚fein follen. 


‚ verwundet wurden, 


Wie man weiter erklärt, werden ſolche Meldungen, wenn ſie amt— 


ſich eintreffen, bekannt gegeben werden, vorausgeſetzt, daß nicht militä- 


riſche Erforderniſſe Solches verbieten. 

London, 16, Mg, Tie „Dauly News” dadier war das erite Blatt, 
welches die Angabe bradite, dab, amerifanifche Soldaten, die an der Front | 
ſoeben im Hoſpital zu Bath eingetroffen ſcien. 


Die nächſte Freiheitsanleihe 

Waſhington, 16. 

bung und Anzeigen in 

anleihe wurde heute dem Schatzamtsſekretär MeAdoo von der 

nalen Anzeigebehörde“ unterbreitet, mit der Befürwortung. 

gutzuheif Die Koſten dürften ſich auf eine bis zwei 
lars belanfen. 


ua, 
„N 


tınnıy 
heil, 


Millionen Dol- 


?s bedrohen Krieasinduitrie, 


Waſhington, D. GE. 16, Aug. Eine große Zahl 
beamten beſinden ſich in Kalifernlen, New Mexiko, 
ton, Oregon, Idaho und Montana, um Führer der 
zu beobachten und über ihre Tätigkeit Bericht zu 
duſtrien, deren Fortoauer fiir Die Weiter 
iſt, würden durch einen Generalſtreik 
ſcheint, ſehr beeinträchtigt werden, 

Bunbesdiſtriktsanwälte in dieſen Bezirken ſind beauftragt worden, 
fofori gegen Streifführer einzuichreiten, wenn immter Das mit den qro- | 
hen VMactbefugniffen, Dide dem WYräfidenten vom Kongrei verliehen 
wurden, ich in Einflang bringen läßt. 

Nafbingion. D, E., 10, Aug, Tas TDepariement für Rechtsſachen 
hat ſich vollitändig darauf vorbereitei, mit aller Zirenge gegen die „ne 
duſtrial Workers“ im Nordivelten oder fonfüpo 3u verfahren. falls fie 
den Verſuch madıen follten, —— lahmzulegen, die zur Fortſetzung 
des Krieges unentbehrlich ſind, Durch einen Generalſtreik würde auch 
die Ernte ſehr in die Länge gezogen werden. Holz iſt notwendig zur 
Herſtellung von Aeroplanen, und Mineralien werden benötigt. Wer 
gegen die Gewinnung Srer arbeitet, wird deshalb unter der Anklage 
der Verſchwörung verhaftet werden. 


Strei 


von Unterjuchungs— 
Arlzona, Waſhing 
Induſtrial Workers 
erſtatten. Viele In— 
int Wı 


yrdiveiten, der zu drohen 


3 


kin 


Mäfig | 


11 Ubr Rorm......-» 851 
Mittags....88 


hat noch 


Dokument durch 


Zeit keine 


zu neben, | 
- - I 
Staatsmännern Gnalands 


zluft oder die Bei-| 
—— behaltung von deutſchen Beſitzungen oder „Pachtländereien“ in China 

ya die Nah 2 ittef = . „einen großen Unterſchied für Sie wei⸗ 
a re ‘fen darauf hin, daß die enropäiſchen Mächte an einer Teilung von Kolo— 
u . nialbeſitzungen im ſernen Oſten intereſſirt ſeien, und es nicht unmöglich 
Dieſe Erklärung war vor Mlem als Antwort an Denticland be |... u Ben — 
ſei, daß dabei auch 
—— behalten. 
Weizen 


Dentſchland geſtattet werden könnte, die ſeinigen zu 


die fünftige Zugehörigfeit Eliah-Lothringens 


Ein ausführlicher Plan fir die Musjchrei: | 
Zeitungen und dergleichen der nächſten Freiheits- 
tatie» | 
den Plan 


rführung des Krieges notwendig 


29. Jahrgang. — Nr. 194, 


| 


Der Papit an die Ti 


] 


Seine Vorſchläge jest in franzöſiſchem 
Wortlaut veröffentlicht. 


| Könia George als Bote. 


| (®eliefert von ber ‚Affoglirten PBreffe” und den „United Breb Affociattons”.) 

| London, 16. Aug. Das hritiihe Auswärtige Amt veröffentiichte: 
aeftern Nacht den franzöfiihen Wortlaut der Friedensbotſchaft des Pap⸗ 
tes an die friegführenden Nationen. 

Eingeleitet wird die Botichait durch folgenden Brief an den König 
bon England: 

„Ew. Majeſtät! er Hl. Vater, begierig, Alles zu tun, was er 
un kann, um dem Kampf ein Ende zu machen, welcher in den letzten drei 
Jahren die ziviliſirte Welt verheert hat, hat ſich entſchloſſen, den Füh— 
rern der kriegführenden Völker greifbare Friedensvorſchläge zu unter— 
breiten, die in einem Schriftſtück dargelegt ſind, welches ich dieſem Brief 
beizufügen die Ehre habe. Möge Gott es —— daß die Worte Sr. 
BHeiligkeit diesmal die gewünſchte Wirkung zum Beſten der ganzen 
m Menſchheit bervorbringen! 

Da der HI. Stuhl feine diplomattichen sur framzöfi- 
—* Regierung oder zur Regierung Italiens . Staaten bat, 
| to bitte ih adhtungsvoll Ew. Mateität, fo gut zu fein — eine Kopie des 
Dee Sr. Beiligkeit au Präſidenten der franzöſiſchen Republik, 
an Se. Majeität den König von Italien ınd an den Präfidenten der 
| Per. Staaten zu übermitteln. Auch erlaube ich mir, zwölf andere Ko— 
‚| dien beizufirgen, und erfiiche Ew. Majeität, fo qut zır fein und fie den 
Führern der Nationen zu übermitteln, welche den Alltirten freundlich 
| Find, aunsgenonmen jedody Rukland, Volaien ımd Serbien, an melde 


| das Schriftſtück direkt geſandt worden iſt. 
| sndem ich Eurer Mateitat meinen aufrichtigen Danf für dieie 
ar ößte Güte ausſpreche, ergreife ich mit Vergnügen die Gelegenheit, 
Ihnen die Huldigung meines Gefühls darzubicten, ſehr tiefe Ach— 
tung, mit welcher ich die Ehre habe, mich zu unterzeichnen als Ew. Ma— 
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Saale denmüttgiter und ergebeniter ter. 
(Gez.) Gaspart.“ 
(Päpſtlicher Staatsſekretãr.) 
Die Botſchaft ſelbſt ſagt: 
An die Führer der kriegführenden 
| Seit dem Beginn unſeres päpſtlichen Amtes 
eines furchtbaren Krieges, 


| 


Völker: 

unter den Schrecken 
der in Europa entfeſſelt wurde, haben wir 
vor Allem drei Dinge zu wahren geſucht: Vollkommene Unparteiiſchkeit 
gegeuüber allen Kriegführenden, wie es ſich für ihn — * der 
gemeinſame Vater iſt, und alle ſeine Kinder mit gleicher Zuntigut b 
und beſtändig alles mögliche Gute zu tun ſucht, und zwar ohne Aus⸗ 
nahme der Perſon, ohne Unterſchied der Nationalität oder der Religion, 
wie es uns geboten iſt durch das allgemeine Geſetz der Nächſtenliebe, 
welches die höchſte geiſtliche Obhnt uns bei Chriſtus an's Herz gelegt 
dat; und endlich, da unſere friedliche Miſſion es von vns auch verlangt, 
nichts zu unterlaſſen, ſo lange es in unſerer Macht iſt, was dazu bei— 
tragen könnte, das Ende dieſes Unheils zu beſchleunigen, indem wir 
verſuchen, Völker und ihre Führer zu maſtvollerem Entſchluß zu leiten, 
um eine ruhige Erörterung eines gerechten und dauerhaſten Friedens 
zu beſchleunigen. 


* 


Jeder, der unſerer Arbeit während dieſer drei ſchmerzensvollen 
Jahre gefolgt iſt, die ſoeben zum Abſchluß gelangt ſind, konnte leicht 
erkennen, daß, wenn wir unſerem Entſchluß unbedingter Unparteiiſch 
keit und unſerer allgemeinen wohlwollenden Haltung treu geblieben 
Mi nd, wir ticht aufgehört habeır. die Rölfer ımd die Friegführenden Yrü- 
zu erntahnen, wieder Brüder au iverden, obwohl nicht Alles, was 
wir getan haben, um diejes edle Ziel der Deffentlichfeit 


litbergeden worden iit. 


hesyi 


Uli 


er 


zu erreichen, 





Gegen Ende des erſten Kriegs 
Kampfe liegenden Nationen ſehr 


jahres richteten wir an die im 
eindringliche Mahnungen: und über— 
dies deuteten wir an, welcher Weg eingeſchlagen werden müſſe, um zu 
einem danerhaften und chrenvollen Frieden für Alle zu gelangen. 
| Leider fand unſer Appeil Fein Gcher, allen jei- 
neit Öreieln dauerte zjivet weitere er murde 
fogar noch granfamer und dehnte ich iiber die iiber die 
See und in der Luft. 

„Wir 


und der Krieg mit 


N . ımsimartn! + N 
Sahre verzweifelt fort. Sa 


ganze Ürde aus, 


haben Verödung und Tod über die wehrlojen Städte, über 


Nevölferung fommen fehen, 
die Verden der aanzen Welt 
würden, wort noch endere 


b Irienntun: beige» 


nm 


| friedliche Dörfer und über ihre unſchüuldige 
und Niemand Falın Fıdy vorftelken, wie weit 
noch geſteigert und verſchlimmert werden 
Monate, oder gar noch andere 
| tigt werden Tollten, 

Zoll unsere zivilificte 


Sabre vietent blutigen 
Welt weiter nichts mehr ſein, als ein Feld 
des Todes? Und ſoll Eurspa, ſo glorreich und ſo blühend, wie von einer 
allgemeinen Tollheit beſeſſen, an —* Abgrund laufen und zu ſeinem 
| eigenen Selbitiisrde die Sand bie!en? 
In einer ſolchen ſchrecklichen Lage 
Ziel wir, auf keine Eing 
Interefſſen irgend welcher der kriegführenden 
ſondern werden lediglich getrieben 
Pflicht als der gemeinſame Vater der Gläubigen, durd) das 
dringende Verlangen unſerer Kinder, welche unſere mittlung und 
unſere frledenbringende Arbeit anflehen, ja ſchon durch die Stimme der 
ſallgemeinen Menſchlichkeit und der Vernunft: und * wir aber⸗ 
mals den Ruf reg erf&allei, md tpir erneuern einen dringlichen 
ppell an Diejenigen, welde in ihren Sänden die Ge ichiete von Watio- 
ten halten, 
ber um miagt länger 


wir fe 


ehungen oder 


—6* * 
haben 


in beiondere® poli- 
Wünſche oder 
Torteien gehört 


durch ein Gefühl unſerer 


tiſches 


auf die 


die wir 


haber 
höchſten 


Mar: 


er: 


f 
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in allgemeinen Ausdrücken zu Sprechen, mie 
die Umfrände I berg ner Zeit es angeraten hatte, wünfden 
wir greifbarere umd vraftiiche Worfhläge zu macden, nnd die Ne 
en der Friegführenden Völker einzuladen, zu einer Verftändigung 
über die nachfolgenden PBunfte zu Fommen, meldye seite Grundlage fie 
einen gerechten und damermder Arteden au bieten Icheinen; dabei über- 
\lafien wir e8 Ihnen, dieſe Punkte näher auseinanderzuſezen und zu ver— 
— digen. 
Vor Allem muß ber nrundlegende Punkt ſein, daß au Stelle der 
— Gewalt der Waffen die moreliihe Madıt des Mechtes trete, 
aus welcher eine billige Verelubarnng Aller herusrachen joll für die 
'nleizeitine und negenfel ine Verminderung der Mültungen, nad au 
fhaffenden Negein und Garantien, bis auf das Dei. weldjes für die 
| Anfrediierhaltung der üffentlihen Ordnung in jedem Stante notwendig 
und zulänglich iſt. — 
Sodann die Griesnug von Armeen durd Ginrihtung bon = 
Shiedsnericht, mit feinem hohen friedensitiitenden Amte, nah 
feftzulenenden Regeln und mit Strafen, die einem Staate aufzuerlegen 


(Fortſetzung auf der 7. Seite 
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jegt 
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Araspoft, Bgicago, “Donnerdtag, den 16. Auguft 1917. 
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fere alte Pauline?“ fragte die Gräfin die 
zärtlich. T traurigften Tage in ihrer felbfter- 

„Nein!“ föhnte der Graf, und mit wählten Ginfamteit. Hier war es, 
22 


der Eigenſucht aller Patienten hätte wo ſie jene Brieſe an ihren Vater 
er dieſe hilfreiche Hand um keinen ſchrieb, welche ſo viel Verdruß und | 


| | 8 
| fen n Enttäuſchung zwiſchen ben Zeilen | 
F e F Hl „Und eine Sammerjungfer, wie fie durchbliden Tießen, daß der Le— 
4 . ‘ , Nor tler | Deine Frau für fie beansprucht, | gationsrat | 


P 
reis miſſen wollen. 
ER * eG BEN rt rau TI 1 in machtlofem Kummer 
1336 u 1350 MMMAuME AV koſtet ein Sündengeld,“ fuhr die das Papier zufammendrüdte und ges | 
ER . ee shi ‚Gräfin mit voller Heberzeugung fort. Igen feine Schläfe prefte. | 
we m „Ich halte dafür daß ſie ...“ | Mo waren nun dieTriumphe ihrer | 
— Verkauf von Odds und Ends — * der * „jg doch, Schönheit, um die alle Freundinnen 
— Mama! Mach', was Du willſt — ſi ü idet? Hätt ie⸗ 
Beifs, Kleidern, Sfirts, Suite und Mänteln. — Ginige von var— Ben ee a ee — — * glühend beneidet? gen bier | 
d Hein und werden wahrfceinlich nicht den nanzen Tan vorhalten. — | , 1“ — Iöhten Salt» | jelben fie hier gejehen — lahlen, 
Ib kommt frühzeitig, um die beite Auswahl zu haben. eyllapſeln! armſelig möblirten Raum, das ein— 
— — Das Ende war doch ein mehrtägi⸗ fache Mittagsmahl — die Gräfin— 
J — * 4 J —0 
Be am get rn ı blauen Bell und Ylmos- Soirn für Maihine und | ges Rtantenlager im Bett, . | Rutter Tparte ın dieſen Tagen eine 
— Damen, eich | ———— * voller —— alle Num IE, Lucie eilte, nachdem fie fih von Schüjfel, da ihr Sohn doc) nichts ge- 
bis $1.50, au er AAc a en 10€ igrer erjten Niederlage etwas erholt Inießen konnte — allein einnehmen, 
ee \ — —— < ‚hatte, an da8 Lager ihres Gatten un= | fehlecht bedient dazu, angefeindet und 
Be und, Ends von | Sporthemden f.Männer u. | ämme — Spött. ihwarye | ||ter einem Strom von Iränen und |verhöhnt von ihrer Schwiegermutter, 
Ibeiß ı Katon 2 zeit snaben, blauer Ymosfcag || Bummilämme, bald feiit Klagen Zu jeder a.ıd Reit hätte !aurii —— J 
— u ‚fanch gefir. Bercale u. | und halb grob, ein auier Klagen. Yu jeder a.ıderen Zeit hätte | zurüdgemwiefen von ihrem Gatten! — 
Werte, iu... AIC | u 1% menteit ABC | ae... De |], 9% Anblic güinftigen Grfola erzielt, |Und wer hatte ihr zu biefem abfcheu- 
ee 000 u pi aber zu aller feelifchen Verftimmung, |lichen Loofe fo glühend zugeredet? 
Mraden Sport Blafen — | Mafhinenst — Reines | ‚die ſich bei dem Grafen — Se | Wer hatte Dasfelbe bemeidensivert ge 
lobfarbig und fanch aeftr. || Everin Del, Mebt od. gum jberanlagung gemäß nicht fonderlich inannt und ihrer Unwiſſenheit aufge- 
Bercale, Gröhen 6 bis 15, | mirt nit, nroße I5c Wr | Be : s —— 

i als doſcn I% | Waiben —— Stld 7er äußerie, fam_ ber heftige pbh= |drungen? Die eigene Mutter. Und 
su Nur ........ 21, bis 12, fpea... J ſiſche Schmerz. Er zitterte fchon, warum? Aus liebloſer Eitelkeit. 
er = — — wenn er die Geſtalt ſeiner jugend⸗ Und Lucie haßte ihre Mutter in 
Obos nuud Gads don Raf sine für ı h Zwiil Tape, in fortirten ya ; 2 9: L. | ER e » . s — 

I— — f. | einiode Farben, Shreifen Bretten, von ı 6. 1 Soll | ‚lichen Gattin nur ins Zimmer treten | dem Gedanten, daß diefelbe — wie 
te — eh bis u. Farbe . Bomkinattencn, ee Partien | Hl und auf fein Bett zueilen fah, vor es ja auch wirklich der Fall war — 
.. vie sr, 2% bi3 6 sid 0, - | v 5 * Io * ee. * 
2/50, zu De a „J Angſt, fie fönne an daffelbe ftoßen. ihr Leben noch befpötteln könne, 
me —————— — Und als ſie dies zum dritten Male in nachdem ſie ſich die unbequeme Toch— 
bb? und Ende von Rah Rahj Strohl Niffendesge, 45 bei 36°— | Heiner Stunde geta u ſie ſo Ü 
wafäbaren Kinderileidern Aral: n. In weiß und in baute boblnefäumt ertra | | beftia ob ihre: N it u. fe — Halfe geijafft hatte. u 
büdfe, befett gute Lual. gebleihter | || a ob ihre: Nüdfigtsiofigteit an, | Aber fie baßte auch ihre Schmwie- 
Ems, 1 et. 97e tat 19e Weablin, Wi. 20K, 133€ daß Lucie unter Zornestränen er- germutter und, was viel ſchlimmer 
— — a — ſie werde keinen Fuß mehr in war, ſie empfand auch Abneigung 
"Stanblappen, and vorzlin vardbreite weich dieſes Gemach ſetzen. gegen ihren Gemahl. 
u alttüt Berzale q inifbed fancı Dreß Bine | | ig . TR u; — 
ne Ausmahl n ed nd — ! estiardige@pori-Iniwürje | „Ich glaube, Du kannſt unter die— Ihre Stellung hier im Hauſe, das 
— Zie Entvärfe, wert 19e De: Ie jfen Verhältniſſen wohl damit zufrie- Tagte fich die junge frau unter zor- 
’ \ Ki, — c, Derd zu s . . s — “u s.| 3 2 * 
Zn dee e I en fein, mein Sohn,“ verſetzte die nigem Auſſchluchzen, war die einer 
rm * Dante . 3 on WE | na 9 j 
Odds und Ends von Ta Stippers für Damen u. Männer, aus füWwerem arancut an „DEREN fieinernes Antlitz der aus Gnaden Aufgenommenen, und 
—————— Werte | amd Seiwarzem Ay gemacht, zoplen, DVerfchwindenden mißächtlid nache don der erträumten Kerrfchaft feine ı 
F a ı Ki dlidte. „Sch bleibe bei Dir, wie ftet3 | Rede. 82 
— — | 3utbor, wenn Du an diefer abjcheu- | An einer folden Stimmung ſah 33 
gus wwergen Vic Ko nemanıt— lichen Gicht litteſt. ſie ihren Gatten eines Vormittags in | 
ine: 91.25 Werte 87e | Beide Trrauen bielten Wort, die ihr Gemach treten. Er fab noch fehr $% 
nn OIC | Fj Eine, indem fie ihr Shlaffopha ne machsfarben aus und trug nach mie 
* — * 1 ben dem Lager des Sohnes aufſtellen vor den ominöſen Pantofſel. Aber 
Softde Leder-Schnbe fir Knaben — aus lohfarbigem li die 9 indem fie ⸗4 a 0: | 
Calftin vemat —— geäne CifffinZodten, arahe Sor | || NeDr, Die Andere, indem fie ein frems |er fchritt in demfelben doc; ziemlich 
ten, von 1 Dis zu 51 52.00 51 39 denzimmer im äußerſten Winkel des raſch auf ſeine ſchöne jugendliche 
9 ' > 
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HUB 
HenryC.Lytton &Sons 


—— Subway - —— 


Der einzige Baſement Verkaufsraum, ausſchließlich wohlfei- 
len, zuverläſſigen Männer- und Knabenkleidern gewidmet. 


Lucie verlebte unterdeſſen 


8 i 
Athletie Union Suits für 


Männer, Maſchen oder Ath— 
letic = Getvebe, vorzüglicher 
Unterzeugs Wert zu 45e., 


Sommerhemden für Männer — 
—befeſtigte weiche Kragen; INK! 
große Aräswahl von Entwür- => 
fen und Farben, ipez3., Tde. 


rn 


- 
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Government Khaki Hoien — 
twajterdicht, auch $2.50 Aha 
1⸗Stück Ueberhoſen, 
Verkauf morgen und Sams— 
tag zu $1.95. 


Männer-Pajamas, geſtreifte 
Percales, mit ſeidenenFrogs, 
redugirt für große und Heine 
Bargain-Tage, zu $1.15. 


zum 


— — — — — — wJ5C— — 


—— —S —— \; 
und Ends von twei- ı Arbeits » Hemden — aus 3. D. King's 


17, fpegicll 


Für reitag und Samftag 


Hroße und Feine Bargains 


Diejenigen, welche nad) dem Schild „Große und Fleine Bargains” faufen, finden jest Werte, welche ihre hödh- 
iten Erwartungen weit übertreffen. Wir veranftalten eine Räumung der Subway Lagerbejtände, und nichts 
hindert uns an einer jchnellen und gründlichen Wegihaffung aller Odds und Ends, nicht weiter geführter Bar- 
tien, leicht befhmuster Waaren, u. angebrod. Größen. Alles mu fort, ohne Rüdficht auf Koften oder Verluft. 


rohhüte 
Ed 


Auswahl vom ganzen Lager 
bon Sailor und iveichen 
deiche ragen 
) ge 

forrefte Formen, einfache u. 

Novelin-Gemebe, einige leicht 

beihmusßt, jet bedeutend j 

für die Räumung berabgefegt auf 


Strob Fafionz, alle Braids, 
eften 


.00 Werte, zu 
Odd Suitings, Seide 
oder Mohair-Hüden, au3 
Stoffen gemadt, die nur 
in $20 und $25 Angzügen zu finden find; 
yerabgejekt auf 


DbbE und Ende don DBn- 
beanzügen j. Danıcı, mit 
Bloomers regitläre 


82.50 Werte $1 19 


Fin Bargain in Männer-Anzügen 


$11.75 


Diejer Wert übertrifft irgend einen Bargain, den 
Ihr früher oder bei irgend einem jebt im Gange 
befindlichen WVerfauf gejehen habt. Erjtaunliche 
Herabiegungen wırrden gemacht, um eine fchnelle 
Raumung zu erzielen. Fancy Woriteds und No- 
veltn Mifchungen in einfachen und gegürtelten 
Anzügen, einfach und doppelbrüftig, für Män 
ner und junge Zeute, zu $11.75. 

Wir führen den „Blue Beauty” Serge 

Anzug-Wert zu $14.50 weiter. Zu 

diefem Preiſe repräſentiren dieſe Klei— 

der eine Erſparniß von fait 40%. 


Pigue — Mercerized Bongee — auf 
veinen u. weihem Grund. 


die Yard zu 


Odds und Ends von Da— She für 
men Guits - wert bis Bi t Ziv vand 


au $10.00 - $ röhen von 3 bis 
BE 2000... 2.50 ! Baar 3Uu ..... 
—— — — * 
Obos und Euds von Da- 
men Hauslleidern — wert 


$1.00 biS $1.25 
au nür 


Kinder — 


233 
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reguläre 


Paar zu 


orte, freaiell Da N esse bezog. Gattin zu. 
| Natürlich befferte fich die Laune! «5, — — | 
| bes Grai 9 ö N E ” a Set, 100 jeds Illuſion nahezu zer— 
des Grafen mit der Abnahme de3 |. u. 

| ®kieberz ur — ſtört war, und eine vierzehntägige 
Fiebers und der Schmerzen, und er Trennung ihr die Zege des Graͤſen 


Odbs und Ends von Da— 
men Lawn Strabenklei 
dern, 81.00 31.25 

wert, zu 


© 


Suiting Männer-Hoſen Spezieller 
Einkauf von mehreren tauſend Paa— 
ren, Werte aufwärts bis zu $6, zum 
Verkauf morgen und 83 95 

e' 2. +) 


ERENOE Binnen a \D 


Terrnid Orfvosds für SKinaben, Miffes und Kinder — 
| aus fhiwarsıem und weißem Gandas acmadt ſchwere 


Gummi⸗Sobl d Abſäte, in allen Größen, 47 | 
fueziell das 9 c | : * 
ni verlangt : 3 Bett | . — —— 
— 1 — — — — — * > gie, als ” ba . et berlaffen ‚etwas entfremdet, erichien ihr defjen 
Zasipe Rinertieinen. mus | Ginzeine, Spinen - Mnsdt- || Ropc Pornieren, fanere Bi urfte, jehnlich nach feiner Gattin. jentkräftetes Weußere ſo abſtoßend 
‘ . beftidt, Spiken nen 21, und 3 Narda Ghenille Cords, in etnfad | = — a wer | re nn ı 2 : 
ea, Sröhen 2] Iana, weih, Cream und und — — Grün: | | Aber das ‚Regiment ver Gräfin daß fie ſich unwillkürlich zur Seite 
—— — ——— war durch dieſen Zwiſchenfall doch wandte. In einem glänzend einge- 
unerſchütterlich geträftigt morbden, |richteten Salon bei Ueberreichung 
Unterhoien ir Männer, ! Männer Naion Zuits — jund „pie eimas jelbitfüchtig ange: eines koftbaren Schmudes würde die: | 
Be zmen, Belbrignan | feine Wafßen, de ‚hauchte DVerehrung des Sohnes für |fer Eindrud vermutlich nicht fo ftarf | 
Größ. 32 bis 2 97e * ſeine mütterliche Pflegerin noch be⸗ geweſen fein. 
Bu ren, Vor... deutend gewachſen. Auch die alte nd dann Fam eine fehr umange: | 
= = — — Pauline ſland, feſter als je in dem nehme Auseinanderfehung. 
wuſe vocCcliger Unentbehrlichkeit. | (Kortfetun fat.) 
wolle, einfache ıt fnrhtige | -| t — g folg 
ne 


Initials ee 
Der Fehlerfommis. 


es TE IE u : 
Amerika's 
bergendete 


Frucht 


Männer-Oxfords — Schluß-Räumung 
angebrochener Partien, Patent, Gun 
metal u. Tan Leder, Goodyear welted, 
übernommen pbom Saubt- ge ! 07 
lur und reduzirt auf... J .)e) 


Berfauf von 250 Dutend 


Seidener Salstrachten 


—100 


Angebrochene Bartien unferer requla- 
ren 25c und 35e Sorten. 


ma „ = — — 


Union Suits jür Damen, | 
fein gerippt, einfaches md 


ancy Epikem-senie 
Ver, Sit für 35 
ı nur . Eee od 


oc 
Weihe Hemden für Männer, nıtye 
brochene Vartien; fanch Muſter, von 
unſeren beſſeren Sorten genommen, 
herabgeſetzt auf 69c. 


Hoſen 


Lisle Strümpfe für Männer, ver— 
ſtärkte Ferſen und Zehen, ſchwarz, 
grau, Helio, blau und lohfarbig 
außergewöhnliche Werte zu 21c. 


* 


9— 
inderLeibchen nu. Bein 
Jleiber, fein geriypt. furze 
dermei oder ärmellos 
Spibben⸗ od, en—⸗ 
es Knie⸗Pants, 


MaennerSocken,, 
wert, Raar . 
Tameritrümnfe. 


1230 Ws ir 


10x 
* De 


schwarz, 


29€ | 
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Befondere Bargains 
Waihanzüge,, echifarbige Stoffe, alle 


Kaflons und Farben = Effekte für 
morgen und Samstag zu 8Ie. 


Baiement German Kamily Laundry Seife, 10 Stüde 34 | 
für nur .. J C 
Seiten » Geidhirre— | Kcen Mlenzer; beiter 
Beet u wert! Sc Plenger fvea 3 
150; Stüd zu 3 Wichfen Griff amd wert 25c 1 
nur me für nur .. 100 Stand. Set 790 zu nur... 123€ 
Dee 9 rnit an Gummiringe — Zelin Gläſer — mit Blech— 

es 4 ertra ſchwer. wert 100 Dedel, Bit 
123c Dubend, Dutzend zu bc Größe, 19e ] 


Ruaben-Anzüge mit Exira 


53.95 


Kauft den Schulanzug für Euren Srnaben morgen bier, 
Er wird ihn in einigen Wochen brauchen, und wenn Ihr 
ihn jetzt kauft, ſpart Ihr fast die Hälfte der Sioften. Ange- 
brochene Bartien, aber alle Größen in fancy Mirture 
Norfolf Anzügen, beide Hofen ganz gefüttert, ipezielf 
berabgejeßt auf $3.95. 


Don Beter Robinfon, 


Zum Berfanuf 
NIOTKEN ZU. ... 


Heymann Freundiih, Manufak: | 
turmaaren „en qro3” und „en betail“, | 
jaber mehr da3 Iete, nennt fie) ftolz | 
|ben tüchtigften Gefchäftsmann von | $$ 
Itrojante, Er ift, wie ein Türmer, | #$ 
immer auf der Höhe. So mar er 33 
zum ®Beifpiel der erjte, der in firo-!$& 
janke Rabattmarfen einführte; nach⸗ 38 
‚dem er in aller Stille drei Prozent | so 
‚auf feine Ware aufgefchlagen hatte, 8% 
Ifündete er äußerft Iaut drei Prozent | 
|NRabalt an, ein Verfahren, da® von 
:aroßem Erfolge bealeitet war. Er 
‚mar auch ber erfte, der in Krojanke 33 
Gacglühlicht brannte, worüber da⸗82 
mals ſogar ein Artikel im Krojan⸗ 8% 
ker Stadt- und Landboten“ erfchien. 22 — 
Das Manufatturwarengeſchäft „en 33 

gros“ und „en detail“, aber mehr das 5389 % % 0% © 
Tehte, geht aut. Henmann runlt $9989828%09986225060906606066 66008 
Tann durdaus nicht Hagen. Menn - — — 
er es doch tut, geſchieht es eben aus 


Mre. Vottd Sad Bit! Wüfhhelörbe, große 
geleiſen ; Eiſen, Sorte, gut gemacht; 


s 

Sxiting-Hofen für Knaben, angebro- 
dene Partien, Größen 5-——15, zum 
Verkauf, totweit Tie reichen, zu 39t. 
Filz Teleicope Hüte für Snaben, ber 
abgeieht auf 19e. 


il 
für nur 2* Dukend . 


3 beriwerflichen 
einmilliaung bat geben kön 


würd 
ter zu ſolch' Luxus BET ce 


Union Suits für Knaben und 2-Stücke 
Unterzeug, jetzt 19e. 


* 
Die goldene Gans. 
— — oo 
Knaben-Waiſts, Standardſtoffe, gut 
gemacht, zum Verkauf 3 für $1.00 — 


das Stück zu 35e. 


Hier trat der Graf ein. 
Schön war ſeine Erſcheinung nie 
geweſen. Im beginnenden Alter, 


Belgien 
g 
”. 
ernähren! 
welches er vorzeitiq durch Ausfchiweis | ® 
fungen aller Art herbeigeführt hatte, | 


trat Die Mufaedunfenbeit feines Kör 8 


Little Gent!’ Gunmetal Knöpfihube — | 
‚ breite Leiften, Größen 9 bis 13%, ein 
| antergewöhnliher Wert zu $1.85. 
I 


Roman von Georg Hartwig. 


Juveniles’ Top Coats und Novelty An— 
züge, elegante Faſſons, verſchiedene Stoffe 
— Größen 216 bis 10, fpeziell, 52.95. 


| 
| 
- | 
(26. Fortieking.) | 
Die alte Gräfin betrachtete 
berführeriihe Ericheinuna ihrer 
Schwiegertochter mit ſinſterenBlicken. 
Was iſt das für eine Geſchichte mit 
” 
meiner alten Bauline ?” 
Die junge Frau errötete vor Un 
willen. „hre „alte Pauline“, ver 


Knaben-Halstrachten, Teidene oder 


4 
die > ann 
weafchbare Stoffe, ipeziell, 19c. 


s2131333322333339333332383488933333889933732838333338283933238492337 


pers immer deutlicher zutage. Auch 
zurdte und ımudte das vornehme Lei: 
den, bie Gicht, ihn Schon Kebventlich 
dur alle Glieder. Heute Morgen 


| | 


ebrte Mama, bat fidy als eine fo un 
geſchickte Perſönlichkeit erwieſen, daß 
ich auf beſſeren Erſah ſinnen muß!“ 

„Erfah? Pauline verläßt das 
SHloß nicht um eines ſolchen Plun 
ber3 willen.” Cie zeiate aering 
Ibähig auf das Spikenaeivebe an 
Luciens Negligé. 

„Wie?" Lucie faltete 
Stirn, welche blonde Läden in zier 
licher Unordnung reizvoll umkränz 
ten. 

Plunder, ſage ich!“ wiederholte 
die alte Gräfin herber. „Wir ſind 
an ſolch' närriſche Koſlüme hier nicht 
gewöhnt. Wenn ich“ . bier trat 
der harte Ava um welten 
Mund auffallender hervor — „wenn 
ih mit unserer T 


Sa I ntta 
N Hills 


ihren 
ienerſchaft zufrie 
den bin, ſo wird ſie wohl auch Dir 
genügen können.“ 

Sie vergeſſen, daß ich die Herrin 
dieſes Schloſſes bin, Die 
Ihres Sohnes,“ ſiel Luecie 
vor Zorn ein. 

Die Gräfin zuckte die A 
würde Dir beſſer ſtehen, Beſche 
heit herauszukehren ſtatt dieſer unbe 
rechtigten Anſprüche.“ 

AUnberechtigt?“ Di 
oefräntten j 


e Wangen der 
jungen Frau glühten. 
Was ſoll das heißen? Weſſen Exi 
ſiſenz in dieſem Schloſſe iſt berech 
tigter, bie Ihre oder die meine?“ 

„Darüber may mein Sohn 
Tcheiden,” ermwiberte die Gräfin bitter 
zwar, aber richt ohne Würde. „Sc 
frage nur, ob Deine Mitaitt Dich) in 
ben Etand jekt, eine zmeite Kam 
merfrast zu mieten und zu unterhal- 
ten?” 

Abſcheucich!“ Luciens Antlit er— 
blaßte bei dieſem ebenſo wahren als 
unzarten Hinweis. „Mir vorzuwer 
fen... ich werde mich bei meinem 
Marne beilagaen. Und mein Ra 
en... 

Die alte Gräfin nidte 
„Und Deine Diutier! Rufe 
Du willit. Ich mwiederhote, aus 
diefem Haufe fein Dienitbote um 
einer jolden Bagatelle willen entlal- 
fen wird.“ 

„Unb meine Autorität?“ fiel Lucie 
mit bebender Stimme ein. 

„Die magft Du beifer in anderen 


* 
ent 


ſpöttiſch. 
an, wen 
daß 
ote 


Dingen zu behaupten fuchen, als in | 


ſchuh empfindlich 


ſo 


den ganzen Aufwand von Mull- und 


fühlte er ihre Mahnung recht deutlich 
in der großen Zehe, was ihn in die 
allerſchlechteſte Stimmung verſetzte. 
Zwar hatte er aus Eitelkeit noch 
nicht zu dem in ſolchen Fällen unum 
gänglichen Filzpantoffel gegriffen, 
ſondern den ſchmerzenden Fuß noch 
einmal verſuchsweiſe in den leichten 
Hausſchuh gezwängt, aber der preſ 
ſende Druck desſelben wirkte ebenſo 
unerträglich auf die entzündete Zehe, 
als deprimirend auf feine Gemüt? 
verfofjuna. Noch war er unfchlüffie, 
welches von beiden Uebeln er für die 
nächſten Tage erwählen ſolle: die no 
türlichen Schmerzen des Anfalles 
der die des ſchmerzſtillenden 
Salichls mit verdorbenem Magen, 
Ohrenſauſen, Gedächtnißſchwäche u. 
benommenem Kopfe. 
Solches bei fich erwägend, trut er 
in dag Frünftüdszimmer und über 
fab mit mißfälligem Stirnrunzeln 
die flar zutage liegende Situotton. 
Lucie, weiche von dem Beariff Bo 
auch nicht Die mindefte Ab 
nung hatte, etlte mit triumphirenbder | 
Haft auf den Fintretenden zu. 


Obst- 
Ernte 


Eingemachte 
Früchte nehmen 
den Platz von 
tenren Gerichten 
ein und bringen 
Abwechslung 

in Euere 
Mahlzeiten 


„Verſüßt ſie 
mit Domio“ 


Sranulirt, Tablet, Buder, 
Confectioners, Braun. 


e 
A 


f 
© 
E 
olgen 


— 
F 


D 


deara 


a 
— 


bwohl ihr abwehrend die 
Hände entgegenſtreckte, wollte ſie 
doch, der alten Gräfin zum Verdruß, 
an ſeine Bruſt ſinken und ſtieß da— 
bei mit ihrem goldledernen Haden 

gegen den vor 
Schmerz brennenden Fuß ihres Sat: | 
ten. 


er 


LE ZZ 
aend, dak der Graf ein lautes Fluds | | = — 
wort nicht zu unterdrücken vermochte, 
und die Urheberin weniger zärtlich 
als entſchieden von ſich fortſchob. 


Verkauft in 27 
und > Pfund ;Z 
Kartons u. in ;Z 
5, 10, 25 und 9 
50 Pfd. Zeug⸗ 4 
ſäcken. :9 


Di 


Die junge Frau, tief gedemütigt 
vor ihrer Schwiegermutter, und den 
Mann haſſend, der ihren Triumph 
ſchmählich zu Waſſer gemacht, 
Hürzte weinend aus dem Zimmer, 
während der Graf mühlam nad! 
einem GSelfel binfte. 

In Diefer Stimmung hatte bie 
Gräfin-Mutter doppelt leigtesSpiel. 
Der gihttrante Ehemann bveriangte 
jet nur nach Ruhe, Ruhe und Fran: | 
tenpflege. Er verwünfchte insgeheim | 


Spipenroben. 
„Weibt Du Nemand, mein gelieb- | 


biefen — leichtfertigen Zoiletten, die 'ter Egbert, der-Dir fo ſanft ben 


Auge beleidigen. Wie eine Mut- 


franten Zub beiten Tönnte, wie un- 


® | 
| 
j £ 2 Geſchäftsmann immer Hagen muR. 


der Ueberzeugung, daß ein tüchtiger |tie intereffante, von feiniter fauf- 
\ männiſcher Seelenruhe zeugende In— 
—Außerdem hat er unbemittelte ſtitution des „Fehlerkommis“. 
Verwandte, und die Steuerein—- Heymann Freundlich war begei 
ſchätzung iſt auch zu berückſichtigen. ſterl. Das wär ja ganz ausgezeich— 
Aber kein Geſchäft geht ſo gut, net; ſo mußte er das machen. 
daß es nicht noch beſſer gehen könnte. einen beſonderen Fehlerkommis, der 
Ilind deshalb denkt Heymann Freund- nur für die Funktion eines Sünden 
lich tagaus, tagein über neue Verbeſ— bockes Gehalt bezog, wollte er natür— 
ſerungen und Attraäktionen nach. jich nicht anſtellen; dieſe Rolle konn 
Neulich las er eine Notiz über eine in ten ſeine jungen Leute ebenſogut ne— 
amerikaniſchen Warenhäuſern übliche benbei ſpielen, abwechſelnd, darit 
Einrichtung, die als „Entſchuldi- keiner zu kurz käme. Daß der in ei— 
gungsclerk“ oder „Fehlerkommis“ be- nem amerikaniſchen Warenhauſe an— 
zeichnet wird. Sie tritt in Erſchei- geſtellte „Entſchuldigungsclerk“ zum 
nung, wenn aufgeregte Kundinnen Täl auch für ſein gekränktes Ehrge. 
kommen und ſich über irgend etwas fühl entſchädigt wird denn es iſt 
beſchweren wollen. Damen nämlich leine Kleinigkeit, in Gegenwart einer 
ſind in ſolchen Fällen faſt niemals vielleicht jungen und hübſchen Kun— 
zufriedenzuſtellen. Nur der Fehler- din hinausgeworfen zu werden — be 
tommis kann helfen. „Sie haben rückſichtigte Heymann 
ganz recht, meine Gnädige,“ ſagt man nicht weiter. Gekränktes Ehrgefühl 
der Kundin, „ſo etwas durfte nicht gab es in ſeinem Geſchäft nicht — 
vorkommen; es iſt aber einzig und bei ihm nicht und bet feinen jungen 
allein die Schuld unſeres Herrn X., Leuten erſt recht nicht. 
der dieſen minderwertigen Stoff nicht Das Perſonal war inſtruirt. Deſ— 
ct an den Fabrilanten zurüdgehen | j.yer, der ältefte junge Mann, die 
— oder die Preiſe falſch Stütze des@tabliffements, eingeweiht 
ausgeſchrieben hat, oder worum es in faſt alleGeſchäftsgeheimniſſe, ſollte 
ſich ſonſt gerade handelt. Herr X. der Sündenbock der erſten Woche 
wird gerufen. „Sehen Sie, was Sie ſein. „Sie ſind am geſcheiteſten,“ 
da angerichtet haben — auf der ji 
Stelle ſind Sie entlaſſen!“ — Herr 
X. wird bleich — dazu iſt er kontrakt— 
lich verpflichtet; er ſtammelt Ent— 
ſchuldigungen und Bitten — dafür 
bekommt er ſein Gehalt; er verſucht 
ein paar Tränen herauszuquetſchen 
— die gibt er als pflichteifriger 
Menſch gratis. Die anfangs ſo em— 
pörte Kundin iſt beſtürzt; das hat 
ſie wirklich nicht veranlaſſen wollen, 
ihretwegen ſoll kein Menſch ſo plötz— 
lich auf die Straße geſetzt werden. 
„Aber ich bitte, ſo ſchlimm iſt die intendent kam damit an. Eine gute, 
Sache ja gar nicht; ein Irrtum kann eine ſehr geſchätzte Kundin. Für ſich 
doch in ſolchem großen Geſchäft mal und ihre Familie brauchte ſie nicht 
vorkommen. Laſſen Sie das doch gerade ſehr viel, eher ſehr wenig, aber 
nicht den Herrn entgelten!“ Und die jedes Jahr kaufte ſie alle die Socken, 
durch ſo raſche Genugtuung — alle wollene Unterjacken, Wintermäntel 
anderen Entſchuldigungen 
vielleicht vergeblich geweſen — un— die der „Armenverein“ der Stadt für 
endlich zufriedengeſtellte Kundin ver- ſeine Weihnachtsbeſcheerung nötig 


Andern lernen, wie ſie ſich dabei 


ri 


‚ Die 


tert Sie fein werden, wenn ich Sie 
entlaffe, und venten Sie ſich was 
Schönes aus, wad Sie dann Jagen 
werden. Site brauchen ja nicht gerade 
„Meih gefchrien!” zu rufen, aber ir- 
aend fo mas Nehnliches kann's ſchon 
‘fein, ins Deutſche überſetzt. — 

Und nun wurde auf die erſte Be— 
ſchwerde gewartet. Die Frau Super— 


wendet ſich in rührender Weiſe für hatte. Und der „Armenverein“ hatte 


Herrn X., der denn auch „für dieſes Geld, denn die wohlhabendſten Leute 
eine Mal“ begnadigt wird und ſich der Stadt gehörten ihm an, wie das 
mit einem Roman die Zeit vertreibt, gewöhnlich ſo iſt, wenn auch die Be— 
bis er von neuem gerufen wird und | zeichnung „Armenverein“ nicht ges 
einer anderen Bejchwerbeführerin als !rade darauf hindeutet. Alfo die Frau 


ber: 


Freundlich 


ifogte der Chef, „von Ihnen können 


zu benehmen haben. Ueben Sie ſich 
|’ biöchen borher, mie niedergeichmet= | 


mären |für Kinder und ähnliche Sachen ein, | 


Opfer poraemworfen wird. — Das ift Zuperintendent Fam und war fehr 


unzufrieden. Sie batie vor drei Wo- 
den zwei Schürzen für ihr Dienit- 
mädchen aetauft, 3mei bunte Hattun- 
jürgen. Die eine Schürze mar jegt 
aetvaichen worden und hatte in der 
Räfhe etwas an Fyarbe verloren. — 
Das durfte natürlich nicht vorkom 
‚men — bei dem aezahlen Breife nicht 
und in einen: reellen Geichäft au 
nicht. 

Heymann Frreundlid; birie Die 
Stlaae der Frau Superintendeni an, 
mit aufrichtiger Anteilnahme. Der 
Tieis war freilich ein derartiger ge- 
weien, daß man bon der Furbe nicht 
verade Dauerbeftigieit verlangen, im 


Gegenteil ich freuen fonnte, daß in! 


der Mäfche wenigſtens die Schürze 
erhalten geblieben mar, und mas das 
reelle Gefchäft anbetraf — nun, Hert 
Freundlich behielt feine Gedanten 
für fi und gab ber rau Superin- 
tendent vollkommen recht. Wirklich, 
es war ein Skandal; untröſtlich war 
er, daß ſo etwas hatte bei ihm paſ— 
ſiren können. Aber gleich wollke er 
ein Exempel ſtatuiren. „Herr Deſ— 
ſcuer, kommen Sie doch mal einen 
Augenblick her!“ 
„Ah, richtig, der Herr hat mir ja 
die Schürze damals verkauft,“ er— 
tlärte die Frau Superintendent. 
Das traf ſich ſehr gut; Herr 
Freundlich war außerordentlich zu— 
frieden. Natürlich nur innerlich; 
äußerlich war er unzufrieden. „Nu 


ſagen Sie mal, was fällt Ihnen ein, 
ſo was zu verkaufen! Hab' ich Ihnen 


nicht ſchon längſt geſagt, daß die 
Schürzen ausrangirt werden ſollen? 
Muß ich mich denn um alles küm— 


mern? Wollen Sie mir denn mein 


Geſchäft ruiniren? Wiſſen Sie, daß 


ich keine Luſt mehr hab', mich mit 
Ihnen 'rumzuärgern! Sie können 
zum Erſten gehen, verſtehen Sie 
mich? Gleich können Sie gehen; pak— 
ken Sie Ihre Sachen zuſammen, 
nachher zahl' ich Ihnen Ihr Salär 
aus.“ 


auch recht,“ ſagte er und weiter nichts. 
Herr Freundlich rollte die Augen, 
um ihm anzudeuten, daß er beſtürzt 
ſein und jammern und bitten ſollte. 
Aber Deſſauer war nicht beſtürzt 
und jammerte und bat auch nicht. 
Die Frau Superintendent war er— 
ſchreckt; ſie faltete die Hände. „Aber 


Deſſauer zuckte die Achſeln. „Mir 


Herr Freundlich, ſo ſchlimm iſt das 
doch nicht; Sie werden den jungen 
Mann doch nicht gleich entlaſſen, er 
hat ſonſt immer ſo nett bedient.“ 

„So was darf in meinem Geſchäft 
nicht vorkommen,“ wütete Herr 
Freundlich. 

Und jetzt geſchah etwasUnerwarte 
tes. Deſſauer zuckte noch einmal die 
Achſeln und ſprach: „Na, meinetwe— 
gen! Es gibt noch andere Geſchäfte 
in Krojanke, die mich ſchon längſt 
haben wollen.“ Die Frau Superin 
ſtendent jammerte. „Aber Herr 
Freundlich! Und ich hab' mich im— 
mer ſo gefreut über das nette pa— 
triarchaliſche Verhältniß, das zwi— 
ſchen Ihnen und Ihren jungen Leu— 
ten beſtand.“ 

Heymann Freundlich wünſchte ſich 
jetzt das gerühmte patriarchaliſche 
Verhältniß ſelbſt; als umſichtiger 
Geſchäftsmann hatte er ſchon immer 
dabor gebangt, daß ihm ſeine beſte 
Kraft von der Konkurrenz wegge— 
ſchnappt werden könnte. Am liebſten 
hätte er jetzt mit Deſſauer einen 
mehrjährigen Kontrakt abgeſchloſſen. 
Nu, diesmal können Sie noch blei 
ben; aber machen Sie mir ſo was 
nicht noch einmal!“ Das klang ſehr 
großmütig, und die Frau Superin— 
itenbent mar zufrieden. 
‚feuer nicht. „Sch geh’ Lieber,“ erklärte 
'er; „oder wollen Sie mir endlich die 
dängft verfprochenen zehn Mart pro 
Monat zulegen?” 

Zulegen?“ 
Stimme bebte. 

„Das könnten Sie ſchon tun, Herr 
Freundlich,“ verwandte ſich die Frau 
Superintendent für den jungen 
Mann; „das Leben iſt jetzt ſo teuer.“ 

„Na ja,“ vrummte Herr Freund 
lich und dachte: wir ſpielen ja nur 
Fehlerkommis!“ 

Das iſt chriſtlich — entſchuldigen 
Sie, Herr Freundlich, ich wollte ſa— 
gen, das iſt recht gehandelt,“ ſagte die 
Frau Superintendent, bekam zwei 
Endere Schürzen und ging befriedigt 
bon dannen.— 
| Heymann Freundlich padte feinen 
\erften jungen Mann bei einem Rod= 
Ifnopf. „Sie — das mit den zehn 
Mark iſt natürlih Stuß!* — Aber 
'Deffauer entgegnete fühl: „Ich habe 
die Frau Eaperintendent ala 
gin.“ 

Da kam Kohn, der jüngſte junge 


Herrn Freundlichs 


Zeu⸗ 


rg meer 


Cigendienft der „Abendpofi”. 


Frauenrock. 


on 
an 


' Yuf dem Rüden ift der Rod 
gelegte Quetfchfalte iit beachtensmwert. 
Neuartige, aufaenähte Tafchen und 


| 
| 


' 


Nur Dei: | 


Sinopfbefab geben das Ausſehen 
eines Node. 

Größe 24 erfordert 334 Vard3 36 
Zoll breites Material und 11, Yard 
Litze. 

Schnittmuſter Nr. 8025. Größen: 
24 bis 32 Zoll Taillenmaß. 


Man bekommt das Stickmuſter in der 
Stickmuſter-Abteilung der „Abendpoſt“. 
225 W. Waſhington Str. Bei Poſtbe— 
ſtellungen wolle man 5 Cents für Porto 
beifügen. Checks und Money Orders 
ſollten an „The Abendpoſt Co.“ ans: 
Eigenbericht der idvoſt.“) 


Aber 


Mann. „Nu laſſen Sie mich den 
Deſſauer als Fehlerkommis ablöſen, 
Herr Freundlich; ich weiß jetzt, wie's 
gemacht wird.“ 

Aber der Chef erklärte die Ein— 
richtung, als für Krojanke nicht ganz 
geeignet, wieder für abgeſchafft. 

u ee 

* Mer jein Grundeigentum ver- 
kaufen will, erreicht ſchnell jeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
"der „Abendpoji.“ 





Reguläre He Sröhe — 
zwei Packete für 


Bar 


E MADISON «= DEARBORN STE 
|danen-, S 


naben- nud Mädchen⸗Schuhe, Hac 


Für Areitag haben wir mehrere taufend Paar Schuhe für 
Damen, Sinaben und Mädden; Schube, für Die 
Andere $1.75 und $2.00 verlangen, zu nur 


‚Einneichloiien find nerade und Seiten Shnürichuhe 
Tür Tamen, aus Patent Goltifin mit Clothb Tops 
gemacht, Guban Abjäse, in Oröhen 218 bis 6, nic- 
drige Komfort Schuhe für Damen, aus weichen 
Kidſtin gemacht, Tiz und einfache Zehen, mit hand- 
gewendeten Sohlen, Gröhen 3 bis 8 
Schnürſchuhe für Knaben, Blucher Faſſons, mit einfachen 
Zehen und Copper Tips, aus Gunmetal und Box Calf 
Skin, Größen 9 bis 13, und Mädchen Schul- und Dreß— 
Schuhe, aus Patent Coltſkin mit Cloth Tops gemacht — 
weißer Beſatz, Größen 82 bis 11, Auswahl zu 


FR * 
Set 7 


/ Sie Seide N / 


363501. 
Seiden 


reiche glänzende 
Tuſſahs, alle die 
neuen Herbſt-Farben, in 
einfachen Geweben 
Jacquard⸗Effelten 

ſehr 
hafte Seide 
Freilag Die Yard 
zu nur 


Drei Kitten Fabrifreiter von 
teinwollenen Sturm Cer- 
frana. Serges, Bara- 
mas, Boplins, Euttings etc. 
59 bis 54 Holl breit, in 
bellen und dunflen Karben; 
viele in marinchlau und in 
ihmwara, in Püngen don 1% 
bis zu 1% Pards 
fommen das Doppelte wert, 
foweit diefeiben reiben 


da3 Stüd zu nur 


Feiner Drei Gingkam — 
in einer großen Nuswabhl 
Tlaids, Cheds und Streei- 
fen, für AMleider etc. - 
18c wert - 


ges, 


hübſche und dauer 
59€ 


3,500 Yarb3 ciniahe und 
fanch feidegemiiäte Tuf 
Tabs, Grepes und Seco 
Seide, in Sport-Effelten, 
Streifen und figqurirten 
Entwürfen, pafiend für 
Wailts und Stleider, wert 


403811. fanch bebrudte 
Tre Qoite — in ben 
huͤbſchen gebluͤmten 
Bastler Muttern; 19€ 
Werte — 

Yard zu... 


, I 
In 
Doli« 


Fabrikreſter von 36zölli- 
gem Dreß- und Wrapper— 
Vercale, lange und dauer— 


69c 59. 48e 
bis zu 59c - 290 bafie Stüde, reaulär 15c 


en I 390 29. / ame... 102€ / 


a S IR .. — 6* gr * 
F ts, Skirts !einen 
seine Wailts, Sfirts / Leinen 
Meike ——— Mufter 
r * 35 RL. gefäusmte PBettdeden, Dop- 
* Damen⸗Waiſt, ans Boiles | Nr Petiyröge, aewöhr 
Im 5 O di 2 ( . lid 82.00 
und Organdies gemacht; nd 1.29 
| große Spitenfragen und nee 
| Manicetten; viele hübid) 
| beitidt und mit Tucks be— 


Gebleichte 
Tiſchdecen, zwei As. 
ſetzt; Größen 36 bis 46; 
$1.50 Werte, zu 


lang, wert $1, 


zu nur 
Reiter von Hud-Handtü- 
a 
ZTürtiihe Handtäder, alle 
Größen, Auswahl zu 39€ 
Wajd-Skirts, unz eine der Kuh, Deintet 
vielen bübihen Moden it 
abgebildet; aroße Patch— 
Tafchen, mit VBerlmutter- 
fnöpfen beießt; aus ver 
ichtedenartigen NopeltH 
|Sfirtings gemadt, in 
| ichlichten Farben und far- 
bigen Streifen auf weißen 
Untergrumd; Größen 23 
| bis 30, aber nit in allen 
aut $1.50 wert, 
Freitag zu 


Zi 
Ai] 


—* 


4 


ꝰ Für Babies 
Weite Flannelette 
Nachtkleider für Ba— 
bies, mit Zugſchnur 
wert 39c - 
zu nur 

Flanell Bands für 
Babies, — Winfed 


Edge, — 9e 


zu 
Geitreifte Gingham 


waſchbare Damen-Un— 


terröcke, wi. 67 
$1.00, zu.. E 
— — — ———— —— —— 

R 8,39 
Farinen Knaben Rompers, IC 
Nottingham Tpitzen 
gardinen, in ſchottiſch. 
Net und Madras Ge— 
weben, viele hübſche 
Entwürfe, von 2bis 5 
Paar von einem Mu 

ſter, Auswahl 57 
Stü 240 
36zöll. Ecru Gar— 
dinen Madras, ?öc 

Werte, die 17 

Yard zu . C 
Neiter von Gardinen 
Scrims, Maranitettes, 
Netz, Wii 
tonnes 
Voiles 


Dt, 


Moden; 


Knaben Rompers, aus weißem Ma: 
dras, geitreiften Galatees, biaueit 


Vhambrabs etc, Größen 2 bis 9 
e c 


(» 
6 Jahre, w Ta 
\ 


Tommy Tnder Anzüge iiir RAnaben— - 
in einfahen Farben umd aeitreiften 


Effelten, waſchen ſich vorzüg— 39 


lich, Gr. 21 Jahre, äit.... 
Waſchbare Knichoſen für Kna 
ben — einfache Fatben und Kar— 
rirungen — Größen 272 bis au 7 
Fahren, früher zu 19c ver- 90 


tauft, Freitag zu 
Office Coats fi Männer-Anzüge, 
= MKanner, aus angebroch. Var 
tdranets, Cre irzem Sat ti l 
und farbigen ei) rc 
wert rt bis 
* — 17e tan 
Yard, C 


nur 


Fu) 
8 N 

N \ 
} 


\ 
2* 
jt AN ‚A> 


— 
/ 
Fr 

iR % i 


21 


ir 


n 24 


Frei 


94,7 


Arzt 3Uhiskey verordnet, 


jolltet Ihr den richtigen, medizintichen 
Whiskey — Duffy' darunter verſte— 
hen. Denn die Erfahrung eines jeden Ta— 
ges beweiſt, daß ein ſo gutes Anregungs— 
mittel wie Duffy's, richtig gebraucht, 
viel dazu beitragen wird, die Alten jung 
und die Jungen ſtark und rüſtig zu er 
halten. Aerzte von großemRuf treten für 
den mäßigen Genuß von alkoholiſchen 
Anregungsmitteln ein, weil „bei Krank— 
heiten Whiskey ein ſchnelles und zuver— 
läſſiges Wiederherſtellungsmittel iſt. In 
vielen Fällen kann er in Wahrheit als 
Lebensretter bezeichnet werden, dank ſeiner Eigen— 
ſchaft, herzſtärkend zu wirken und die Energie zu 
heben, indem er die verdauungsfördernden, ſtick 
ſtoffhaltigen Gewebe ſtützt.“ 


Duffy’s Pure Malt Whiskey 


in Ehlöffeldoten vo 


Wenn cm 


‘ 


r dem Giien und Shlafengeben — tie borgeichrichen — 
eingensmmen, jtimulirt Die jehleimige Oberflahe des Magen und beeinflurt 
die natürlichen, manenitärfenden Zäft: jo, dai der volle Nahritoff der ge= 
noiienen Speiien dert Put zugeführt wird. Muf Diefe Meije mit dem vollen 
Teil des Nabrungsitoffs3 veriehen, erbält der Körper fprübende Lebenstraft. 


‚Holt Dufiy’s und bleibt geiund. “ 


Nur in veritegelten Hlaihen verfauft. HätetFndh vorNahahmungen, 


| Bemtrlung 


he Duffy Malt Whistey Co., Rocheſter, N. D. 


Berlangt Dufſy's von Eurem Apothefer, Gro- 
cer ader HGäundler. Wenn von dieſen nicht er; 
bältlich, ichreibt und. Shit weren unſeres 
nüslichen freien Hanshaltbüdjleind, 


Kleideritoffe N/ Wailhitoffe N 


| Nach der Urfache all diefer Ver- |brüche, 


! 


| 
| 


erteilt mar, murbe nach der Wache an das redhte Bein ein. 


| chef, daß fie „im Intereſſe des Dien-⸗ Dat Str., Omaha, Neb.- 


re | u . n 
Verſoual· Nachrichten. Grobe Fahrläffigkeit? 


a a 

| — Am Alter von 63 Jahren ijt in Gleftriiche ftöht vor der Flotten⸗ 

ihrem Heim, 5904 Newart Ave., Nor— uQ 

‘wood Karf, Frau Anna Eckhoff geitor- | jAnle mit Lofalzug zufammen. 

| ben, betrauert von ihren Kindern, Frau | 

'W. 9. Herbold, Yaura, lara, Nora und | 

' Georg Edhoff. Die Verjtorbene war feit Zwei Paffagicre getötet. | 

‚25 Jahren in Norwood Bart anſäſſig. 

— — — — — | I 
Ein freies Irland gefordert. 


I 


| Ihrer 21 erlitten mehr oder minder 
ſchwere Verletzungen. — Berunglückte 
waren Ausflügler, die einer Gefechts⸗ | 
übung beimohnen wollten. | 


ıSrländer beichlofien, fih an Präfident | 
Wilfon zu wenden. | 
Auf dem geftern in Brands Park 
abgehaltenen 43. Jahrespiknik der . _ J— 
Vereinigten iriſchen Geſellſchaften, Auf dem zur Flottenſchule Great 
an dem“ gegen 13000 Perfonen teil: Lakes gehörigen Paradeplabe fand 
nahmen, wurde unter ungeheurem geſtern Nachmittag eine Gefechts— 
Beifall der Beſchluß gefaßt, an Prä- übung ſtatt, zu der ſich etwa 10,000 
fident Wiiſon das Gefuch zu richten, | Zuſchauer eingefunden hatten. Und 
die Rechte Irlands auf Selbſtregie- immer neue Ausſflügler ſtrömten 
rung anzuertennen. Itland iſt auch |berbei. Ein aus einem ftählernen | 
eine Nation,” erklärte er, „und wenn|1Mmd cinem hölzernen Wagen be- | 
| bei Beendigung biefes Krieges unfer Tichender, mit Nachzüglern bejegter | 
| Vaterland noch eine Kolonie fein | Tofalzug war um halb vier Uhr vor 
| follte, ftatt einer Republit, jo werben der vor dem Paradeplatz gelegenen 
| wir unferen faſt ſieben Jahrhunderte Halteſtelle vorgefahren und kaum 
währenden Krieg verloren haben, und zum Halten gebracht worden, als| 
| die Proffamation, mit der wir in bie-jeine ſchwere ftählerne Gleftriiche, 
| fen Krieg eintraten, wird nicht? als | deren Führer Edivard MeVay u 
Blendwerk geweſen jein. Wir verlan- | Highland, IL, jich anſch 
gen für Irland dieſelbe Regierungs- eine Wettfahrt mit einem 
form, wie die Vereinigten Staaten Chicago und Northweſte 
ſie haben.“ Kongreßabgeordneter eingelaſſen hatte, 
Gallagher, Countyrichter Scully, kam und mit ins 
| Pfarrer F. &. MiCabe und Andere gefchwindigfeit genen die Sinter- 
| hielten Anfprachen. wand der hölzernen Eleklriſchen 
Im Gaelic Park fand zur ſelben prallte. Dieſe un J—— 
Zeit ein von der United Iriſh League wagen wurden ee — | 
| — [PR zuſammengeſchachtelt 
veranſtaltetes Piknik ſtatt. Hier war und die Paſſagiere mehr oder mi 
Richard Hazleton, früheres Mitglied der ſchwer verlcht DER Ne | 
| des britifchen Barlament3, der Haupt⸗ Die Gefechtsnbun — 
redner. Wie er fagte, wird diefem ine | au Irhichfor rd 3 Muroc 
i zum Abſchluß gebradt. 
nerhalb der nächſten drei Monate zjere Mannihaften md Parichm 
eine Vorlage unterbreitet erben, | giffen, so fchnelt v4 sc. Zuſchauer 
welche Irland völligeSelbſtregierung ‚1, 1hnell fie ihre Süße tra· 
| J gen konnten, nach der Unglücksſtätte, | 


| zugefteht. > ——— Blaujacken den 
| * erunglückten die erite Silfe Ieifte- | 
„Im Interefie des Dienites.‘ ten und. ihre Ueberführun = 
Trei Bolizeitapitäne, ein Leutnant fo- ‚dent Lazarett veranlaßten, 
wie zahlreiche Sergeanten verjebt. | Die Toten find: 

' Durch einen vom Polizeichef Jacob Portman, Nr. 
Schuetiler erlaſſenen Generalbefehl coln Ave. 

ſind drei Polizeikapitäne, ein Leut- Elizabeth Whittaker, 5 Jahre alt, 
nant, 22 Sergeanien, 75 Detektive: Nr. 3 Green Bay Road, Gleneoe. | 
'fergeanten und 55 Poliziften von den| Schwer verlett wurden: 
Wachen, wo fie bisher Dienft taten 2. B. De Foreit, Nr. 596 Ran! 
Inach anderen verfeßt worden. Die; Buren Str.; Genic- md Nüdgrat- | 
Kapitäne ſind Michael Gallery, Jas. verſtauchung. 
Madden und Thomas F. Cronin. Frau N. E. Collins, Nr. 
|Erfterer, der das Kommando über! Devon Mve.; rechter Arm 
ten Bezirk an der 35. Straße führte, | fleifcht. 
‚murde nach Brighton Part geiidt, Frau Kulia Sibner, Nr. 3999| 
‚an Stelle von Kapitän Madden, der Schubert Moe; innerlich verleht. 
nad Ktenfington aeht, um dort Kapis | Der Zuftand der Frau wird als! 
‚tän Eronin abzulöfen, der Gallerys nahezu hoffnungslos bezeichnet, 
‚Nachfolger in der Wade an ber 35. Frau Coleman, Nr. 900 Newport | 
Straße wird, 've.; innerlich verlekt. | 

Leutnant Duffy, melcher bisher Frau George Mhittafer, Nr. 3 

ber Wache an der Rawſon Str. zu-| Green Bay Noad, Glencoe: bůßte 


einend auf! 
Zuge ber 
rn Bahn | 
berangerattert | 
ernunderter Fahr: | 


jäh 
Die Offi-| 
er | 


— — — | 
| 
| 


2162 Kin: | 


| 
257 | 


zer 


der Weit Chicago Ave. verfeht. Amadee Haumgaſer; Rippen— 


ſetzungen gefragt erklärte der Polizei- Nr. 2010 
Quetſchun-⸗ 


Frl. Florence Hoye, 


ſtes“ vorgenommen wurden. 


gen. 
Die Leichtverletzten ſind: 
Aus Vereinskreiſen. Frau Edward Lynch, Nr. 109 
— | 


„11. Str, Milmaufee, Mis 
9 —* S — we 214 ec, X 12. 
Ann nächlten Montag Abend wird Sel. Selen Sart, Nr. 210 Saf 


der Gejangverein Harmo:! : n- = 
nie das Gannftatter Vottafeft — ——— 
Schwabenvereins vollzählig beſu— Pe "har lad Part Feen 
chen und es durch Gejengsvorträge “0 "gr Ti nel — E 

| verfchönern helfen. Die Sänger ver-| X, gr ae 
fammein fih um 8 Uhr vor derr Vames Dead, Chicago. 

| Stuttgarter Hoffeller beim Meinoug= | Unteriudhung eingeleitet. 
ſchant in Brand's Park. Des dies- Staatsanwalt James G. Welch 
jährige Basket-Piknik für die Mit- von Lake County traf gegen Abend 
glieder nebſt Familien des Geſang- ouf der Unglücksſtätte ein und nahm 
verein Harmonie, findet am Sonn—- dieſe in Augenſchein. Er erklärte, 
tag, dem 26. Auguſt, in Lochners daß er eine gründliche Unterſuchung 
Grove bei Morton Grove, Illinois, einleiten und nichts unverſucht 
ſtatt. laſſen werde, die Verantwortlichkeit 
Die Großloge des Deutſchen feſtzuſtellen und den Schuldigen zur 
| QO td ens da rugar t umd Rechenschaft zu zichen. | 
‚Jammtlihe Zogen in Chicago und) MeRey beteuert, dal der Zuianı- 
Ulmgegend werden am Mrbeitertag, menito erfolgte, weil die Not- 
Montag, dem 3. September, im bremſen im entſcheidenden Augen— 
Luiſenhain beim Deutſchen Alten- blick verſagten. Mehrere ſeiner 
heim ſich zu einem PBilnit und Paſſagiere verſichern jedoch, daß er 
Sommernachtsfeſt vereinigen; die die Bremſen zu ſpät in Anwendung 
Feier erhält dadurch eine beſondere hrachte. Auch wird ihm der Vor 
‚Weihe, daß ſie das ſiebzigſte Or-wurf gemacht, durch unſinniges 
densfeſt der Harugati iſt. Aus ſchnelles Fahren das Unglück ver— 
dieſem Anlaß ſind auch von dem ſchuldet zu haben. 
Anordnungsausſchuß umfaſſende da 


‚Vorkehrungen getroffen worden, um) __ Unpaffende Bezeichnung. — 
das Feſt recht würdevoll zu ge— ——— 


— Hausfrau (die beim Kaufmann Ho— 
| .r An * = 2 a en ne nig kaufen will): „Drei Kronen ver— 
4‘ yt 7 1 ” . . 
große Beseitigung IN AST, |fanaen Sie das Kilo; und das nen- 
— —— | — ig?“ 
Traurige Pflicht. nen Sie Schleuderhonig? 


| 
= BR I 
Als geitern Polizift Nubolph €. | 
'Raede erfuhr, daß fein Bruder Char- | 
'les, Nr. 3936 GErie Straße, ein! 
früherer Weitparkpolizift,. wegen an- | 
geblichen Mordverſuchs polizeilich | 
gefucht werde, ließ er ben Bruber| 
verhaften. Charles, der Soldat auf 
den Pöiltppinen war, dort am Kopf 
verwundet wurde und feither nicht im | 
Vollbeſitz ſeiner Geiltesträfte fein | 
foll, wird bezichtiat, Frau Nubolph 
Wendt vor ihrer Wohnung Nr. 3059| 
Diverfey Parkway, mit einer Gifen- | 
ftange niedergefchlagen und um $100 | 
beraubt zu haben. 


Bay 


— — —/ — — — 


2: 
6? 


Wundärztlicher Kongreß. anderen ein blosses Probieren. 


I 


Statt in New Nork wird der Kon: | 
greh der Wundärzte von Nordameri= | 
ta heuer, beginnend am 22, Oftober, 
hier abgehalten werden, doc) erwartet 
man imegen bes Krieges feine allge 
meine Beteiligung der 12,000 Mit: | 
glieder. Viele tlinifche Veranftaltun- | 
|gen und vier große Verfammlungen 
| werben jtattfinden, 

— ——— — 


Erhäugte ſich. Trägt den 


| m Obftgärtchen Hinter feiner 
'MWonung, Nr. 4564 Milaufee Ape., 
‚hat geftern der Zipilingenieur Louis’ 
| E. Roberts fih an einem ſtarken Aſte 
\eines Apfelbaumes aufgelnüpft. Der | 
Bemweggrund zur Verzmeiflungstat if: 
no in Duntel gehüllt, das zu lich— 
ten, der Koromer ji bemühen wird, N 


* [4 


' Sollen in der morgigen Schulratsfikung 


I 


| vorgenommen werden, 


| perintendent werben, und zivar dürfte, Dazipirchentreten 


zu machen hofjten, hatten die Red | - n 4 
ohne den Poliziſten Charles Januar 1905 geheiratet und ihrem J 


nung | d h 
der Süd Parkbe: | Gatten Alexander ein Töchterchen F 


‚den, ben ztveiten fchlug er mit dent) 


\Tich zu drüden, ehe er das Schidjai| 
‚feiner Genoffen geteilt haben mürbe. | 


Ecde und wurde nad dem Hofpital| 
des Arbeit3haufes gebracht. Wie fid, | 
‚jpäter herausftellte, ift ec unter dem 


‚des anderen Gefangenen befannt_z 


| perbands in Late 


| der Moltereien und der Methoden, die, 


‚ berartige Maßregel 


ANNIE N IRQ * 
Dieselbe Sorte, die Ste immer gekauft haben, 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Ble 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und „ Genau so gute * sind nur Experimente und gefährden die Go- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregorlc, Tropfen 
und Soothing Syrupe. Esenthilt weder Oplum noch Morpbin noch 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhzftigkelt, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch | 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


Wichtige Ernennungen geplant, Am Hochzeitstage getrennt. 


Laura von Walter Steffenhagen am vier- 
ten, Martinvon Mamie Herſtad am erſten 
Laura Steffenhagen, 


Aller Wahrſcheinlichkeit nach wer— 
NEE 24. Juli 1913 ihren Walter geheira= 


den in ber morgigen Schulratsſitzung, 
eine Reihe wichtiger Ernennungen t 
vorgenommen werden. Vor Allem geſchenkt hat, hat ſich, laut ihre 
handelt es fich dabei um verſchiedene heute angeſtrengten Klage auf Schei- 
Hilfsſuperintendenten, ferner 


ihrer 


ment, das für Norm 


rufen. Als ſein Vorſteher iſt Hilfs- pfung von ihm zu trennen. Sie er— 
ſuperiniendent Samuel B. Alliſon, 
deſſen Gehalt 55500 beträgt, in Aus— 
ſicht genommen worden, und ihm ſol— 
len zwei Gehilfen mit einem Gehalt 
von je 82500 zur Seite geſtellt wer— 
den. | 

Franf G. Bruner, vom Departe- | nate Dauerndem Zufammenleben, hat 
ment für das Studium der Kindes-| Margaret Marfhall aus 
pfyche, foll Direktor der Sonberfchu- 
len werben, mit einem Gehalt von, 
$4500, während Peter C.Mortenfon, 
der Direktor der Zmangafchule, für 
den Poiten eines Hilfafuperintenden- | 
ten in Ausficht genommen worden 
iſt. 
Win. 9. Campbell, der zeitweilig | TEN am 4 
das Amt eines Graminators inne) Point, Jnd., geheire 
hat, foll dauernd damit vekleidet ſoll ſich dem Trunk ergeben 
werben, und men beabfichtigt, ihm | Teine Frau häufig mißhandelt, ge 
den Diftriftsfuperintendenten Orvilfe) mürgt, getreten und mit einem 
P. Bright zur Seite zu Stellen. | 

Diftriftöjuperintendent  Wm. M.| getrachtet haben, an ber 
Roberts foll, mie es heikt, Hilfsfu- | feiner Mordabficht . 
er 
ter der Frau aus deren erit 


gelegene Wohnung von rau 
Kind zu betreten. 


I 


feiner Scheibungsflage 





| 
| 


ten am 1. April 1915 


dur 


a | 
en 


man ihn mit der Leitung der Abend- Toch 


ſchulen, der Ferienſchulen, der Gewer- Ehe verhindert worden ſein. Im letz⸗ IJ 
ten Juni trennte fich DieStlägerin von | fg 
dem Beklagten; fie fordert Scheidung | 
und Nährgeld und erwirtte heute ©e= | 
richtsfchuß. Die Ehe war kinderlos. | 
ihrem | 
| Gatten, Sidney H. Stichal, vom 21.|R 
ı Dezember 1907, dem Hochzeitstage, | B 


beigulen und der Lehrlinasklaffen 
beauftragen. 
— — 
Gründlich beſorgt. — 
— Elſie H. Stichal lebte mit 
Parlkpoliziſt gibt ſeinen ſtädtiſchen Amis- 
brüdern ein leuchtendes Beiſpiel. 


welche am 


tet und ihm ein Söhnchen, Donald, F 


plant| dung, Obhut des Kindes und Nähr- | 
man aber auch ein neue Departe-| geld, am vierten Jahrestage ihrer Mi 
en, Maße und Hochzeit genötiat, fich wegen grober | 
ftatiftifche Angaben, ins Leben zu) Mißhandlung und häßlicherBeichim- f 


| wirkte von Richter Walter Gerichts- Ri 
Ihuß; Gteffenhagen wirb verboten, | % 
den fleinen Laden und Die dahinter | 
und @ 


Sm Aprit 1911, nach zehn Mo: ER 
angeblich | 9 
unbefannten Gründen den Gatten, | # 
Sohn Marfall, verlaffen, wie er in F 
sehnuptet. | 
Da3 Paar hat ein acht Jahre altes | 
Kind, Anders mit Vornamen. - RB 

Auch Edra und Ernit Rice haben | 
ı nicht Tange zufamimengelebt. Sie hat- # 
in Crown 
eiratet. Der Mann | J— 
und # 


| Sleifchermeffer ihr nach ven Leben) 
Ausführung | FJ 
dası# 
erroachfenen 


— — 


—X werden getroffen, 1 1 
das nene Gebände zu beziehen 


in unjerem Nordjeite-Taden 


Tanjende von Dollars wert Waaren müjjen ver- 
fauft werden — und wir wijjen 


Breije zählen —Lejet: 


Milwaukee Avenue 
at Paulina Str. 


ö o .. Li In — School 
Zwei Läden — 


Doppelte ZA. Grüne Stamps bis Mittag 


Handtücher Ghiffon Boile 


anne . 403Öl1. Ehiffen Roile, 

Sandlüher, aus feis fei 2 2 Sini 

nen Hud-Handtuchitof- BREEN — Finiſd, in 
weiß und ſarbig, Fa— 


fen gemacht, mit Blu— 

menborten, in beiden briflängen, in Beiden 
Läden; die Yard 9% 
a c 


Läden; das 123e 


Stüd .. 


Gajement 


5-8 Breite Bungalow 
Gafement Gardinen 
ftoffe, Borte an beiden 
Eeiten, affort. Mufter, 
rabmfarb.; Freitag, in 
beiden Läden, 

Yard 


Dlanfets 


Blankets, in lohfar⸗ 
big, grau oder weiß. 
init fancy farb. Vorten, 
feiner weicher Bolle— 
Nap, in beiden Laäden, 
das 

au 


Longeloth 


Engliſches Longeloth, 
weider Ehamot3-Finifb, 
die reguläte 10c ua: 


lität —— in beiden Lüs 
den; die Yard 


Rugs 


36x72 Groſße Congo· 
leum Rugs, extraſchwe⸗ 
re Qualität, bübfche 
neue Muiter, grün und 
braun, dazupafſ. Borte, 
$1.15 Bert, in 
beid. Läden, zu 


Sheeting 


363511, ungebleichter 
Betiuchitoff, zundera- 
den, feiner weicher Fi— 
mid,  micht aeitärlt, 
ganze Etüde, in beid, 


Läden, Yard 11 
* 20 


Shirting 
36 Zoll breite Madras 
Hemdenitoffe, große Aus 
wahl bon Muitern, die 
reguläre 18c Sorte; in 
beiden Läden, 
Hard zu 


Bluſen 


Knabenbluſen, Sport 
oder reguläte Kragen, 
lange oder lurze Aer—⸗ 
mel, Größen 5 bis 16 
belle oder bunfle Far⸗ 
ben, in beiden 
Lüden, zu 


Drei Einbrecher, die in das Erdae- | bis zum 15. März 1913 zufammen, et 


Ihoß der Pelzhandlung von Louis | als er fie treulos berlajjen haben FJ 
| Toll, wie fie in ihrer Scheidungstlage| R 


ne 


Salomon, Nr. 10 D. 47. Strafe, ‚wie }i cheid 
eingeſtiegen waren, wo ſie gute Beute angibt; Kinder haben ſie nicht. 


St. Julien von 


Beſſie MacSteven hat am 5. 


Strümpfe 


Schwarze und weiße 
ſeine baumwoll Lisle 
nahtl. Damen— 


Finiſh 
—— 


Leibchen 


Damenleibchen mit fſey 
Dale, reaulär ar 15c 
beriauft; speziell am 
Freitag, in beiden Lüs 
den, das Etüd zu 
ge 


Waſchbare Suits 


Waſchanzüge f. Kna— 
ben, ſchöne Muſter — 
atoße Auswahl v. Far⸗ 
ben und Faſſons, Grö— 
Ben 2 bi3 8 5, wert 
biö 75c; im bei= 39€ 


in 
den L 


aden, au.. 


trümpfe 
und Zehen; in beiden 


— 


5* 
ng 
* 


hörde, gemacht. Dieſer fah, als er geſchenkt. Der Mann ſoll ſich, nach | 


an dem Haus vorüberging, 


ver in den Keller. 
die Türſchwelle übertreten, als die 
Kerle auch ſchon auf ihn eindrangen. ben, jo daß Beifie 
Ein Schuß aus feinem Nevolver | werden mußte. Gie verlangt 
jtredite einen der Spitbuben zu Bo: 
Kolben feiner Waffe derartig über! tin am 3. April diefes Jahres im| 
den Schädel, daß er bemußtlos nie=, 
derjanf, der dritte Gauner 30g e3 bor, | 
aber jofort verlaffen, weshalb 
Frau die Nichtigkeitserflärung ber! 


Nachbarn, die den Schuh aehört hat= ı 


nehmen darf. 


cuf dem einen der Einbrecher fikend | | 
ftammen aus Walworth, Wis. 


fand. Der Verwundete laq in einer | 


Namen „Red“ der Polizei befannt. | 
Die Behörde weigert fich, den Namen | 


aeben, forfcht aber nach einem geiwif= 
fen „Kid“ Butler, der der dritte im 
Bunde gewefen fein folt. 
— 
Höhere Milchpreiſe. fo 2 
— Illinois St 
Milchproduzenten wollen Preis im im Monat. 
Großverſchleiß um 236 Ceuts erhöhen. 


— — 0 —— 
Mitglieder des 


das Heim in South Chicago verlaſ— 
ſen mußte. 


die Kinder. 


Geneva erklärten 
edaltion nicht verantwortlich. 


geſtern einem Unterausſchuß de$| müffen möaticit Mar und Kurz gebalter und 
frei von perföniihen Yinariifen, daS 


jtabträtlichen Gelunbheitsausfchufz | Mti 
jes, dak fie den Milchpreis von fünf) Bufhriften wel 
auf 73 Cents das Quart zu erhöhen | d*? Finfender$ tranen, 
benbfichtigen. Die Aldermen fchlof= 
fen daraus, daß der Milchpreis 


auf einer Eeite befchrieben fein. 


An die Nedaftion der „Abendpoit“. 


10 auf 121% Gent3 das Quart ftei- 6 s 

.. * — — Nachricht Lügen ſtraf 
gen würde. Der Ausſchuß zuſam- dadricht Sügen ſtre 1 
men mit Vertretern des Gefundheits-| gandes "ainn, 


daß man näntlich 
amt3 nahm geitern eine Befichtiaung | 


Teutichland in geiviffen Streifen 
Deutſchamerikanern vorwirft, 


den 


beim Transport der 
Chicago angewandt 


Milch 


nad | Fampfen für 
werben, 


Dor. | Deutichtums. Hören 
durch einen Ordinanzentwurf, 
die Bahnen zivingen foll, Milchvagen | er 
beffer zu fühlen, als bisher. C& ift| «s 
nicht ausgeichlofien, dak, wenn eine| re und jomit die Iehte finanzielle Uns | 
zur Annahme teritüßung, die noch von bier überivie- | 
tommt, der Milhpreis noch höher! fen werden fonnte. Meine  nächiten 
nr <= mern: Nachbarn Haiten alle nach Mräften und 
ſteigen wird. Bisher iſt Milch in Fla— Vermögen zu dem edlen Werk beige- 
ſchen in Eis verpackt verſandt wor⸗ ſteuert. Ende gut, alles gut, dachte ich, | 
den, aber Milh in Kannen ift im und fihob mir den Gang zum reichiten 
Allgemeinen nicht dur Ei3 gefühlt | Farmer der Umgegend bi5 zuleßt auf. | 
order i ‚Er ist in Tentichland geboren und eig=! 

ee net die Nleinigfeit bon über 2000 
Acres. Nachdem ich ihm meine Bitte | 
vorgetragen, er möchte doch nun auch ein 


2 
oO 


—— TIEE RE 


er’s 


‚antivortete der qute reiche Mann: „Sa, | 
!' @eTld habe ich feines, aber ich liege Tag! 


doch den Siea verleihen. Und er bat | 


mein Gebet erbört, fie haben neiteat“.' 


D43 +it 
vo AO tt 


| —— Reh erwiderte ihm darauf: 


ja Alles fchön und gut, aber damit sit W 


‚den armen Mirtwen und Watien doc 


nicht aeholfen“, darauf fagte der arme | 


x reiche Mann: „Auch für die bete ich im= | 
trägt seit jeher den 


EEE 
| barkeit bon dannen ohne einen Cent ge- | 
| neben au haben. — Kommentar mohl | 


überflüſſig! 

| Achtungsvoll 
Heinz Marbente, 
| 3309 N. Seely Ave. 
t — — — — — — 
Edelweißgarten. 


eo. . .. .« | 
Abend für Abend drängt fich Die 


Menge der Mufitfreunde im Edelweiss: | 
| Garten, wo Meijter erullo und ferne | 
| Stapelle von vierzig Stüden ein abs| 
| wehölungsreiches Brogramm von herr: | 
| licher Opernmufit, patriotifhen Mär: | 
\iehen und Liedern durchführt, An den | 
nad brei Vorträgen eingelenten Pauſen 
ſpielen Fred Meinkens berühmtes Or— 
ſcheſter und die Marimbakapelle von 
NMuſitkünſtlern aus den Tropen zum 
Tanze auf, wozu die drei offenen Tang⸗ 
pavillons reichlich Gelegenheit bieten. 
Die Teegeſellſchaften 
erfreuen ſich bei der Damenwelt ſteigen⸗ 
der Beliebtheit. | 


Namenszug von 


I 
— Bas it ftilwidrig? —- Wenn! 
einer im Obdenivald Sonette macht. 


— Mer Glüd bei vielen fyrauen 
bat, vem fehlt daß wahre bei einer, 


x 


ven | der Klagefchrift der Frau, welche jet F 
Schein einer Laterne im Erdgeichoß | gefchieden fein will, ald ganz ruppi=! 
und begab fich mit gezogenem Reval- | ger Patron erwiefen, feine Frau mie-| 
Er hatte kaum | derholt feywer mißhandelt und meber J 
für fie noch für das Kind geforat ha= | B 
Lohnarbeiterin W 
bie R 
Dbhut über die Kleine und Nährgeld. | J 

Mamie Herftad hatte ihren Mar-| R 


Wheaton geheiratet und war mit ihm) FJ 
nach Chicago aelommen, er bat fiel 
die’ 


Ehe beantragt hat, ſowie, daß ſie ih— $ 
ten, riefen die Polizei, die St. Julien tes Vaters Namen Erkfik wieder an- | 
Kläger wie Bellagte 8 


Sara Kobnte Hatte am 22, No⸗ 5 
bember 1913 ihrem Karl die Hand| 
zum Ehebunde gereicht und hat ihm! ſJ 
zwei Anaben, Walter und Wilhelm, E 
geſchenkt, er ſoll ſie aber ſcheußlich F 
behandelt haben, jo daß Frau Klare 
am lebten Samstag mit den Kleinen * 


Sie fordert außer der ® 
' Scheidung Nährgeld und natürlich! 

Stohnte arbeitet für die! 
eel Co. und verdient $120| 0 


Milchproduzenten- | (Eingefaudt.) 'B 


Bär Einfendungen aus dem Leferlreis ift die | “ 
Bufcriften | 8 
Papier 5 

Nu ® 
riften welche den Naınen nnd die Mdrefle E 
werben berüffentliht. | 8 


17) Während eines Beinches auf der Kar | 
IM | meines Freundes in Ranlom, Ya Salle E 
Stleinverfchleiß in Chicago damit von | Connit, erzäblte diefer mir folgende Ge- | ff 

> ſchichte, die abſolut wahr iſt — und eine — 
welche vor nicht J 
langer Zeit durch die Zeitungen dieſes 
11! 8 


jte bät: 8 
ten bolljtändig verjagt, als e3 galt au! W 
Sein oder Nichtfein dei) F 
} l ’ ir mm feine | 
DVeranlaht wurde die Studienreife| Schilderung: „Ach hatte vom Deiutichen | ff 
der! Noten Nirenz den Aufirag Geld zu famz | 
ı fiir die MWittiven und Waifen der 
t »jelde gefallenen deutfchen Helden. | F 
war dieje3 im Winter letten Nab- | # 


Scherflein für die gute Sache beitragen,  W 


Iımd Nacht auf den Sinien und bete zum | 
|Treben Gott, er möchte den Deutichen | 


\ | mer, auch für diefe tit neforgt“, fprat'3 | 
ımd aing in der Würde feiner lnfebl-  W 


Wird am 26. August in Kleins Grove | 


am Nachmittag |- 


Münnerftrumpfe 
Feine baumwollene 
Lisle Finiſh nahdtloſe 
Mãnnerſtrümbpfe in 
ſchwarz, weiß lobfarb. 
und grau; in beiden 


Läden — Paar 15 
sit — JF 


Union Suits 


Gerippte Anion-Sultd 
für Knaben, regulär au 
39c berfauit; fpegtell für 
dieſen Freitags-Verkauf, 
in beiden Läden, 


Beinfleider 


Einzelne Nnider-H0- 
fen für Sinaben, dunfle 
Farben, gut gemacht — 
Größen 6 bi3 16 Jab- 
te, Herbft-safions; im 

eiden Lüden, 


Kinder-Strümpfe 


Fein gerippte baum— 
woll. Lisle Fin. naht— 
loſe Kinderſtrümpfe 
in ſchwarz, Größen 6 
bis 924; in beiden Lä— 
den, das Paar 


Union Snits 


Gerippie Nainion? 
Urion-Euits fir Müns 
ner, wert bi3 zu $1.255 


fpesielt für diefen fFreis 


fag, in beiden 69e 


Läden, au ..... 


Schuhreiniger 


Shve White ;. Weih- 
machen und Reinigen 
weiker Candas-, Buck⸗ 
und »Schuben, u, 
viele andere 10c Mar: 


fen, it beiden Lüs 6c 


den, Flaſche 


ha} 


Niedrige Schuhe 


Batent Colt Mary 
Sanes für Miffes und 
Kinder, folide Leder- 
foblen und AHbläße, gut 
gemadt, Größen b, 2, 
52.00 Werte; in beiden 


Baar. 01.19 


Raar 


Stiderei 


Gine große Partie ven 
18 


lleberhofen 


Hidery Overall3 für 
Knaben, Gr, 3 6i3 12 
Sabre, gut aemadt, in 
blan u. weiß geftreift, 
beihränlte Dnantität; 
in beiden Läden, fo 


mweit fie rei- 29e 


dert, au... 


Zoll breiter Korfet- 
Eoter Etiderei, regulär 
19c Wert; fpeziell, in 
beiden Läden, — 

die Nard 


| nn 


Niedrige Schuhe 


Crford3 und nichrine 
Tamenfhube, Leber: 
bleidfel und aufgeneb, 
Bartien, alle Lederar: 


Stopfgarn 


Sto pfbaumwolle in 
weiß. ſchwarz und far⸗ 
big, die 3c Sorte — 
ſpeziell am Freitag, 
in beiden Läden 
drei Epulen 


Flouncing 


27 Boll breite Swiß 
Slouneing, paifend für 
Kinderlleider, regulärer 
356c Wert: in beiden La— 


den; die Pard 


ten, auch Canbas, meiit 
fleine Rummeri, wert 


bis $2, in beid, 49e 


Läden, Baoar.... 


Belonr 


Auch Broadeisth, 54 
Boll breit, wert Bis 5 
$2.50; fpveziell für Die- 
fen Freitags = Verlauf 
die Dard 


Sfirting 
54 Boll breites Sfirt. 
ing, regulär an SL ber- 
Tauft; fveziell fitr diefen 
Freitags-Verkauf, in bei— 
den Läden; 
Dard zu ... 


Statuen 


Statuen von nnie 
tem Bröfidenien in 
einem guten Bronze: 


Finifd, im Milwantee 
!Ide, Laden — 


u 


Wiorgen it der zweite Tag von nnjeren 


Endgilkigen Räumungs-HVerkauf 
von Sommer-Kleidungsſtücken für Damen 


für 
In beiden Läden. 
Von 9 bis 11 Uhr Vorm. Von 3 bis 5 Uhr Nachm. 


Von 3 
Waſchbare Skirts — Enre Kleider — Eine grofte Bar- 
Arswahl von einer großen 


Ausn tie von neuen waſchbarenSom— 
Partie waſchbarer Skirts für merkleidern und Sport Suits 
Damen, nur einen 980 


für Damen, Eure 

an jeden Kunden, zu Auswahl zu nur... 980 
Friſch geröſteter Golden Rio 

Kafſee, das Pfund zu 


Im Milwauklee Ave. Laden. —Poſt- und Telephon-Beſtellungen in beiden Läden 
entgegengenommen. 
Erie Perch, das Pfund 


Gier, ausgewählt nnd 
groß, das 


Friſch gefangener Lake 
Sniders reiner Tomata— 

Gatfup 

flafe zu 


Qualers jriich toaited 
Corn Flables, 


das 71 
Packet zu er 
Peets Gmital White 


Laundrh = Seife A5e 


10 Etüde für...... 
Friich nemahlenes ael 


bes Gornmehl — i8e 


3 Pfund für.. 


Frisch gebndene Opfter- 


Erader3 od, aifort. 10e 


GKoolics, Pid,....... 
Friſch gebakene Graham 


oder Oatmeal Cra⸗ 140 


G 
Zucker, feinſter grannlir⸗ 


ter, mit 81 Groce⸗ 79e 


rp-Order, 10 Pid.. 

Home made weihed under 
Rogaendrot, i 
Lalbe für 

Im Milwaufee Ave. Laden 
Private Stod Wpisfen, 

wert $3, firr diefen Spe- 
‘ zialverfauf (nur 2 Gallo- 

nen an einen Runden). 

Tie Gallone,. 


Butterine, Dowuens 
Delight ſriſch gemacht, 
rein und geſund, 


— — 


Sniderd Tontato- 
ſuppe, Büchſe 12c 
[id Tut Gicanier Enf- 
ber, 


Private 
Stock 
Vhiskey 


DE 0) 


„.......» 
Bm 


Den 


Piknit der Wenzeiritter, 


— in wenigen Minuten 
legt. 
Für Unterhaltung aller Art ſowie 
die nötigen Erfriſchungen wird aufs 
Beſte geſorgt ſein, einen Imbiß müſ⸗ 
ſen ſich die Teilnehmer aber ſelbſt 
mitbringen. Auch wird in der 
großen Halle ein Skatturnier 


zurüds ° 


ftattfinden. 

Da gemiffe Gefchäftsleute ihr Ver: 
Iprechen, $500 zu dem kürzlich in 
Chicago abgehaltenen nationalen 
Statturnier beizutragen, nicht gehal= 
ten haben, fo bat diefes, aanz 
wider Ermarien. einen Fehlbetrag 
ergeben. Nach gründlicher Erörte— 
rung ber Trage, wie biefer befeitiqt 
merden könne, fam man zu dem Ent= 
Tüluß, ein PBitnit abzuhalten, zu mel- 
chem ſämmtliche Skatſpieler der 


Stadt eingeladen werden follen. E8 | zen des ChicagoerStatverbandes trefa- 
wird am Sonntag, bem 26. Nuguft, , = hicag ref⸗ 


* fen die Vorbereitungen für das Pi» 
in Kleind Grove, Lincoln und Nord! nit und das Turnier, die Beteiliau 
Cramford Xpe., ftattfinden. e ‚ gung 


Un] goftet einen Dollar. 
dorthin zu gelangen, führt man mit) : 


der Elektriſchen bis zum Endpunkte 


tigt man bei dieſer Gelegenheit eine 
Staatsliga ins Leben zu rufen. Be— 
lanntlich iſt bereits wiederholt darauf 
hingewieſen worden, daß im Intereſſe 
eines engeren Zuſammenſchluſſes eine 
ſolche dringend nötig iſt. Die Beam— 


* Wer ſein Grundeigentum 


der Lincoln Ave.Linie und beſteigt kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


dort einen Kraftommibus, welcher Zweck durch eine kleine Anzeige n 
den Reſt der Strecke, ungefähr zwei der „Abendpoſt.“ ha | 


ftattfinden, und außerdem beabſich 


Ss 2 





Abendpoſt, Chicago, Bonnerdtag, den 16. Auguft 1917, 


Das Getreidefeld im Volksglanben. 


nisvorabend fein heimtücifches Werk | Felo zu fchießen, damit die Heren 
auszuführen, weshalb in einzelnen |der Ernte nicht ſchaden können. | 


sen Schoellfopf Sons 
| Gegenden Niederbayern? das Ange-| Natürliche Tyeinde des innen. SENT Shoe d » Son? 


.. . * 4* > .. . . I PERBEN 
Zwei Feit bi itte find für d luslãuten auch — — — wie — —— Bam = Importeure — 
ic Gines gZöoei Zeitabſchnitte ſind für den wird. Hatte der Bilmenſchnitter ſei- ſekten und dergleichen, wurden eben- * 
zt für den Lebensweg Di Eines |< = ” a — F « * 1 h 
ſich leider die Unglüdsfälle auf den Straßen nicht. Iheen: —— —* größter Bedeutung: |nen Beſuch aber bereit3 gemacht, jo | falls durch Zaubermittel ferngefat- 309 UND al V. Randol ott. 
2 = 3 2 XTad 3 nn Q : z , 1 rnilı 
: 1 Cent | Denn e8 wird ftets rüdjichtslofe und unvorfichlige Acht' itet3 die Ehre höher als die | DIE ae der Ausfaat und die Tage’ galt es, ihn fürs nächfte Jahr fernzu> ten beziehungsweife verſcheucht. So abe Wrenilin Ole. 
ern Ber Henn... nn eines ö0Cents | Magenlenfer geben, die unter allen Umftünden das | Ehren. | der Ernte. Die legteren gelten ihm | halten, Sin der Gorbiggegend bear- | halt man im Böhmerlande die Spatz Maties 9 : 
ar cn ie 78860 | Megeredht für fih in Anfpruch nehmen, ganz gleich, | en | allerdings weit mehr alg die erfteren, | peitete man deshalb, und zwar unter |zen, die namentlich draußen ze ur ] Deringe u; 
— ia Em no n —E ii ne u 8 J Id i änat das Glü Vef Andi Stillſ — 3 ide | Sal⸗S 
 libendpoft".Cchände: 3%3 umd 205 M. Wafhingten Etr,, | 0b fie in dem bejonderen Falle dazu berechtigt find) =® ch vor hundert Jahren. ee —* das Süd Und | Befolgen vollftändigen Stilljchwei- | jhlampampen, ivenn das = zerde | Salz-Sardellen 
einiihen Wirth Mvenue und Sranflin ir. oder nicht; und ebenfo wird aud) die Zahl jener Wag-| Als Thomas Jefferſon Präſident £ — re = ıgens, mittels Drejchflegel ‚Tieben auf) „in der Milch jteht“, vom Felde D Kaviar 
* Telephon: Franklin 3900 ——— Ilioole | huliigen wahricheinlich nie abnehmen, die, um den |der Ver, Staaten war, veröffent —* . Im Altertum ga die an. [Dee Ienne auägebreitete Reiligbün- indem man einen Span = ._ Nypetit-Sild 
- — — 1 v ’ . — a « 2 | 8 o .| * 3 > ⸗ — i 
jeber Summer ı Gent; ind Haus geliefert der Monet 80 gend ı Bruchteil einer Minute zu ſbaren, noch unmittelbar lichte eine öſtliche Zeitung einen | Che a ai eine heilige Zei » ‚del, während man anderwärts einige Sargtiſchlerwertſtätte — — Sardellenbutter 
ET Se gg | dor einem heranbraufenden Kraftwagen die andere |berfönlid verlsgenden Angrif auf| eier 2 RS Bin Getreidegarben, mit Reifig und'ftedt ober einen Menjcdentnocen Sardellenringe 
— 2 er. rel, . e i ' — 17 — * E ug n UL . cc . Y |& s : . : ⸗ ⸗ — 
—— — 10 Straßenſeite zu gewinnen ſuchen, um dort dann viel- ihn. Eine Amtsperſon, die ſich bei | ar alle Malte gun a en u “ ee Ze — - en 4 Cervelatwurſt 
2 . : \ , : Ip x e en — i S er 16 J : 2 
Entered as Second Ciaas Matier September ih 1509 ai Ihe Past Offen leicht in aller Ruhe mrinutenlang bei einem Peitungs- ihren VBorgefegten lieb Kind zu 30 : er — J bie —2 behandelte. 2. yüringer | Scheuer ver an Pr, e —* 2a if Salami 
“A Chicago, Iliimois, under Act of Mazsch Srd, 1879, itande zu iteben oder die Auslagen in einent Schau- \macen fuchte, leitete ſofort unter | gr * zz Go * en, er — Bauern banden ehemals Dornen und feld gegen Voge fraß nl rn er — Landjäger-Wurſt 
vn ‘ AR. UNE TREE Ay Fe u i a Anfa Himmel Di in di j gzudr =| 5 Imre Bu " 
feniter zu bewundern. Dieje nervöje Sucht, nod im |dem damals noch beitehenden Auf- | erti a Mn 3 Diſteln in die zuerſt auszudreſchen- gehe morgens ganz früh auf Duüjjeldorfer Senf 
Ir GE, u Du en > Den — — oh No arrichtliche Nort geitiegen waren, um bie Menjchheit den Garben und faaten beim Dre- |Üder, ziehe fich aus, gehe dreima G thaler Schweizerkäf 
‚legten Mugenblide über die Straße zu eilen oder noch ruhrgejeg die gerichtliche Verfolgung mit der Gabe der Keldfrüchte zu be- fchen die Worte: „Dornen und Di | um das Feld, bete das Vaterunſer mmen haler Schweizerkäſe 
auf dem Trittbrette eines ſich ſchon in Bewegung des Zeitungsſchreibers ein. Seffer- lücen .. fen für — Binfenfehneiber — * rich — Limburger 
ſeßenden überfüllten Straßenbahnwagens ſeſten Fuß ſon, Diervon unterrichtet, tadelte |“ Den Grieche d Römern „Fe ir mic! ’ "etwas Schwefelbampf nehme cias Noquefort 
zu faffen, hat ichon vielen das Leben gekostet, die ohne |den Dienjtbeflifienen ernitlid, und | „/- ar Mr de3 * v⸗ b ei ET 'Kornäbre in den Mund und fomme Gingemadter Ingwer. 
jolden Leichtſinn fi) noch viele Jahre oder Jahrzehnte |fährieb: „ES it bon wumendlic | >| Eine befondere Schivierigfeit war | IInjer 30e Kaffee, gemifcht mit fein- 
item echtem Java und Mokka, 
Pinnd für $1.40, 10 Pfund 82.70 
22ap,fondido* 


allerkei Verordnungen aus, die allefamt das eine Bier | hi . 
verfolgen, die Strakrı zu einem verhältnismähig ! j \ 
jiheren Berfehrsmedium zu machen, nicht bloß Fit | Heute Mit, morgen it. | 
die Fuhrwerke, ſondern auch hauptſächlich für die —— | 
grobe Schar der Fußgänger. Ganz aushalten Ialien | gar 
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Von E. Prevot. 


—E yon 
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„China im Kriege“. 


Zugleich mit der Ankündigung des Rund- 
ſchreibens des Papſtes in Rom an die kriegführenden 
Mächte, kam die Meldung, daß China dem deutſchen 
Reiche den Krieg erklärte, auf Seiten der „Entente“ 
eintrat in den fürchterlichen Völkerkrieg. 

Das Vorgehen des Papſftes eröffnet dem bluten— 


Demeter (Ceres) die Göttin 
* re meer * = ee 2, 9 Acker 8 36€ id es⸗e8 I — deden ohne jemand zu ſprechen, geradewegs 
hätten ihres Daſeins freuen können. arößerer Wichtigkeit, daß die Frei-— *— unb bes Getreibeß, imed-|ez, den Bilmwigfchneiber zu entdeden | ach in Heinrichs 
Maıt f ;: 1 ‚ oineıbeit der Vreffe und der Rede auf 'hald Maler und Bildhauer dieje|und ihm zu verderben. In Ihürin- nach Haufe“, heißt es in Yeinrihs|, 
|_, Mair jollte es fich zur Regel maden, niemals eine | beit Der Freie und ber Atede < „| Wohltäterin au mit dem Aehren- gen hing man fi} zu diefem Zivede „Waratifhe Citten der Siebenbürger 
Straße zu übermeren, ohne vorher forgfältig nach |redt erhalten wird, als dab \semant R . z 2 Ebenſo fannte man! 
} . . * .. } Hirn *ᷣ nr . nor 1 ! 
rechts und links Ausſchau nach fih nähernden Sefähr- ;beitraft wird, weil er Lügen iiber 


zo im Haar .- einem Sulborn |am Irtintatisfeft oder am Johannis — —— — 
af . |tn der Hand barftellten. ie alten 4 ; Spi Salz eimliche Mittel, Mäuſe, bo — De 
t u . - rkimo ten, bor aller Yırtos, gehalten zu haben. Desgleihen mid) geäußert bat, gleichviel IDie | Heutfchen faben m Modan 36 an ——————— ern wihlende Maulmürfe, Rot- und, Tobesanzrige. 
den, frieggmüden Europa die Ausiiht auf baldige folften aber auch alle Wanenlenter an Straßenkreuzun niederträchtig diefe fein mögen.” |. ) x N |jebte fich zur Mittagszeit auf einen | ’ 

2 * * — * —* u it k Des ‚u * « 
Kriegserflärung Chinas bedeutet was?! 


* * — u 2 i es es : 5 sreunden ımd Belınnten die traurige Nadı« 
‚Erntegott. Wagner jagt in feinen | Hollunderbufch, nach allen Richtun-  Shmwarzwild vom Getreidefeld fern= .;g; ' ınnten die traurige Nacı 
eine Ede zu biegen beablichtigen, die Fabrgefhmwindig- | 
Weder Chinas nod feine Prien: 


und half das alleg nichts, | Tomte: 
nan die Schäbiger vor | 
ozeffe gegen Mäufe und 


Kröſus im Bunbesdienit. 
Eine Unterſuchung Umſtandes, 
wie der Leuchtturmwächter F. M. Nor 


Minuie Glienke, geb. enke 
(Schweſter des verſto Albert Grienke jr) 
am 15. Auguf Ihiafen iit, Die Beerdigung 


Sr 


des wohlmollenden Bejchüger des Getrei- Grölicte der Beobachter den Bilmik 10 forderte 


rl 
v 


Pemeaariinde 


| h “ dab ımfere gelieble Gattin, Mutter und 
„Entdeckungsreiſen“ über dieſen gen der Windroſe Umſchau haltend. zuhalten, 
keit vermindern und ihre Aufmerkſamkeit den vor 
ziele wurden bekannt gegeben. 


geſagt, China habe eine Armee von 200,000 bereit zu 


1 
Ä 


fofortigem Felddienit und könne binnen fünf Nahren 
25 Millionen Manı anmuitern und ausbilden, wenn 
nur die Alliirten die nötige Musrüitung eritellen Fon 


nen. 


E3 wurde foweit nur! 


ihnen über die Straße eilenden Jußgängern zuwenden. 
Die Tatſache, daß manche von dieſen von Natur aus 
e war, auf 8100,000 Freiheits— 


waghalſig ſind, berechtigt Kutſcher und Chauffeure Stand 


ein Monatsgehalt von 510 bezieht, im 


deackers: „Odin (Wodan), der ftür= | zuerft, jo mußte diejer fterben, um: | Gericht. Prog 
‚mende Säylachtengott der Germanen, |nefehrt erging «3 dem Bauern fo, ; anderes Ungeziefer waren im Mittel- 
der bie wilde Jagd und da& mwütende | wenn er vom Bilmik zuerjt gefehen | alter nichts Ungewöhnliche2. An 
Heer anführt, ward auch zum all=| worden war. Der Schädiger des Ge- | Der Ernte droht aber au) Undeil 


findet ftatt aı ag, den 18. Auguft, m 
L:ou Nachnt, vom Tranerbauie, 1648 & Aperg 
Ade., und um 2 Uber nach der evang.:Intb. Ebes 

zer:Kirche, Fe Sarding Abe. und 15. Etr., 
n da mit Autos nach Concordia. Um ftilie 


ne 
bo 
t 


ınod lang 
ſchen enthoben zu fühlen. 
Wagenlenker demgemäß. 

China habe Alles, was für den Aufbau einer 
China habe Alles, was für den A 


Rieſenarmee nötig ſei, außer das Geld, und das er— 


arm 
4— 


warte es von den Ver. Staaten zu bek 
werde in Bälde um Veit 


China 


nen. 


J + Warty; ip * > * u. 
Iprechungen mit Vertretern der peingen, um die an jolden Stellen notwendiger Weije 


e richt, fich jeder Rüdjiht auf ihre Mitmen: | 
Leider bandeln nicht alle 


’ 


Zo beiteht beifpielsmeiie eine Verfehrsordnung, | 
melde den Wagenlenfern borichreibt, überall, io 
Straßenbahnen halten, um Fahrgälte ein- oder atı3» 
jteigen zu lajien, ihr Gefährt zum Stillitande zu 





Alliirten“ nachſuchen, da es begierig ei zu erfahren, ‚den Hahrdamnı Freuzenden Yyubgänger nicht zu ae: 
eine wie große Armee man von ihm erwarte. Menichen- | führden oder zu beläftigen. Dieje Vorjchrift it friiher | 
leben feien jo billig in China, dab; die Fabl nicht in |Nreng eingehalten worden; in jüngiter Zeit wird fie) 


Betracht kommoe. militäriſchen rt 
Chineſen äußerte ſich ein kürzlich aus China zurück 
gekehrter „alliirter“ Militär Sachverſtändiger 
folgt: „Menſchen, 
Reis leben 
können und deren iden ſchneller heilen 
irgend einer andern Nationalität 
(die Chinefen) find die möglichen Welteroberer.“ 


lieber den Te 


DL 
wie 


und 


WMuit 


Wu als die 


D 


wollen von Deutichland. Das chemalig 
Kiautſchou iit in japaniihhen: Veit, wie alle früberen 


deutſchen Stützbunkte im Pazifif. milden Deutich 


1 
ı 


und Sapan auf der einen, das große Ruilenreich und 
Englands Beiikungen auf der andern Se Deutic- 
fand fann nichts von China baben wollen, 
jen fünnen nicht glauben ımd alauben 


te. 


Die CDine: | 
nicht, daB! 


Deutſchland eine beiondere Gefahr bilde für ibr Land) 


und Boll. Warımt die Mriegserflärung ? 
ihr Zweck und Ziel? 
China nennt ſich Republik. 


— 
Was 


Man mag iaaen, | 


China fühle ji) verpflichtet, für den demofratiichen | 


Gedanken zu Fänpfen und für die reibeit der Völker, 
Sapan aber, das China am nädjiten liegt ımd ijt, 


it Monarchie und wird recht autofratifch regiert, und | 


‚die „Verbündeten“, denen China fi anichlo, Tind 


Ausbruch 


eben die Mächte, die den Chineſen das Net auf | 


Selbſtregierung und Selbſtbeſtimmung verkürzen, 
chineſiſches Land in Beſitz und wenigſtens einen Teil 
des chineſiſchen Volkes in Abhängigkeit halten. 
Chineſen haben keine Urſache, ſich etwa aus Dan 
keit oder in Verfolgung hoher 
in's Zeug zu legen. 

Vielleicht wahrſcheinlich — iſt ſolche Gefühls— 
politik den Chineſen ganz fern. Vielleicht treiben die 
derzeitigen chineſiſchen Machthaber durchaus praktiſche 
Politik — rein chineſiſche Politik. Vielleicht? Man 
wird getroſt ſagen dürfen, gewiß: die Chineſen ſind 
flug und nur ſelbſtiſche, allein die Intereſſen und 
Ziele des eigenen Landes verfolgende Politik iſt kluge 
Politik. Das iſt die gebotene Politik, die Politik, die 


De 
mil 
El, 


( tbar— 
Ideale für die Alliirten 


HT 


wenn jie ihrer Pilicht ihrem Lande gegenüber ent 
iprechen will, und die jede folde Regierung lebten 
Endes verfolgt, aleichvtel, wie felbitlos und wie frem 
den Intereſſen dienend ihre Politik fein Toll, bezw, 
eriheinen mag. 


h 


UV 


RR — ln ie En Be. : | - , ige * 
Nimmt man an, daß das auch für China gilt, den faſt einmütig in der Preſſe und in öffentlichen 


daß China chineſiſche Volitik treibt 
Kriegserklärung an Deutſchland 
dann werden die Beweggrü und Kriegsziele Chinas 
offenſichtlich: dann trat China in den großen Krieg 
ein, die Gelegenheit und die Mittel zu bekommen zum 
Ausbau ſeiner militäriſchen Macht zunächſt; 
und die Macht erlangen, ſich frei und un 
abhängig machen von fremder Herrſchaft 
und Beeinfluſſung — in der weiteren Folge. Dan 
ſpielt China der Alliirten Spiel, die Alliirter 
Xkämpfen, ſich von ihnen frei machen zu können 
andere auch. 

Dann wird, wenn des Poapſftes Friedensmühen 
serfolglo8 und Europas Friedensiehniuht ungeſtillt 


- dann tvird die 
feiht verständlich, 


1. 
nde 


11 

il 
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be 
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‚bleibt, jene große aelbe &efahr eriteben, von der vor | 


sswanzia Sabren oder fo fo viel die Rede mar, md 
der weiße Mann nicht nur Miten verlieren, jondern td; 
Saudy in feinen teneriten Gittern bedroht fehen, wenn 
ser den Gelben nicht al? aleimvertig anerfennt oder 
‚zum Freund aetwinnt. 


— — — —— 


Ein Wink für unſere Verkehrspolizei. 
Städtiſche Verkehrsverordnungen erfüllen nur dann 
ihren Zweck, wenn ſie ſtrikt durchgeführt werden. Im 
Algemeinen hat das Chicagoer Publikum nun keinen 
Grund, ſich über einen Mangel an treuer Pflicht 
erfüllung ſeitens der Verkehrspolizei zu beklagen. Die 
Poliziſten ſind ſtramm auf dem Poſten und lenken an 
den verkehrsreichen Ecken den unaufhörlichen Strom 
der Gefährte und Kraftwagen durch zweckmäßige 


Anbeginn 
Winkte ihm doch nicht nur die Befreiung von dem 
verhaßten ruſſiſchen Joche, ſondern auch die Hoffnung, 
daß unter den neuen Verhältniſſen die Selbſtändig-⸗ 


keit des alten 


l 


i 
I 


ini Mania . 
dieie Mentchen | der Verfebrsvo! 


I 


| 


land » Chi 3 z N : | bon weniger rüſtigen P et fonen, 
1 lıyrp mr VAL 1p2p92rP ı y sp 1 u . . . y m | 
an un * ma ucgen zwei W e!tmeere un « merıfa j Schutz durch die Polizei Anſpruch haben, von Frauen, | 


würde. 
iſt kehrspolizei warm empſohlen! 


von vielen außer acht gelaſſen, ſodaß man, um zu einem 
Straßenbahnwagen zu gelangen, ſich häufig zwiſchen 
Pferden und Autos hindurchſchlängeln oder auch wie— 


der auf den Bürgerſteig zurückſpringen muß, weil 


die auf der Straße ſchlafen, von man ſonſt in Gefahr kommt, unter die Räder zu ge 
ſchmutziges Pfützenwaſſer trinken | raten oder von irgend einen Gaul umgerifien zu iver- | 


en. Soldie Szenen ereignen jih innerhalb des! 
Zoopbezirt® zu allen Tageszeiten unger den Mırgen | 
izitten, ohne daß diefe die Hebertrehung | 
verhindern oder Zumiderbandelnde auf da3 linge 


China erflärte dem deutihen Neiche den Krieg. | börige ihres Verfahrens aufmertiam machen. Straßen 
China hat aber nichts zu fordern, Tann nichts haben | babe 
Deutiche | 


Y 
J 


ı werden nicht bloß von jungen Springinsfel 
der benußt, denen e3 eine Leichtigkeit tit, jich zmoifchen | 
in voller Fahrt begriffenen Rraftfahrzeugen md bia- | 
fenden Prerdenüftern bindurdguichieben, fondern aud | 


die auf befonderen | 


Kindern md JInvaliden. Fir folche it der Zugang ! 
zu den Strakenbahnvagen in der inneren Stadt allzır | 
banfig mit Fährlichfeiten verknüpft, die eine strenge! 
Durdführung der beitehenden Verordnung bejeitigen | 
Dieje Sei darımı der Beadtung unierer Ver- | 


! 
! 
I 


—:-  — 


Volens Sinnesänderung. | 
Der Siegeszug der Deutjchen, der fie bald nad) | 

des Weltkrieges zu Herren de3 ruflischen | 
Polens machte, wurde von den polnifden Wolfe von | 
mit Degeilterter Zujtinmmung begrüßt. 


| 
J 
| 
| 
J 


Volenreiches wiedererſtehen möge. Die 


deutſche Regierung beſtrebte ſich allen damaligen Mit- 


tionalgefühl 


any 
ass 


| 
| 
| 
| 


e ‚v £ B ie Erziehungsweſen wurden den Wünſchen und 
die Regierung eines jeden Staates verfolgen muß, 


teilungen zlırolge nah Möglichkeit, das polnische Na: 
zu jchonen, aetwährte der Preſſe nahezu 
ıbefchränfte Frreibeit, förderte durdy gleichmäßige 
Mnerfennung aller Glaubensbefenmntniife die reliaiöje 
Eintracht, und zog Ndel, Bürger- und Pasernitand 
sur Befleidung öffentlider Memter heran. 
öffentliche Sicherheit, fanitäaren Zuftande md das 
Bedürf 
niſſen der Bevölkerung gemäß geregelt, und durch die 
Wiedereröffnung einer polniſchen Univerſität eine 
längſt gehegte Hoffnung Volens erfüllt. Die Dank— 
barkeit des polniſchen Volkes gab ſich nicht nur durch 
Gründung polniſcher Legionen zu erkennen, die ſich 
den deutſchen Armeen anſchloſſen, ſondern auch durch 


Die 


Verſammlungen geäußerten Wunſch, daß das nach! 
dem Friedensſchluſſe befreite Polen in näher zu be— 
ſtimmender Weiſe mit den Zentralmächten verbunden; 
bleiben nöge, ſei es als Verbündeter oder durch Per— 


⁊ 


er Leuchtturmwärier einer der reichſten 


Und erringt oft ſchließlich — 


Wie ſteht's mit Bourbon oder Rye? 


tens 


M 


it 


ſuchen, und viertens glauben wir die | 


Yoıho-M 32 ſuübſtribire t Die | m h u * 
— — — allmächtigen Beſchützer der Feldflur. 
n4 4 v vv xl 9 hr n I ne z .. ” 2 

Er fuhr über das Aehrenfeld als Gott 


Plantagenbeſitzer des Südens iſt. des ſäuſelnden Windes. Er ſchüttelte 





Ein weſtlicher Witzbold. ſtenſtaub befruchtend ſich ausſtreute. 

„Der Redakteur der „Erdon Times“ 

bittet um den Beſuch ſeiner politiſchen und drohte 
und ſonſtigen Feinde 


er hat 
nämlich die Bläattern. 


mit Wolfsrachen 
Eberzahn dem Frevler, 
letzte.“ 


der es ver— 


Noch heute kennt man in Nieder- den. Dieſe Anſchauung iſt indeß ir— 


ſachſen einen Ernteſpruch, nach dem 
Wodan der Allesſpender iſt; er 
lautet: 


„Wod, Wod, Wod! 

Häwenhün wert, was ſchüt: 

som be dal von Häwen ſüht 

Nulle serufen ım Sangen bet be, 
Ip dem SHolte wait mengerle 

Se is nich boren ıımd werd nich old; 
Wod, Wod, 800!“ 


Infolge des Mangels an Wolle wird, | 
vie e3 beißt, eine große Ntıtappheit an) 
Badeanzügen entijtehen. Wer ii lebter | 
Yeit die Strandpläße bejucht bat, wird | 
indejlen zu Der Heberzeugung gelommen | 
jein, daß Die Badeanzüge faum od) | 
fnapper werden fünnen. | 


Mer mit erniten, jchimeren Schritten 
Durch das Leben kommt geichritien, 
Kämpft im Schweiß des Angefichts 
u ort nichts] 
Doc, ver mit Humor, dem feden, 
Off'nen Blicks kann Herzen wecken, 
Der erwirbt mit Recht und Fug 
Sich Fortuna's Gunſt im Flug. 
Ein wahres Wort, das General 
Perſhing ſprach. Unſere goldene 
Jugend muß vor allem Disziplin 


Das heißt in unſere Zunge über— 
tragen etwa: 
| Wodan, Wodan, I 
| (Er, der) Hinmmelstielfe weiß, 
| (Denn) immter fhaut er db 
| 
| 


le siruten Glaſchen) 
| ben) bat er 

(Und) auf dem Hulze wärhit (ibm) manderlei. 
Er ift nicht geboren und wird richt alt; 
Wodan, Wodan, Wodan! 


vodan! 

was geſchieht; 
u Himmel herab. 

und Sangen (Gar— 


R 
ne 
Rn 
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Uber auch die Gemahlin des ober- 
ſten der Götter, die Tiebliche Frau 
Holle, trug das ihre zum Gedeihen 
der Ernte bei. Begleitet von einer 
Schaar Wichtlein und Elfen, jenen 
Stindlein, die fchon im Säugling3- 
‚alter das ‘rdijche wieder verliehen, 
wandelt fie im leuchtenden Morgen: 
‚tot durch die taufrifche Flur, die Hal- 
* me ſegnend, daß ſie Aehren anſetzen 
Eine Annonge im „Barbourville, und Körner reifen. Dem Landmann 
ne an Yan emp |aren bie fhmalen Mae, ie be 
auf dem Lande arof deivorben it, zii- | Bug der Kieinen dur das ehren: 
jchen 21 und 35, umd Die nicht ſchnupft feld babnte, wohlbetannt. Elfenpfabe 
und nidht Tabak faut.“ nannte er fie. 

Es iſt etwas Tchones um den Optit= | Reben ben Beſchützern der Ernte 
mismus, aber der Mann, der fein ler |und des Getreidefeldes fannte der 
tes Zindbolz anitreicht, foll dabei nicht | Deutfche Bauer aber auch Geiiter, al- 
pfeifen. | Terlet menjchenfeindliche Wefen, bie 

‚der Ernte fchadeten. Und wie er je- 

‚nen Danfopfer varbrachte, jo opferte 
er diefen aus Furcht, die jo weit ging, 
daß er fich fcheute, den Namen der 
Böfen auszufprechen; in manchen Ge- 
‚genden fiicchtete man ich fogar, an 
einen männlichen Dämon zu benten, 
‚und übertrug feine Macht auf mweib- 
‚liche Wefen. Im aber auch deren Zorn 
nicht auf fich 
ſagte man, „Die Wetterfagen find im 
Getreide“ „die Wölfe jagen ſich 
im Korn“ - 


5 


J 
und Gehorſam lernen. 


Vier Gründe dagegen. 

„Ebemifer experimentiren mit 
einem neuen Berfabren, Papier aus 
Spinat zu ntachen.“ Gritens iit 
Spinat ein Nahrıngsmittel; zwei 
Ihmedt Spinat fehr gut; 
drittens möchten wir die Chemifer | 
erludhen, e3 lieber mut Rhabarber, 
veißrüben oder Squaſh zu ver 


ganze Geſchichte nicht. 

Dieſen Herbſt haben wir, wie verſi 
chert wird, die bedeutendſte Kartoffel— 
ernte in der Geſchichte des Landes zu 
erwarien. Ach wenn's doch wieder ein— 
ma. Startoffelpuffer gübel 


das Wehrenfeld im 

auf und nieder mogte. 
‚tllgemein der Glaube berrfchte, da 
das Roggenfeld und die Weizenbreite, 
das Haferfeld und der Gerſtenacker 
von beſonderen Geiſtern bewohnt 


— —2— 
— — J 
— 
Sem‘ 
ir ıal3 „Korndämonen”. 


heraufzubefchtvören, | 


- „die wilden Schweine 
wiühlen ziwifchen den Halmen“, wenn | 
Sturmeswehen | 

Wennſchon 


werden, fo bezeichnete man doc alle: 


treidefeldes iſt 
durch und durch. 
Woher kommt 


alſo ein Unhold 


nun der Bilmes— 


jeden blühenden Halm, daß der Blü— ſchnitt, der jedem Landmann bekannt Weer, d 


iſt? Man hat die Gänge im Aehren 


Er ſegnete das brotſpendende Feld wald in Zuſammenhang gebracht mit 
und äſendem Wild. Hirſche und Rehe, die 


Morgens aus dem Gehölz treten und 
auf das Feld ziehen, ſollen ſie ſchnei— 


rig. 
ſind, 
und Rehen herrühren, wie man ſie 
andererſeits auch da findet, wo Hoch— 
wild nicht ſteht. Richtiger iſt die An— 
nahme, daß alte Haſen die Bilwitze 
ſind und ſich die Gänge ſchneiden, 
um möglichſt unbeobachtet ihre Spa— 
ziergänge ausführen zu können. Da— 
für ſpricht die Breite und Anlage der 
Gänge, die in ihrem Hinundher nur 
zu ſehr an das Hackenſchlagen Meiſter 


Da die Gänae nur bandbreit 


| 
| 
\ 


|Xampes erinnern; daß ferner die die, 


I 


Gänge flankirenden Halme nicht ge- 

knickt, und daß die befeitigten tief am 

| Boden abgefchnitten find, fann diele 

Annahme nur erhärten. — 
niederbeutfche Getreidegelpenit 

‚it ein Femininum und beißt „Roa 

ıgenmuhme“ oder „Kornmutter*. 3 

Beichüberin der der Vollreife entae- 

\gengehenden Uehren raubt das in 

'fablgelben Schleier gehüllte Roggen: 

| meib die halmzertretenden Kinder, die 

ıfich beim Blumenpflüden zu meit ins 

' Getreivefeld mwagten. Kopifch warnt 

por der „Alten“, wenn er jpricht 
‚Labt fiehen die Blnmen, 

j Geht nicht ins Korn! 

| Die Roggenmuhme 

| Hiebt um, da vorn. 

Bald duckt ſie nieder, 

Bald guckt ſie wieder: 

Zie mird die Slinder fangen, 

| Die nah Blumen langen!“ 


542 
Das 


Eine ganze Anzahl noch heute ge— 
pflegter Erntebräude läßt erfennen 


daß diefe geifterhafte Tyelnbetvohnerin Fpiel, wird alfo nicht mitgerechnet); | 


niemand anders tit al& die altgerma= 
nilche Frau Holle. \n vielen deut: 


fchen Gemarfungen opfert man der 


„ten“ beim Mähen des 
einen Halmreft mit ben Worten 


Wir geben’3 der Nlten 
Sie joll eS bebalten, 

Zie fei uns im mädlien 
Zu gut, wie fi i 


ie 


Sabr 

e5 diesmal War.“ 
Sn einer Gegend Thüringens laht 
man eine mit Laub und Blumen be 
franzte Garbe, die „Erntepuppe”, 
für die „quite rau“ auf dem Felde 
itehen. Vielfach wird am legten Ern= 
tetage auch „der Alte“ eingebracht, 
indem zwei Hafergarben zu einer 
Buppe zufammengebunden und am 
Rande des Getreidefeldes aufaeftellt 
werden. Schnitter und Binderinnen 
eilen hinzu und rufen jubelnd: „Der 
Alte! Der Alte!” Darauf geht e3 
unter Gefang zum Gutähofe. 


tönnen fie nicht von Hirfchen | 


m er : yo 2 — ze 
Feldes |Gincinnati 2: St. Louis fein Spiel 


ı Keilnabme bitten 


heftige Gemitterre= | benen: 


en, MWoltenbrüche und Hagelihäden Foward Gliente 
Tochter. Albert 


die trauernden SHinterblre- 


|„bon oben her: 
18 Sat! Mdeline Gliente, 
und Evelyn Grienfe, Eltern. 

doin 


Y 


Tode3anzeige. 
Heifen-Raifauer Tamenverein, 


vernichten nicht felten das goldene | 
ftend der Landmann an den Prielter. | riht, dan meine geliebte Gattin und ınfere 
> , Hermine ride, geb. Sch!n 
ben Spruch von den heiligen Drei 
‚ Beerdiguma findet itatt am Sonntag, den 1%, 
diefem Brauche entftanden die Fylur= | Friedboi. Die trauernden Sinterbliedenen: 
Graier, Schivienerfoun. Anna Friede, Shrcie 
Schute der Ernte „vor Wind 
Ländern haben fie ih bis Heute er 
Ten Beamten und Mitgliedern die kraurias 
> A zu © Eliſabeth Ehlen 
noch; mit Gottesdienſt 


as bisher ſo ſegenverheißende — — 
Da wandte ſich ein— — — 
Wellen ſchlug. nn erwandienr und renden die traurige Nach 
Der prengte mit Weihtwaffer drei | liebe utter. Großmutter. Satwiegermutten 
Kreuze gegen da3 Unmelter, }aagte 
\ u ı Niter bon 61 Iadren nad furzem Swerem 
Nägeln dazu —_ und Schauer und Leiden fanit im Herrn entſchlafen iſt. Die 
i ärts. Aus Auguſt, Uhr Nachm. vom Trauerhaufe, 
Hagel trieben landeinwärts. lu 2636 Flournoy nah dem (oncordios 
ä Prozeſſi je man Stits Frick, Gatte. Julius, Anna, Eifie, Georg, 
umgange und Brogeffionen, di m Kinder, Marie Bartel3, Schiweiter. Hnas 
zur Zeit des Getreibelörnens zum 
und! gertodter, nebit (Enfellinderis. doiq 
Weiter“ ausführte. In ſüdlichen 
halten, und auch gewiſſe Landesteile den Beamten und Wi 
Hannovers haben ihre „Hagelfeier" | —° —° Grirabet 
; verbunden | plößlich aeftorben ist, Die zung finde 
fällt ſie auf einen Wochentag, der da— ſtatt am Freitag, den 17. Anauft, halb 10 Ubr 


Beerdi 


Vorm. vom Trauerbauſe, 6115 E. Ravens 
durch zu einem Feiertag wird. —J——— "dem — 
In Siebenbürgen foll e3 foger | Funk bulo uh de 
noch zauberfundige rauen geben, | um der berftordenen 
‚die durch gewiſſe Formeln und! — 
Sprüche die Ernte vor Schaden zu 
ſchützen vermögen. Auch anderwärts 
ſucht man vernichtende Unwetter 
durch Zaubermittel zu bannen. Der 
oldenburgifche Bauer glaubt das Ha= | warte der verftorb min 
'gelmetter aus der Flur zu vertrei= | im Alter vom 64 Jabren ge 
'ben, ivenn er drei Soon te feker 

ider bloßen Bruft zerfchmelgen TäBt, | Senkung", Mila Dede Ohfen ie Ta 
und im Hegau pflüft man 


t. Senrh3« 
uneln fi 
| r reinsbalie, 
die jette End 
Garolina Bretbauer, Kräfideniin. 
Dotothea Schall, Setretärin, 


— — — - — 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer lieber Sater und Großvater 

Albert N. Saak. 


geb. Manski, 
iſt. Beer⸗ 
uft, 2 Uns 

3441 N 


zul 
gellorbe 
a $ 


ochter 


n 


einige eg Man Mn 

ı Eichenblätter, befefttigt fie am Hodh= | Frau Ihe Sammand, Frau mrancd Klein una 
|zeitäaemand und hängt es ın das Ge= | Xorraine, Garst umd Frank jr., Enfelfinder, 
‚äft der Hauseiche, um die Wetter: | * 
here oder Wolkentrude zu hindern, 
ihr Kleid über den Uedern des Hofes | ri 
 auszufchütteln. ae 

eier rer 
Vom Baſeballfſelde. 
Geftrige Spiele. 
| „National Leaque”— Chicago!) 
\2, Detroit 1 (nur ein Schauftellung3= 


Todesanzeige. 


Freunden umd Belannten die traurige Mac 
t, dah meine geliebie Gattin und mreind 


e Nichte 
ElizabeiG SiHendel 

| entfihlaien it, Beerdigung am 
| 17, Anguft, 1:30 Nachm. vom 
4758. Indiana be.. mit Autor 
Foreſt Home. Um ſtille Teilnaht 
John Scendel, Gatte 
Beilie Teterling, Tante. 
Romans TPenebolent Nlfocins 
Crescent Revien Hin 
midg 


— 
* 


reitan. den 
rauerbaufe, 
1 


| nd 


’ 
Mitalied dei 
tion gi tbe Maccabees 
tr. 129 


Toded3anzeige 
Surembdurger Schweiternverein von Chicago. 
Ten Mitgliedern zur Nadricdt, da5 Schweſten 
Elizabeth Ehlen 
Sermitage Mde., plösli 
| egräbnig am Freitag ! 
. “ co», | Zrauterbaufe nad der . Senrb? re 
„American League—Chicago— ah dem St, Henrus Gottesader. ; 
and Z ) ar Boſit glieder ſind gebeten, mit Badge zu er 
Cleveland (10 Gänge); Bolton | kım der verftorbenen Zweiter die Tekte 
4, Philadelphia 2. Keine anderen | zu erweilcı. 
| Spiele verzeichnet. 
| Bisheriger Stand dieier Ligen, 
| Nativnaf League, 


'Broofion 3, New Hork 2; Vrooflyn | 
1, Nem York 7 (2. Spiel); Bojton | 
Philadelphia 0; Pittöbura 9, 


ı verzeichnet. 
| "Mit 
IF einem, 
DO, Ehrt 
Viarie Hollenieis, Bräfidentin. 
Sophie Wieltden, Prof. Ecfret. 


Danftiagung. 
Iroa | Allen Verwandten, Kreunden und Welannien 
+ | Sagen toir biermit unieren berzlihfien Dani 
.660 I fiir die zablreihe Beteiligung umd dig- Tchönei 
. Blumenipenden bei dem Mearäbnig umiered 
gelichten Tobnes und Pruders 
Henrh Mehrings, 
Befonders danfen mir PBaltor Ibeodor Rab 
dorf für die troitreiden Worte, 
Henrh Mehrings, nebit Familie. 


Verl. P 
New Norl 35 
shtladelvata . 

IO RE areas ————— 
CGucinnauti .................5 

Chieago 
Brooflun .. 
Bolton 
Pittsbur Sea 
American League, — 


Sei. 


| Zur Grinneruug 
In Mebmut und Liebe gedenfen mir 
3 ınferer teueren Gattin, M 
roßmuiter 
Anrgaufte Wolter, 


| Ehicann 

ı Lotion 

Cleveland 

EEE inne aaneanaan 


eu 


ußs 


ſonal-Union mit Oeſterreich, ja es machte ſich ſogar 
eine ſtarke Bewegung zu Gunſten der Erwählung 
des öſterreichiſchen Erzherzogs Karl Stephan zum 
Könige Polens geltend. | 
Beute Icheint in dieier den Zentralmädten gün- | Das 
jtigen Stimmung ein nicht unbeträchtlicher Umſchwung in amerifaniihen Städten dazu 
eingetreten zu fein. In der Saudtfadhe dürfen bie | Mh, ——— = 
Urjadhen wohl im Sturz der Yarenregierung ımd der | fammengeitellie. Bilder angeblicher 
Srindung einer ruffiichen Neputtik zu fuchen fein. | Soldatengrenel werden gezeigt, um 
Durch das bierdurd ermöglicte Auftreten Rınlands | das Publifum in Wut gegen die Na- 
al® Mitbewerber um die Gunit Polens wurde eine | \ehörer he — nn 
gänzlich neue Lage geſchaffen. Die Wiederherſtellung | bracht aar nicht erit gelant zu werden. 
geordneter Verbaltnfie ım Lande md die Nerfiche- | Cvenio überflütiig it zu bemerten, 
rungen der allüirten Kaiſerreiche, daß ſie ihrem ſchon 
frühzeitig gegebenen Geliibde, ein Telbitäandiges Tolen |! .aılam Durch die Waffen, mit denen er 
ſchaf zu wollen, gewiſſenhaft nachleben würden, — Die fich Sean Auen. 
fingen nad und nad) an, den nahezu unbegrenzten | überitebenden Soldaten gebrauchen die 
Berjpredumgen der rufiihen Machthaber gegeniiber | furchtberiten Waffen gegeneinander un- 
Imeniaer verlodend zu ericheinen. Während e3 friiher | er Won Dirange — PEENOENEEN, 
bei dei Bolen allgemein hiei;, dai die Dankbarkeit des | = 2 Srntdurcites. ge Bg agi 
Volkes für feine Befreiung von der Kmutenberrfchaft | Wöffern die brutaliten Triebe aufita 
‚ihm das Verlangen nad) preußischen und öfterreichi- | beim duch untvahre Wilder? it joldhes 
‚schen, einit zu Polen gehörenden Provinzen unter. | Deginnen Be ee — —* an 
ſagen müſſe, wird ſeit Kurzem die Forderung — | ch Tan U NENNEN 
lauter, da; Großpolen durh Wicdervereimimung mit! 
diefen Zandesteilen im voller Serrlichfeit eritchen | 


Wandelbildertbeater wird jet 


be 


dat; 
die Filmproduktion der Einbildung ent- 
fprinat. Der moderne Krieg It unjagbar 


rm 
ıK4 


| 
! 
1 
| 
| 


„ammer 'rand und 'rin 


Keiv Dorf , 

Ntalbington . 

nilndelrbia 

ER ERBE nennen 

Hentige Spiele: 

„Rational League”—Ehicago 

'in Bofton; Cincinnati in Broofiyn; 

|&t. Louis in New York; Pittäburg 

in Philadelphia (2). 
„American League” 

auf der Lifte. 


‚ Eines der gefürdhtetiten Wejen im Ein anderer Befchüber deg Getrei⸗ 
F Aetreibefelde war der Bilwitſchnei- defeldes war der „Oswald“, der ſich 
der, auch Bilmenfchnitter und Bilwig | mit ziemlicher Sicherheit au& der alt= 
genannt, deffen Namen man aus dem germaniſchen Mythe herleiten Täßt.| 
"althocpdeutichen Baloiwez aleich Bos-!Jhm zu Dank ließen die Alten einen 
fit und Valomifo gleich Teufel her- | led Getreide ftehen, welchen die 
‚leiten will.  Diefer Bilmenfchnitter ; Medlendurger Bauern „Fro goden 
‚ft die aus Neid, Tüte, VBosheit und | deels Strauß“ (Hros guten Anteils 
Heimlichkeit zufammengefegte Karri: Strauß) nannten und barhaupt an 
|katur eines Menfhen und doch ein|riefen: „Wode, hale binem Roſſe nu 
elfiſches Weſen. Von auffallender Voder!“ (Wodan, hole deinem Pferde 
Magerkeit, trägt er einen Rock mit nun Futter!) Auch im Harz und in 
langen Schößen und einen niedlichen Niederbayern ließ man einen Getrei— 
Dreimaſter. Die Hände in den Hoſen- debüſchel für die Pferde Odins auf 
taſchen bergraben, ſchleicht et um dem Felde. Im Odenwald heißt die 
Walpurgis oder Johanni, wenn kein zurückgebliebene Garbe der „Bock“, 
‚Mond am Himmel fteht, hinaus in und das ift Mterejfant genug, denn 
|die Flur. At er an dem der, den in der Regel ftedt in der beutjchen 
er befchädigen will, angelommen, ent | Sage hinter dert Vod der Teufel in 
ledigt er fich feines rechten Schubes, | hödjiteigener Perfon, das heißt ir 
Inimmt ihn unter den Arm und be> gend eine bon den erften in Germa= 
|feitigt an ber großen Zeche des Fuhez |nien auftretenden chriftlichenPrieftern 
\eine fleine, aber aiftig jcharfe Sichel. |abgefegte und verpopanzte Gottheit, 
|&o durchquert er den Acer nad} allen in diefem Falle Thor oder Donar. 
| Im Heffiihen bradte man das 


Seiten und ſchneidet ſchmale, nur J | | 
bandbreite, aber lange Gafjen in den | Ernteopfer den Engeln dar, indem 


Keine Spiele 


Deutſches Altenbeim. 


Vierteljährliche Generalverſammlung 
des Frauenvereins. — Schönes Geſchent 

Die geſtrige im „Refectory” des 
Lincoln Park abgehaltenezuſammen 
kunft des Frauenvereins des Deut— 
ſchen Altenheims erfreute ſich einer 
ſehr regen Teilnahme. Frau Klara 
Rehtmeyer, Präſidentin des Veteins, 


des Herrn Henry Schoellkopf 81000 
für das Deutſche Altenheim über 
wieſen worden ſeien, und daß die 
Näharbeiten für den geplanten Weih— 


rg | die un: am 


| teilte mit, daß ihr aus dem Nachlaß | 


14 


;. Auguit 1916 durh den Tod 
genommen wurde 


ins dein Scheiden 
To», 

reit von deinen Leiden, 

Inait ımd Not 

ob mir aisch meinen, 

Der; erfürlt 

dere 


Su plöplib war für 
Zn bitter dein zu 


I, I 
Gott inen, 
deinem ımblen Grabe, 
I mo rırbe fantt 

Gewidmet dor Karl Wolter und Aiudern. 


Zur Grinnerung 
an unferen lieber Zohn 
Arthur Grabf, 


geftorber am 16. Nugwit 


216, 
tet ftilf zu meinem Grabe, 
tört micb mis in meiner Ruß, 
b aelitten babe, 

r die ewige Ruß”, 

i ewig detit 
du niemals iſein. 


Gewidmet vor deinen tiefbetrübten 


Eltern, Schweitern und Brüdern. 
— — — — 


— 3 Un J 
Senefelder Liederkranz 
AGroſes Familienfeſt, 
in SVoch ners Grove, Morton 
Grove !L., Seuntag, den 19, 
Nuauft, Eintrittspreis 75c für 
| Mitalieder, Damen 50c, Frem— 
de, Herren $1. Rinder unter !5 


> 
a 


miſſſe. 


Pfeifenſignale bald in dieſe, bald in jene Richtung, je 


nachdem der Bedarf da iſt. Man hat ſeine helle Freude 
daran mitanzuſehen, wie glatt und ungeſtört ſich der 
an einzelnen Stellen der inneren Stadt geradezu ins 


ſolange das Auge der Polizei ihn überwacht und 
regelt. Iſt der Jünger der heiligen Hermandad zu⸗ 
fällig einmal auf ein paar Augenblicke abweſend, iſt 
das Chaos aber im Handumdrehen fertig und Straßen— 
bahnwagen, Autos und Frachtfubrwerke haben ſich ſo 
feſt in ein ſchier unentwirrbares Knäuel verfahren, 
daß der Verkehr, der eben noch ſo glatt und ſchnell wie 
das Waſſer im Mühlgraben dahinfloß, vollſtändig ins 
Stocken gerät. Da hilft kein Schimbfen und Fluchen 
der Wagenlenker: ſie können keine Ordnung in das 
wüſte Durcheinander bringen, und erſt wenn die 
ſtämmige Hünengeſtalt des Blaurocks auf ſeinen Poſten 
zurückkehrt, entwirrt ſich unter ſeiner ſachkundigen 
Zeitung der feitgeihürzte Knoten wie durd) Zauber- | 
fprud. Was märe wohl die moderne Großftadt ohne 
geichulte Verfehrspolizei ? 

Die Berfehrspolizei übt ihre Tätigkeit auf Grund | 


tütigfert der Ilmiverfität derartig überfchattet wu 


Zelbit in Studentenfreiien entwickelte Sich 
eine dahin gebende Mgitation, durch iveldw die Lehr: | 
rde, 
daß die deutſche Regierung deren zeitweilige Schlie- 


! 


ßung verfügen mußte. | 
Rieſenhafte ſchwellende Fuhrwerksverkehr vollzieht. 


Nur ſo lange die deutſchen Heere als Befreier vom 


NRußlands nicht vor. 


Man wird es verſtändlich finden, daß unter die⸗ 
ſen Umſtänden der Plan, einen polniſchen Pufferſtaat 
gegen Rußland zu errichten, von den Zentralmächten 
in Wiedererwägung gezogen werden mag. Die Polen 
ſind ein ſchwer zu regierendes Volk und haben nie— 
mals Freundſchaft für die Deutſchen empfunden. 


zariſchen Joche galten, kamen ſie ihnen freundlich 
entgegen. Wenn auch die Errichtung eines Schutz— 
walls gegen das zariſche Rußland den Zentralmächten 
wünſchenswert erſchienen ſein mag, liegen ähnlich 
ſchwer wiegende Gründe betreffs des gegenwärtigen 

Falls ſich als feſtſtehend ergibt, | 
dat die Polen Pläne verfolgen, die denen Deutich- 
lands direft mwiderfprecdhen, dürfte dieies fich entichei- 
den, da8 von ihm befegte polntihe Gebiet an Rußland 
zurüdzugeben. Und dies würde wahrſcheinlich das 
Ende der polniſchen Selbſtändigkeitsträume bedeuten 





Aehrenwald. Morgens iſt er ver— 


Mit Verſtand und Sinn!“ — 
ſchwunden und auch von den abge— 


J 
Bei dem Präſidenten von China 
heißt es bald: „Man-da-rin“, bald: 


— blicken, ſo 
„Dean-da-raus. 


Bald find e3 jilberne Kugeln, bald, dieſer ſündhaften Weiſe treibt ber 


ſchnittenen Halmen iſt nichts zu er— 
daß der Eigentümer nur 
die Schändung des Feldes ſieht. In 


man nach dem Einfahren des Getrei— 
des in der Mitternachtſtunde eine 
Garbe aus der Scheunenluke auf die 
Straße warf. 
die lebten Halme ala Zehnt für "die 
‚Vögel. Diefe fchöne Sitte hat ich 


Auch beitimmte man | 


| follten. 


vielerorts big heute erhalten; bier 
nennt man den Vogelzehnt „Vergo 
denddel“, dort „Mierenſcheunchen“,“ 
in noch anderer Gegend „Waulto- 
zum Unfchäd= | gen“. 
fichmachen diefes Alben gibt eö nicht. | Wie bemerkt, hatten 
Mohl aber find in den einzelnen Ge- tik und Roggenmuhme noch eine 
genden allerlei Mittel bekannt, ihm |aanze Schaar namenlojfer Weſen, 
von feinen fehädigenden Befuchen | Rornbämonen, ir Treiben im Ge- 
"fernzuhalten. Mancherort3 mindet treidefelde Um fie von Verwiülftung 
man aug den erjten fFrühlingsblumen | abzuhalten, wurden am Gründon- 


Bilmenfchnitter in den Fluren Bran- 
denburgs, Thüringens, des Vogtlan- 


des, Baherns und anderer getreide- 


Seht joll es auch die lebte, i . 
' Rn | bautreibenden Gegenden fein Wefen. 
Brotrinde fein, aber hoffentlich Iom | Gigentliche Miitel 


men dieVölter zur®ernunft, ehe diefe | 
angefnabpert ift. 


die ftärkften Nerven und bald bie, 
fette Million, die den Krieg gewinnen | 


neben Bil- 


Huben nad drüben. 
„Ochſen, Schafe, Kälber, Schweine, 
All' das Viehzeug hat doch Beine; 
D'rum muß auch beim Fleiſchverwiegen 
Jeder etwas Knochen kriegen —“ 

Alſo hieß es in den Landen, 
Wo einſt unſ're Wiegen ſtanden. 
Doch im neuen Vaterlande 
S'iſt wahrhaftig eine Schande! 
Schröpft uns dieſe Schwefelbande, 
(Die das Volk mit „Truſt“ benannte) 
Daß für's Geld wir, welch' Vergnügen, 
b⸗.aunt nur Knochen kriegen — 


| nerftag mweihen und ftect e& zroifchen | blumen,‚ Palmen: (Weiden-) Zeigen 
|den Bilmig zu verfcheuchen. Daß dies | füı 
fer fich aber darum nicht im gering= | let Holuspofus auf ben Uder geftedt. 
iten fümmert, lehrt feine Art, gerade | Ein alter Bauernfpruc rät, in ber 
während des Apeläutens am Nohan- | Malpuraisnacht dreimal über bas 


lein Kränzlein, läht eg am Gründon- nerätag und PBalmfonntag aus Feld- | 


die Saat in dem Glauben, dadurch | oder Buchsbaumſtielchen gewundene, 
firchlich geweihte Kränze unter aller= 


nachisbazar gute Fortſchritte machen. 
Auch geſtern hatten die Damen ihre unde 
Näharbeiten mitgebracht, um neben; 


| guier Unterhaltung und Erfrifchun- Wurz’n Sepps 
| gen, doch auch für die guteSache = Originale baieriihe Birtidait, 


715—717 NORTH AVENUE. 
Jeden Aben) und Eoustag Kadymittiag 


Jahren frei. !nfang 10 Norm, 
funde 


fein zu fönnen. 
ı Am Een Dienstag verfam:| 
meln fich die Mitglieder der Südfeite | 
Nähklaſſe im Vergnügungspart | RKON Z E ET FJ 
Foreſt⸗Park, und ſie hoffen, daß ſich Munchner Küche. 
auch die Damen der anderen Klaſſen Gl Son & Ube an 10 Wem Gimteit. 
‚dort einfinden werden. Die Näb: | inzfamode® 
‘tlaffe der Norbfeite verfammelt Tich 
Iam fommenden Montag bon 1 bi3 5 
Uhr Nahmittagg im Haufe von 
Frau A. Schmidt, Nr. 6333 Sheri: 
dan Road. 


— —— — 


Geſelſchaft Erholung. 


mütlichem Beiſammenſein einzufin⸗ 
den. Konzert von Ballmanns Ka— 
pelle. Eintritt aum Bart frei. 


— — 
Plumbing, Gas Fiting und $ 
umbing, Gas Fitting und vewerage 
3838 North Hoyne Ave. 
| Billig ausgeführt. — Teleyhen Graceland PR 
lung merben erfucht, fih am foms 
menden Dienstag Nachmittag im 


: WILLIAM B. LÜCKE 
f 
| Neparamızen werben idmell, zuverläflig_ nnd 
| 
Die Damen der Gefellihaft Echo: 
Vergnügungspark Foreft: Bart au ae- 


3. 


} 


a 





BARGAIN 


falls Nöde mit 
Größe — bis 
41 ‚50, 


Partie zum Verkauf zı 


30 


Um im 
wir in 


mer wieder 


die 


ER dte Fluge Hausfrau 


geſtre ifte ii 
Größe. 
die wir 


morgen 


dunklen Farben, 
gemacht; meiſtens 
Größen; ein regul 


Georgette Creves — ſchwere, 
reguläre 31.39 Werte, Yard 
Schattirungen und ſchwarz; 
V Nard. 


Ve rfauf am Frei tag 


it g, 
sein sei idene Greve be Chine — 
udbare Qualität, neueſte helle 


ille "Farsen auch 
; ſpeziell die . 


Vardbreite ſeid. Batiſte, 
volle Partie helle und 
dunkle Farben 
die Nard zu 


zu nur 


on 
ſchwere we 
und dur 
in Schwar 
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Navbublaue 
ſeidene 


echte Flaxon Noveith Bitiie,, 
ı Ti D, beile ! 
dunfle 
Fadrif 
20c | und 
Effelte 


Nur 9, 1 


Der 


tiites ' 
Nard 1 1 
... 12:C 


inten 

werden anf Sparfajienfontos zur 
Mate von 3 Prozent das Jahr ber 
zahlt, halbjährlih antgeichrieben. 
Ginlegern wird atjolıte Sicherheit 
aeboien mit prompter und höflicher 
Vediennung in einer änkerit beque · 
men Lage. 


| 


First Trust and 
Savıngs Bank 
Emile K. Boisot, Präsident. 

Rapita} 
un? 


) Meberihuf 
$10,000,000 


Nordweitliche ZA 
Ecke 
Monroe und 
Tearborn 


Die Aktien dieifer Bank find im Befiy 
der Aktionäre der Firft National 
Bant of Khicags. 


I Modernen Anforde- 
rungen entsprech- 
ende Apparate für 
lAahmung und Ver- 
krümmungen desf 

ı Körpers. — Brnch- 

4 bänder, Gummi 

N strümpfe. Leibbin- 
den. künst!l. 

B u.s.w zu mÄssigen 
Preiser  30jährige 
Erfahrung. 
Damenbedienung — & 

Offen von 8-# 


Sonntags von 9 12 


u, 
GEO.WEGNER MGR. 
154 N. STE AVE: 


—— — nauet. 
Kejet die „Sonntagpoit“, -—— 


Reine Roit- ; Zelephon- oder C. O. D. nn im J — 


Rad: Stirtsfollengehen, 75c 


Bargain-Paicment 
Sparjame ‚srauen finden morgen in unierem Bargain: 
Balement einen — Bargain in 


—— 
Taillenbändern in regularer u gr 
wert 


in weiß und BER 


Waſchbare Uuterröcke zu 290 


Bargain Baſemen 
die großen Werte zu zeigen 
unſerem Rummage Verkauf offeriren 
legen wir morgen zwei Artikel zum 


Der erſte iſt eine Partie von 
ßingham Unterröcken, aus guter O 
Gingham 
Dies find 49 


Werte, 29 
offeriren zu C 


Der zweite tit eine Partie von Damen 
Percale-Hauskleidern, 
in vorzüglicher 
in tleinen 


Dry 650003 zu einer Erſparniß 


Barpnin-Baiement. 


breit, populäre 
ertra ipeziell für 


rintibe 


Nopeitn Dres; 
Noiles, 
Ztreifen 


gel 


'eb ii 


Beine I 


Auch & 


E.WOLFERTZ'CO| 


ESTABLISHED 1878 BY E.J. LEHMANN 


— FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STE. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


IN: 0:9 


—VBe 


Waſchröcken. Wegen 
der Größen braucht Ihr 
Euch nicht zu ſorgen, 
denn die Partie umfaßt 
Röcke aus Gabardine, 
Graß Linen, Repp, Ra 
mie Leinen und Racquet 
Cloth in extra Größen 

von 31 bis 36. Röcke 

a | iwert bon $1 bis $2. 
Hier abagebild., aber Ihr 
müßt Te jeben, um zu 
erfennen was für qute 
Werte ind. Eben 


eo 


81.00 bis 


Die ganze 


I 


er 


Rerfauf auf, die 
intereiliren iverden, 
Tamen 
‚ıral 
volle 


/ : N 

f *8 . 2 Ar 
RN: REN 
6* 


gemacht: 


und 
Mode 


7e K 


in bellen 


$1 Wert, 


reinfeidene Onalität, 
Abend 
den 


* 


Nardbreite Faitte Toplins 
—— glänzen der Fini Ib Straßen 
u ellſchafts -Sattir 

F u Schwarz 890 
Dard 38 ...... J 

fanch ac 

nette Ent 


250 


Dard breite 
acbleidte und 
ungeb leichte 
Muslins 12 
Mards an je 
den Kunden 


no Ge 


au 


ner 
die 
Yardbreite 
auard Teide 
würfe und Far 
ben Yard 
ı BE RUE ... 


und ſcowarze 
d Brillian 


39e 


12381. naht⸗ 
loſe Kiſſen 
Tubings 
lümte Nards ie 
* den — l - 


file: 173 


bübſche 
dots 


—2 


an 


— ———— ——— — r r — 


Neiſe⸗ Preiſe. 
iſ. ja leider allbekannt. 
Tal man auf einer Nee 
Auf, Bergeshöh'n, am Weereöitrand 
ahlt furchtbar teure Preiſe. 


Will man mit Gottes ſchöner Welt 
Gbeklanntſchaft einmal machen, 
Verjchlingt Das metite bare Geld 
Des Gaitbofs Weiter Nachen. 


z Leute, die's verſteh'n 


doch ig 

wenig hau szubalten, 

„Teibit, menn je von dannen geb'n. 
üb behalten. 


rionn 
id Kb 


Wie man dies auch fan richten ein 
Wer möcht's midt gerne wiſſen? 
Jo, man muß ojt gexeiſet ſei n 
UÜnd muß auch ſein „geriſſen“. 


⸗äſ — 

— Die boshafte Freun— 
din „Was ſagſt Du zu meinem 
neuen Hut?“ | we 
„Er bemeijt mir, daß Du Deine funf 
Einne nicht mehr daft.“  _ 

„Uber ich Kitte Dich, miejo?“ 

‚Es fehlt Dir am Gefhmad,* 

— — — 


Vexierbild. 


— — 
—— 


Das Geſpenſt an der Kirchhofb⸗ 


Bo iit &8? 


en — — 


e 


Eigenbericht der Abendpoſt.“) 
Ans Milwanfee. 


fsreibeitäwein. Bedenl⸗ 
Alſo ſprach Zara 
Wisconſin 


| 

[5 Sreibeitsrot obne 

| lide Verwechslungen, 
| tbuftra. Mangel an Freude. — 
| Staats-Fair. 

| 

| 

| 

| 


Milmautee, 14. Aug. 


„sn der Lanze ift mein Brot mir) 
 gefnetet, auf den Speer geftüßt trinte | 
ich den Wein,“ der Hellene Archi= 

|| toos bon Inſel PBaros, ein! 
| Sänger und ein Held zugleich. 
Die Marke des von ihm bevorzugten 


| Meines liegen feme Mitteilungen bor | 
Man darf jedoch annehmen, dap es 


ãhnüches oder gleichartiges Reben: | 
blut war wie das, von dem es bei, 
; unferem deutfchen Dichter Robert | 
| Eduard Pruß heißt: „Den Wei 
Freiheit nippt man nicht, man trintt 
ihn aus dem Bollen.“ 

|_ Denn Ardilodhos war ein 
Freiheitsmann und fiel im Kampfſe 
für ſeine heimatliche Inſel, nachdem 
er vermutlich noch mehr Gegner um— 
gebracht haite, als er durch ſeine 
Spottgedichte zum Selbſtmord ver 
anlaßt haben ſoll. Das Brot, das er 
zum Freiheitswein aß, war im wahr 
'ften Sinne des Wortes: 
brot, wie man hier in 
anderswo das infolge unſeres Krie 
ges für Freiheit, Demokratie, ame ri⸗ 
kaniſche Prinzipien und die Rechte 


Patrioten in der Regel ohne Frei— 
heitswein gegeſſene Brot nennt. 
Ueber das Rezept zu ſeiner Her 


Gleichwohl bin ich mir noch nicht böl— 
lig klar darüber. Es ſcheint ſogar 


wie es verſchiedene Anſichten über 
Freiheit gibt, die bekanntlich nicht 
ſelten mit Freiheiten, die man 
ſich nimmt oder nehmen möchte, ver— 
wechſelt wird, Und wenn manKriegs- 
brot „Freiheitsbrot“ nennt, ſo liegt 
da eben auch eine bedenkliche Ver— 
wechſelung vor. Selbſt der aus den 
edeliten Motiven, zu ven 
Zweden geführte Krieg bedeutet Den 
furchtbarſten Zwang. 


in jeder Hinſicht ſchwöre — 


* 


ü 


des Mittel dagegen: 

„Seit e5 Menden gibt, 
Menich fich zu menigq gefreut 
allein, meine Brüder, ilt unfere Erb 
füinde. lind lernen wir beifer 


Anderen mwebe zu tun.“ 

Alſo läßt Nieitzſche 
ſprechen, der er bekanntlich ſelber iſt. 
Und doch hält man ihn vielfach für 


ſter und Mitſchuldigen an 

Kriege, wegen ſeiner Lehre 
„Willen zur Macht“, von „Uebermen 
ſchen“ u.ſ.w., wodurch, wie man 
meint, 


dem man die Haupturſache des Krie 


Die von Nietzſche ſo hoch einge— 
ſchätzte Freude iſt 


Ganzen verſchwunden. 
Götterfunken“ iſt in 
Schlachtenrauch erloſchen. 

Gleichwohl finden hier und an 
derswo in Verbindung mit 
Kriege noch immer geſellſchaftliche 
Veranſtaltungen ſtatt, bei denen es, 
wentgftens äußerlich, recht veragnüat 
hergeht. 

Ob man bei dem dieſer Tage in 
unſerer Staatshauptſtadt vom itaat. 
lichcn Verteiviaungsrat veranftalte 
ten „Lundgon“, bei dem das von 
‚Milmaufeer Bädern gelieferte Frei 
heitsbrot eine 
allen 


Der „Ichöne 
Blut umd 


vorzüglich gemundet haben 


ſoll, gleichfalls vecht bergnügt geme= | 
eis 


'jen iit, weiß ich nicht, bezweifle 
aber in Hinficht auf den gebiegenen 
Starafter der Teilnehmer und den 
turchtbaren Ernit der Zeit. 
Die Verichiedenheit der 
über unfer Freiheitäbrot — 
gemeinen lauten ſie ſehr günſtig — 
erinnert mich an einen Vorfall, der 
ſich vor 47 Jahren in Frankreich ab— 
ſpielte, während der Zernierung des 
jungfräulichen Metz. Als bei der da— 
mals von dem, bald darauf zu den 
Badenſern verſetten General 
Glüwer befehligten 13. Diviſion, 
ſich damals aus weſtfäliſchen 
hannöverſchen Regimentern zuſam— 
menſetzte, zum erſten Mal von Feld 
bäckern gebackenes Brot 


die 


die Mannſchaft der Lagerwache die 
Frage: „Wie ſchmeckt 
Brot?“ 
antwortete „pflichtſchuldigſt“ 
wachhabende alte Seraeant. „8 
Ihnen mollte ich die Frage nicht 
antwortet haben,” Tagte 


Männer! 


heiratete Danner, 
Wahrheit 


VL 


be 
der Dioi 


entmutigte, ver— 
2 * 
Ihr 
wiſſen. 
Nro' Liebrecht 
Rat wird ‚für Sud 
twertooll fe Vers 
tert nicht Den uf, 
jondern ſprecht vor 
einer vertranli 
nen Istterbaltı 
Das wird Euch nichts 
ſeften Größte und 


beitausgeftatiete Ms | 


fire: die 
von 


\ für 
an Bin 

tem droni fhen und privaten Männertranibei, 
Item. Doltor Liebreßt wurde in Teutihlard 
geboren md ausgebildet, Konfultirt ibn 
I treffs feiner erfolgreihen 
"914 Neo-Salvarian, Broi. 
06, u Franintt 
rauf, dab Ihr 


Res 


be- 
Anwendung bon 
Ehrlichs verbefiericn 
Deutfhland, Ilchtet da: 
d05 chte befommt, 


‚Doktor Emil Liebrecht, 


503 Weſt Madiſon Str, Ede Hal Ited etr., 
Floor, Mid⸗Cith Banfaebäude 
211 und 212, Gbicaeo, 
Eprehitunden: 9 Ubr Borm. bis $ 
ı Abends, Dienstags En — Ale 
| Bora, bis 5 Nach. Eonntags 9 bis 1. 
{ 14agdidoja* 


Freiheits⸗ 


der Menſchheit von hervorragenden 


ſtellung habe ich ſchon viel geleſen. 


edelſten 


Bei der Lektüre Friedrich Nietſches 
— auf den ich übrigens keineswegs 
ſtieß ich 
dieſer Tage auf folgenden Grund für 
lles Unheil in der Welt, von dem der 


Krieg das größte iſt, und auf folgen 8.34 u . | 
—— größ —n ‚tn der näcdhiten Woche von zmeibun- | 


— dert angeſehenen Herren in Khati in! 


Mr2 
Das 


uns| 


treuen, To verlernen wir am beiten, |, 
Sarathuftra | 
einen der deutihen Hauptunbeilitif: | 


dieſem 
vom 


vIröß Deut- Apart * 
—* der Größenwahn der Deut- zung, als fich während der Ausſiel⸗ 
ſchen weſentlich gefördert worden, in 


⸗ ß ibt f f 5 {+ | 
ges erblidt oder zu erbliden vorgibt. | yerfammeln pflegen, um fich gelegent- | 


nun infolge Des! 
Krieges aus der Welt im Großen und | 2 


dem 


Hauptrolle fpielte und 


Urteile) 
im ll: | 


ben 
und | 
= zu nicht genannten Preife 
ausgegeben | 


war, richtete der genannte General an | 


Euch das 
Ausgeeic met, Erzellenz!“ | 


son! 


und Charles 


folltet die | 


afıte | 


Abendpoft, Chicago, Donnerdtag, den 16. Anguft ‚191%. 


fionsfommandeur und wandte fih an 
einen blutjungen Fültlier: „Wie 


fhmedt Dir das Brot, meinSohn?” | 


— „Man tann’3 nicht eifen, Erzel- 
lenz!“ antwortete diefer freimütig. 
Das Brot der fogenannten Feldbäder | 
verſchwand bald darauf von der: 
Speifefarte“ der 13. Dipifion. 


" 


| 
| 
| 
| 


‘ch will mit diefer Reminis zenz 


weder jene, mit ſehr primitiven Back— 
öfen, d. h. mit Erdlöchern, ſich behel⸗ 


ein ungünſtiges Licht ſtellen, noch ein 
ſolches auf die unſer Freiheitsbrot 
herſtellenden Herren 
werfen. Ich ſelbſt habe das Frei- 


heitsbrot noch nicht gekoſtet, fondern dag 


halte mich an das altbewährte vor— 


in der zügliche Roggenbrot und trinke bag zum Heeresdienft eingezogen koird, ! 


feinen Grund für feine Bes || 
Das war bie! 


| meinen rreiheitsmein, der mir geaen- 


‚wärtig freilih von Schmalhans als | rem 
großer | Mundfigent Iredenzt wird, aber oc | Entfcheidung 6, 


dann und wann den fohönen Wahn | 
im mir aufleben läßt, die Freiheit, bie 
‚bisher ihren Reigen nur am Him- 
ımelözelt führt, werde ſich der be= | 
ſchränltenWelt * einſt zeigen. Und 
was wäre das Leben ohne 

Wähnen, ohne ſolche „Wahne“? 


tommen, 
Wirlliche⸗ halten will. 


M 


Vorbereitungen zu unſerm all— 
jährlich unmittelbar an unſerer weſt— 

lichen Stadtgrenze, in Weſt Allis ab— 
dieſem 


ſie in Jahre 


21 
0° 


Dann aber drang die Anficht 
man müffe jie, even des Frieges 
gen, bejonders 


| we⸗ 
großartig geſtalten, 


| Intereſſe der 
frauen und a 


armer, der Haus 
aller, die mit Nahrungs: 
mitteln, ihrer Produftion, Zuberei- 
‚tung, Sonfervirung, ihrem Verkau 
fen und Kaufen zu tun habeıt, 


Bädermeiiter | 


| Vertröftet 
Ueber | enden „Feldbäcker“ nachträglich in 


| 


ih 


| 


ſolches höchſte Inflanz 


| 


Aber mit folddem darf hr Korz| pen, 
Milmaufee und  telpondent Ihnen doch wohl nicht | day Club ftattfand, 


| 


Geſchäfte 
gehaltenen Staats-Fair. Man hatte machen mü 
ſchon vor, 


verjchiedene Nezepte dazu zu geben, Krieges wegen ausfallen 


des 
laſſen. 
durch, 


| 


ziehen tönnten. 
reichhaltig und belehrend machen im erklärte 


| 
| 


ſchäftsleute, 
drohe, 


In dieſer iöblichen Abſicht iſt man 


mit regem Eifer am Werke. 
„Werkführer“ erklären, ſoll die 
jährige Staatis-Fair jede der ſechs 
die ihr vorangegangen 
ſind, übertreffen. 
mit ihrem Erfolge meint, davon 
zeugt u. a. auch die Rundfahrt, die 


undſechzig, 


in Begleitung 
tarken Muſik 
J unternom 
um für die Aus 
ſtellung durch Reden und mit Pauken 
und Trompeten Propaganda zu ma— 
chen. Auch unſer Herr Bürgermeiſter 
Hoan, der für alle gemeinnühigen 
Angelegenheiten lebhaftes Intereſſe 
ſan den Tag legt, wird ſich an der 
Reklame- und Kunſtreiſe beteiligen. 
Unſere Staats-Fair hat übrigens 
nicht nur eine wirtſchaftliche, ſondern 
inſofern auch eine politiſche Bedeu 


fünfz ig Automobilen, 
eines jechzehn Mann fi 
ıforps durch den Gt 
men werden wird, 


lungswoche die Politiker aus allen 
Teilen des Staates in Milwaukee zu 
Ih ihr Herz auszuſchütten, wenn 
aud) borfichtigermweife, wie es 

It it. Wie man annimmt, wer 
u id aus Anlaß der vom 10. 
ıbi$ 15. September ftattfindenden 
| Austellung die Ca ol 
Miimaufee ganz befonders zahlreich 


Führer im Bundesfenat den Kricas- 

fragen gegenüber angenommenen 

Haltung. Feiſtkorn 
—j +9 — ñ—— 


Vom Grundeigentumsmarit, 


ur 
W. 


An Weſt Ohio, nahe Orleans Str,, $700 
für den Frontfuß bezaählt. 

Zu 535,000 oder *700 den Front 
fuß hat die Pioneer Paper 
Co. von Mary Roger-Smith 
Grundſtück ,50 bei 100 Fuß, auf der 
| Nordfeite der Welt Ohio Straße 
1439 Fuß mweitlich von Orleans, ne- 
ben * Anlage der Firma, erworben 
und wird dort, 


das 


terialien auf einen normalen 
geſunken ſind, einen fünfſtöckigen 
feuerſicheren Anbau aufführen. 
Harry S. Cruikſhank, von Ko 
lumbus, O. welcher im Juni von 
Frederick Becklenberg das 27-Fami— 
lienhaus 5644 bis 54 Ridge Abe., 
Grund 122 bei 204 Fuß, mit $100, 
900 belaſtet, für ein Hotel in Jack 
ſon, O. und 86 Herd Land in Ko— 
lumbus, O., einhandelte, hat das 
Zinshaus, unter dem Torrensſyſtem, 
an die 
Bergmann Realty Co. verkauft. 


000 zu ſechs Prozent Zinſen auf fünf 


29 


ecke de r W. 53. Str. und des geplan 
ten South Shore Drive, Grund 230 
bei 232 Fuß, bis zum Seeufer ſich 
erſtreckend, zu Gunſten der Chicago 


Title and Truſt Co. ausſtellen laſſen, 


J. Hardie als Treuhänder über 850,— 

000 zu ſechs Prozent auf ſechs Jahre 

auf die Liegenſchaft an der Südoſtecke 
des Grand Boulevard und der 
Str., 100 bei 140 Fuß. 

Infolge des Ausjtandes der & 
trizitütsarbeiter, Gemerffcaft 
134, welche einen Dollar den 
Lohnerhößung fordern, hat der 


jet 
Nr. 
Tag 


in 


Ber 


band der Bauunternehmer die Arbei Ei 


an allen Neubauten einftellen Iafien, | 
an denen M itglieber der Gemertichaft 
beihäftiat find. Durhb Shumopathie: | 
ausjtände wird 4 alle andere Bau—⸗ 
tätigkeit, ſo wenig davon überhaupt 
noch vorhanden iſt, lahmgelegt wer— 
den. 


— Schlechte Zeiten. — Kollektor: 
Donnerwetter, ſo was iſt noch nicht 
I | dagemwefen! Ueberall, wo ich heute 


Mie die! 
Dieg-, © 


Wie ernit man es 


ı hbebunasbehörden 


[ette-Qeute in! 
BN ompanie 
einfinden, Tchon ivegen der von ihrem 
nach ihrem lLlebungslager in Houjton, 


Stock — 


artillerieregiment 
ſobald die Bauma—- 
Preis 


Eine zweite Hybothek von 8100— 


Jahre hat Harry W. Siſſon auf ſein 
neues Familienhotel an der Südweſt- 


der! 


'on der Michigan Une. 


= RT \durch den die neuen Truppen marz | 
Sorge eine Hypothet an —** 


de ılten, 
! 


ihre werden. 


den erwartet 


Kein Dienübefreinngsgrund. | Pos 


Drohender Bankerott ſchützt Ge-— 
ſchüftsleute nicht vor Heeresdienſt. 


So entſcheidet Chiperfield. 


eingezogene Geſchäftsleute 
auf Soldatenhilfsgeſellſchaften. — 
Neugeſchaffene 42. Diviſion nach 
Minecola beordert, wo ſie ſich einſchifft 


Die Möglichkeit oder Gefahr, daß 
Geſchäft eines Stellungspflich— 
tigen Flöten gehen könnte, wenn er 


| bildet 
q dom Dienit. 
die Major 
| Ghiperfield ala Vertreter 
neralprofoffes der Armee geitern in 
einer Konferenz; mit den Mitgliedern | 
der drei Berufungsbehörden abaab, 
melde außer dem Präfidenten die 


2. I. 


um Befreiung bom Heeresdienſt bil 
In der Konſerenz, die im Mid 
wurde Major 


weshalb er ſich lieber an Chiperfield darauf aufmerkſam ge— 
Zu dieſem mächt, 
gehören hier vor allen, abgeſehen von pon 

den Vorbereitungen zum Kriege oder | Sädern, 


zu ſtärkerer Beteiligung daran, such | Heinen Geſchäftsleuten vorliegen, die 
die 


daß Dienſtbefreiungsgeſuche 
wenigſtens 100 Apothekern, 
Fleiſchern und ähnlichen 


erkläten, daß ſie, wenn ſie zum Hee— 
resdienſte gezwungn würden, 
ſchließen und 
ßten. Eines 
der der drei Berufungsbehörden 
machte darauf aufmerkſam, daß —*0 
Bankerotte unter Umſtänden den na— 
tionalen Kredit in Mitleidenſchaft 


rüſten müffe, uch weni einzelne In 
duftrien in bie Brüche gingen. Ge: 
denen ein WBanferoit 
fonnten ja einen Urlaub er 
nachdem fie ins Heer einge 
reiht worden feien. Nuherdem fünne 
ihnen auch durch Gründung bon 
Soldatenhilfsgeſellſchaften geholfen 
werden, die ihnen behilflich ſein könn-⸗ 
ien, ihre Gefchäfte abzuwickeln. 

Die Berufungsbehörden für den 
1. und 2. DiſtrikteJ lehnten geſtern 23 
Geſuche um Dienſtbefreiung ab. Zwei 
Geſuche, von 
herrühtend, welche die einzigen Er— 
nährer von hilfloſen Angehörigen 
ſind, wurden genehmigt. 

Anklage iſt unbegründet. 
Major ee erklärte geſter 
er babe ie Anklage, daß ein u 
mögender junger Mann einer Aus— 
hebungsbehörde 31000 gezahlt habe, 
um Befreiung vom Dienſt zu erlan 
gen, unterſucht und ſei zu der Ueber 
zeugung gekommen, daß ſie unbe— 
gründet ſei. Er habe daraufhin die 
Perſon, welche die Anſchuldigung er— 
hoben habe, vorgeladen, doch habe ſie 
der Vorladung keine Folge aeleiflet. 

Major Ehiperfield rechnet darauf, 
dat 65 Prozent der örtiichen Aus— 
ihre Arbeiten am 
Samstag beenden, und daf; die übrt 
gen bis nächlten Donnerstag fertig 
Bon den Berufungsbehör: 
er, daß Tte bis zum 
1. Dttober fer!iqg werden. 

Ab ins Uebungslaser. 

mei Kompagnien des 2. und eine 
des 7. Infanterieregi— 
ments befinden fich auf dem Meg 


I} 


Teras, das fte für ihre ihnen folgen: 
den Kameraden in Orbnung bringen | 
werben. Xläne für die Mbreife der 
Vorhut der übrigen Reqgimenter ber 
Nationalgarde, die in wenigen Tagen 
folgen werden, werden augenblidlic | 
erörtert. Eine grobe Vrenichenmenge 
geleitete die abmarfchirenden Ttup⸗ 
pen auf ihrem Marſch durch die 
Straßen. 
Nach dem Titen beordert. 
Nachrichten 
folge find 


aus 


Wafhington zus | 
d08 1. 


Illinoiſer Feld— 
und die Truppen 
von Jowa, Indiana, Wiskonſin, 
Michigan und anderen Staaten, 
welche die neue 42. Diviſion der Na-⸗ 
tionalgarde bilden ſollen, zur Mo— 
biliſirung nach Mineola, Long Is— 
land, beordert worden, um ſich für 
die —— nad Frankreich 
vorzubereite Die Vorbereitungen 
fiir den Transport der Diviſion ſind 
General Barry überlaffen. Ein Ba 
todenlager wird in Mineola nicht er 
richtet. Die Angehörigen der Di- ' 
pifion werben ihre Nusbildung im 
Franfreih erhalten. 

Pläne für die Parade. 

Gouverneur Lomden fündiate de: | 
tern on, er werde einen Ausſchuß 
ernennen, der die Pläne für die Ba 
trade der in Chicago eingezogenen 
Mitglieder der Nutionalarınee 
merfen foll. Die Parade fol vor der 
Abfahrt ber Iruppen ftattfinden. &8 
wird geplant, einen ITriumphhogen 
zu errichten, 


| 


ent- 


fchiren follen. Die Mrchitektenfirma | 


‚Marfhall & For hat fich erboten, die 


Pläne jür den Triumphbogen zu lie: 


9. | 


‘ter „Vbendppoft“ 


| mungen, Slatarc), Lungenleiden, 


fern. 
— —ñ —— 
e Mer jein Grundeigentum ver: 
faufen mil, erreihy jchnel jeinen 
Smed durch eine Fleine Unzeige ia 


Heilung⸗ Zuchende 


von Blut- und Nervenleiden, 
Nieren, Blaſen, 


Kobpf, Ma— 
Leberleiden, Läh— 
Schivä 
en aller Art fanden tın Inftitute of Re 
| generation, 1161 8. Clark Str. u, Di 


‚gen, 


'vifion Str, German LanfRldn., volle 


Zimmer | hinfomm’, wird mir gejagt, ich foilte, 


einandermal mieberfommen; nur an! 


einem Plaße wurde mir ein anderer 
Bejcheid: bei meiner Margareth! 


| 


Hilfe, ohne Mefler, ohne Gifr. 

65 befigt die einzig beitehende Heil: 
methode zur wirklichen Heilung der | 
Ktreb3leiden, Tumore, Geihwülite ufiv,, Ge: | 
twüächle njw. 

Kein Stvanfer. wenn das Leiden au jahre- 
lang beitand und mandesmat für unbeilbar | 
erflärt wurde, unterlafje e5, die Auslunft 'ein- 
zuhslen. &3 ift ein font biergulande richt vor: 
ondenes Heilverfahren, mit ben höchfien Eh— 
rungen in Europa preiösgelrönt. | 
Anzeige aglödofondi* 


des Ge: || 


bezüglich der Gejuche | 


ihre || 
Bunterott | 


der Mitalie- I) 


Major Ehiperfield | 
‚ dab das Land für den Krieg || 


| z 
J Alles angebrochene Partien: 


Stellungspflichtigen 


Junges 


Möädchen hatten ſich in die 


den Füßen. 
I 


und Adams Straße tätiger 


alter Mann, war geftern Nedpmittan | 


damit beichäftigt, 


ı Morgen 


ı zugeteilte Boliziit 
zulamı. Die Burfchen ftoben, ala fie: 


jetzt 


Mand 


en. 


* 


® 


andel-Srothers’ ers’ Bi 


ifement 


— — 


ee 
—*— — — — 


3,290 Mäutel, Auzüge und Kleider zur Hülfte oder weniger 


Die Preiie wurden auf den niedrigiten Bunft der Satjon reduzirt, um jchnellen Abiag zu ermögliden. 


ee 


herabgejeßt von 

6.95 bis $10 
Sport- und Novelty 
Straßenmäntel; meiſtens 
in Größen für Mädchen 
und kleine Damen. 


81 
herabgeſetzt von 
3.95 bis 85 
Varine- od. Kopenhagen 
blaue Schulmäntel; ganz 
gefüttert; fir 6*- bis 14 

jährige. 


kleid 


oder 


Moderue niedrige 


— von der 1. Floor Abteilung. 


Es iſt ganz gegen die 


dirrchiehmittlich 14, bis 15. 


Wichert Archmode Pumps 
Anzahl unter der Partie, 

bundertei bon — niedri 
beſten Qualität. 
einbegriffen, zu 


ſind 
ger 
Nede Größe im 


Y 
W zegen 


gegennehmen. 


herabgeſeitzt von 
8.50 bis 13.50 
—— Sommer— 


— 
Gabardine— 


herabgeſetzt von 
75ñe und 81 
Waſch-Röcde, 
ſchmutzt; r 
Extra⸗-Größen 
in allen Stoffen. 


tägliche Erfahrung, niedrigen 
Dauerhaftigkeit zu ſolch ausgeſprochenen Preisherabſetzungen zu begegnen. 


in 


zuſammen 


n der aufergewöhnlichen Natur der Werte können wir weder Telephon 


| 
| 
| Ktleidungsftüde, die beitimmt Dis jpät in den Herbit hinein getragen werden können. 
| 
| 


*22 ws 

+4») 8 > 

nn Fi} 
herabgejekt von 
2,95 und 3.95 

Hohfeine Gabardine- 

wajchröde in regulären 

u. Extra⸗Größen, herab 

geſetzt, um auszuverkaufen 


— 


herabgeſetzt von 

315 bis 29.50 
Taffeta-Anzüge; Serge 
oder Gabardine-Anzüge; 
ebenfall3 begehrensiverte 
Siragen-Mäntel. 


* — 
® ’ 
—2 
—— von 
12.50 bis 19.50 
Wollene Neriey Anzüge, 
Ched- od. Poplin» Anzüge; 
neuartig geichneid. Mäns 
tel; zur Räumung redug. 


0 


herabgejcht von 

s15 bis 245 
Marineblane Serge An: 
Beau de Cygne—⸗ 
Seiden-Jerſey⸗ 

Baſement. 


Voiles 
oder 


Net, 
Leinen— 
Anzüge. 


50e 


leicht be 
regulären 
und 


in Züge, 


Sutter; 
Anzüge. 


- ıd 56: Schuhe für Damen 


Ter Hodhiommer-Bajement-Ranmnngs-Verfanf 


> 
S4=, 8 
Schuhen in jold auten Hallons und von jo giter 


Die Eriparnifie betragen 


alle 


in 


großer 

init 
Schuhe der 
Vorrat iit 


Tatſächlich die bevorzugten Faſſons 
der Saiſon jeder Lederſorte ſind ein— 
begriffen. Hunderte werden mehr wie ein 
Paar zu dieſem Preiſe ausſuchen. Früh— 
zeitiges Erſcheinen wird empfohlen. 


45 


noch Roitbeitellungen ent: 


Schube werden nicht zuritfgenommen zwed3 Iıntaufch3 oder für Kredit. 


Invollitändige Partien von niedrigen Schuhen für Damen, Mädchen und Rinder, * 831 herabgeſest. 


die 


Größen ſind ganz vollſtändig: ſehr verſchiedene al 


Baſement. 


7,500 gebleichte Bettücher — „Secouds“ — zu mr 68 


Der niedrige Preis macht es ratſam, eine Anzahl davon zu kaufen, um gegen die bevorſtehenden Preis— 


erhöhungen geſichert zu ſein. 
Die 
tigen in keiner W 
Dauerhaftigkeit. 
Eine gebrochene Kante, 
rauher Faden im Gewebe beze 
ſelben als „Ausſchuß.“ 


Cr 
Euch 


eiſe das 


die Möglichkeit zu geben, 
Charakters der Werte können 
Eine kleine Partie 
ſpeziellen Preiſe von 2e. 


von 


Brav gaemadıt! 


Mäddren rettet zwei des 
Schmwimmens Unfundige por dem Tod, 


Die 19jährige Alice Whitington, , 
7631 Daglesby Xne., rettete ge) 
jtern Abend in der Schwimmanftalt | 
bon Robert & Griffith, an 104. Str.‘ 
und Harvard Ave, Anna Wahlaren, | 


Nr. 


10,820 State Str., u. Milbred Stel- 
fon, 10,474 Micjigan Ave., 
Iode des Ertrintens. Die 


Schwimmer beſtimmte Abteilung ge— 
wagt und verloren den Grund unter 


die Gefährdeten, die ſich 
umſchlungen hielten, gerade noch 
rechtzeitig, um ſie wenigſtens 
lange über Waſſer zu halten, bis einer 
der Badewärter ihr zu Hilfe kam. 
Frank MeCabe, Nr. 422 


faßte 


Weſtern News Co. an 
52% 


Jahre 


Vapier- 
zu tragen. 


ſchwere 


rollen an die Druckpreſſe 


Er ſtolperte, und eine ber fchmeren 
Rollen fiel ihm auf das inte Bein. 
‚&r brah den Fuß 


\ und murbe nach 
dem County Hoſpital geſchafft. 


Verletzungen, die er ſich geſtern in 


den Werten der Hauber Boiler Eo., 
Nr. 3906 ©. Halfted Straße, zuzog, 


als ihm ein fchmeres Eilenftüd von | 


— Keſſel auf den Rücken fiel, er 
lag heute im St. Antonius Hofpite 
der 42jähriqe Meter Echerien, Hr. 
3848 Eimmood pe. 
— —— — — 
Erhielt ſeinen Lohn? 


| Boliziit glaubt, einen flüchtigen Kraft 


wagendieb angeichsifen zu haben. 


Drei junae Burfchen, die fich eines 
Kraftwagens bebienten, ivaren heute: 
und Vin— 
t ftehenden 


an der 45. Str. 
cenne3 pe. an einen dort 
Kraftwagen berangefab 
den gerade 
Schnauferl zu fuppeln und fortzu 
fahren, als der der 50. Str. Wade 
Sohn Simps hin- 


ren 


und ftan 


des Blaurod3 anjichtig wurden, 
bon, wurden aber von dieſem 


ba: 
ver⸗ 


‚folgt. Da fie troß mehrfacher Auffor= 
derung nicht anbielten, 


mehrere Schüffe ab, bon denen einer, 


wie er jagt, einen der Burfchen traf. 


&3 gelang ibm aber doch nicht, Die 
Kerie zu fafien. Die Polizei Forjcht 
nad dem vermundeten Spip: 
buben. 
— — — — — 
Die Einbürgerung. 


Bereits wieder gegen tauſend Bewerber 
angemeldet. — Am 14. September. 


Auf beinahe taufend ift die Zahl 


ber Bewerber um das amerifanifche | 


Bürgerrecht im Superior- und rei® 


| gericht wieder ancemachlen, mie ber | 


Hauptprüfungsbeamte Marr heute 
einem Berichterftatter der „Abend: 
poft“ mitteilte. Reichsdeutſche find 
nicht darunter, und, jollten die Ber. 
Staaten außDeiterreich- Ungarn ben | 
Krieg erflären, fo würden bon jenen 
Bewerbern viele bi zum Friedens— 


Fehler find jehr gering und beeinträd, 
Ausfeben oder dic 


sabritflefen oder 
ichnen 


tra Raum und vergrößertes Verkaufsperſonal iſt vorgeſehen, um 
die Waaren genau 
w 
15x3844ölligen 


von dem 
beiden 
nur für 


Auf ihre Hilferufe hin 
ſchwamm Frl. Whitington hinzu und 
feſt 
ſo⸗ 
Süd 


Clark Straße, ein im —— der 
Desplaines 


im Begriff, dieſen an ihr 
— I 


aab Simps 


meiitens S1x90, mande 
x90, ein paar 63x90. Standard 
Dialität, in einem Stud; eine fchöne, 
ihmere Dualität. Pettücher, von denen 
Niemand denken würde, fie zu einem Preis 
von 68c zu befommen. 


Volle Bettrröße, 
76x90, 72 


66€ 


die 


pronrbte Vedienumg zır fihern umd 

zu befidtigen. Wegen des außergewöhnlichen 
noch, Bortbeitellungen zu 6Sc angenommen werden. 
Kiſſenüberzügen, die zu obigen Pettüihern patien, zu dem 
j Bajement. 


as 


eder Telephoir: 


- 


N 
1 


) 


— doppelte Stamps 


Große Vargains und große — 
Speziell⸗Fabrit—⸗ Enden 


Gardinen Marquiſettes, 2 bis 10 Mb. Längen 
einfache oder farbige Borte, in weiß u. ecru, Yard 


Ticking Long Cloth 


vardbreites roſa böhmiſches 32.00 Qualität engliſches Longcloth, weicher 
ſchwere & ze “ Ze r Chamois-Finiſh, 36 Zoll breit (1 Polt an 


worte 
einen sunden) 10Yard⸗Bolt $1.29 


Iouieit am Freitag, 
Mejinline 


$1.50 Onalität barbbreite reinieidene Mej- 
faline, praßtvoller reiher glünzender Sa- 
tin » Finifb ſpeziell, i 
Vard au . 


Für den Haushalt 


Koch Emaillirte Topfdeckel — 15e Werte 


ſpeziell in dieſem Ver— Be 


Tau Ts RUE acer 
„Ned Seal” Tadıyappe — 108 ud.- O-Gedar Til, reg. 25e Wert; 17 
Fun Rolle reg. $1.50 $1 10 nur 2 5yl. an jeden; Flaiche, c 
% ® Ar im Hardmweare-dept., 4, Floor.) 
Tünne Waifergläfer — 6e: 


Mert; Die fiir 
Werte 5 Sri für nur 19e 


Nur 6 Stüd an jeden Kunden) 


50° Qualität 
LTicking 
dicht 
Yardz 


> nn. | 
Taffetta | 
81.50 Qualität bardbreite fhmwarze reinfei 


dene Ghiifen ZEN. h alüngende, 
14 hnere Qualität 


Wein emmillirte Bfannen — 
regulär 


Rolle 


4 grau emaillirte 
- regulärer 


nur 


Quart 
Pfanne 
Wert für 


Fleiſch 


Native Bot Roait — 
das Pid. | 
* 1330 


aufw. v. 
Sinterviertet Lamm, 


Sauce 


x . — 
Groeeries 
Fiſche. — Friſch ge- Mehl. — Cereſota 
fong. Ber, 81 Pillsberp Med! 
BERRD .......: 2C Bbl 
—* — — 


Melonen. Indiana 
Grobe 


melonen, 
E Bine wei 


Drogen 
RBe Blut Waſſer — 


die Flaſche 26c 


‚00 Berl, Bine & 


od 


Kohl. — 
Höpfe 


fer 


barie S 
IC | 


Ernte 


Vorderviertel Lamm, 


J 


Kaiice, Alte 


Boyota 


nuoche ui, nerailier 


sim! —— 2630 


Wird 
Etewing Hühner — 


ste 


Brüferven. 
cilla a hazie 


—— 


$1.00 Glarfked Walt 
— * 


Suppe — Zmiders 
Zomatod, zei 25 
Füdhfen für... € 

Friſch, aſ⸗ Waichvuſver. — Grand— 

die reqitläre mas PBorar, aroßes 


—* 
‚I6el —— 16c 


Kaliiornin Gograc — L i f d re ! feines dnndled Taieibier — 


Star, Flaſche Mifte von 2 Dub, 
T2c ' Did Gentudn Re Wpisten, Flaſchen zu 
Pennihlvania u. — velles 100 Proof, velles Quart 


Infeldter — Kifte von zwei 
Quart zu Me “61 59 zu I8r; Duvend Flaſchen 
cder ? für. 2 sinei für 4 


50€ Shrup * 
Fiss zu. 


Be gemteh 
zee zu 


 Guoliet. — 
fostirt, 
22 Eorte 
Pfund 


a v f wire 
Burii 


nu 


ichluh warten mülfen. Am 14. Se ſen, abgefucht. Dor Allem richiet 
‚tember wird die nächite Prüfung von man fein Wugenmert auf Joliet, 
|Rewerbern ftatifinden, und danah | Wautegan, Steger und Geneda, io 
wird die „Bürgerfabrif“ wieder mit | vorgeftern u. gejtern elf folche Drüde- 
| Nolldampf betrieben werden. berger feitanommen wurden. Sieben 
von ihnen ug fi Heute vor Bun- 

estommiifär Mafon zu verantmor- 
ten, der fünf von ihnen den Bunbes- 
großgeſchworenen überwies, während 
verſchoben 


—- 1 90 — — 


Vorſtaädte abgeſucht. 


Fine Rei Drüdebergern dort ITOBIE derim 
— —* ne: — die beiden anderen Fälle 
| wurden. 
| Don Bundesbeamten merden zur= 
zeit die Vorftäbte nad jungen Burs 

Ichen, die e3 verfäumt haben, fich für Leſet bie a Sonutagyofl“ 


den Militärdienft regiftriren zu laj- 





Abendpoft, Chicago, Donnerdtag,. den 16. Auguſt 1917. 
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unterbreiten, welche außerdem durch den gewaltigen Vorteil, 
der Abrüſtung käme, gerechtfertigt würde, in einem Maße, daß Niemand 
mehr ſich unferfangen würde, cin ähnliches Gemetsel aus Gründen einer | 'fituation war die Forderung nahezu 
wirtjſchaftlichen Ordnung fortzuſetzen. 
Wenn für gewiſſe Fälle beſondere Gründe vorhanden ſein ſollten, Vertreter der 
rden ſie mit Gerechtigkeit und Billigkeit erwogen werden; 
dieſ friedlichen Verſtändigungen mit den gewaltigen Vorteilen, welche Weſtens, die heute gegen Mittag F 
Berfäufegehnlitedr. hrup | ItE bieten, find nicht möglich ohne eine genemjeitige Wieberherftellung des | den Näumen des fiaat i⸗1 
gungsrats 
Faolglich wäre ſeitens Deutſchlands Welgie vollſtäudig zu räumen, fang nahm. 
mit Gewührleiſtung ſeiner vollſtändigen politiſchen, 
wirtſchaftlichen Unabhängiakeit. 


ſo · wů 


gegenwärtig beſetzten Gebiete. 


der von 


Ferner wäre franzöſiſches Gebiet zu räumen. 


| Seitens anderer frienführender 
tung der deutichen Kolonien erfolnen. 


Mächte muß ähnliche Zurückerſtat— 


militäriſchen und zahl der Redner 
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destegierung erwarten 


Bundeskontrolle der Kohlen— 


aller Redner 
ſtaatlichen Verteidi— 


aber gungsräte der Staaten des mittleren 


lichen Vertei 
von Mlinois ihren * 
Die überwiegende An— 
war der Anſicht, 
daß der Kohlenkonſument im mittle— 
ren Weſten ſein Heil von der Bun— 
müſſe, doc 
lerflärten auch einig: der Redner, daß | 


Was die Gebietsfranen anbelangt, 3. B. diejenigen, weiche zwiichen | außer dem Eingreifen ber Bundes— 
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Weſtinghoufe ein 

Un der Börfe zirfulierten ac 
beute imieder lebhafte ?Friedenäge- 
rüchte und beivirkten ein Fallen der 


Kurie auf der ganzen Linie. Die 


Umfäte waren ziemlich beventenp be= | 
‚Tonders zu Anfang und gegen Sch! up! 


| tens in großen Blocf8. 
| ungefähr 500,000 Aktien umaefebt. 


der Börfe, doch bemeaten Tie ich mei- 
E83 wurden 


Heuer Tiefbahnplan. 


‚friegfübrenden 
| Indem wir daher \hnen, welche zu diejer Stunde die Gejchiefe der Trieg: | 
führenden Nattanei leiten, diefe Worichläge unterbreiten, befeelt uns 
Hoffnung, ſie augenommen zu ſehen, und ſo einen baldigen Abſchluß 
ſchrecklichen Kampfes zu erſchauen, 
2 nr“ He 


Seiten unmantafthar ift. 


.ı. | Grlöfers, 


nung der neweltigen Vorteile eines danerwden Fiedens mit Abrüſtung, Konferenz, | 
die jtreitenden Parteien wünſchen würden, diefe Fragen mit verſöhnlicher tei digungsrat einberufen war, um die 
*| Stimmung zu prüfen md, twie wir fricher neinat haben, das Streben 
der Völker und die allgemeine Wohlfahrt der großen menschlichen Gelell- | 
ſchaft in Erwägung zu ziehen. 

Demſelben Geiſte von Recht und Bibiigkeit ſollte man folgen in der entſandt hatten. 
Prüfung anderer Gebiets- und politiſcher Fragen, 


vornehmlich derer 


hinſichtlich Armeniens und der Balkauſtnaten, und der Gebiete, welche 


tiouen verſöhnen ſollten. 
Solches 


ſind von einer 
machen und eine 
ſo wichtig iſt für die Zukunft 
Staaten. 


md 


Semet;el ausfteht. 


ſind die Hauptgrundlagen, 
die künftige Reorganiſirung der Völker aufgebaut werden ſollte. 


. einen Teil des alten lömigreidis Bolen bildeten, dejien edle und ge» 
ſchichtlich denkwürdige Ueberlieferungen, ſowie ſeine ausgeſtandenen Lei— 
den, beſonders im Lauf des jetzigen Krieges, 


die Sympathien von Na— 


wie wir glauben, 
Sie 


auf denen, 


für die materielle Mohlfahrt aller 


Die 
des 


welder mehr und mehr wie ein 


Die ganze Welt erfennt an, daf die Ehre der Armeen auf beiden 


Neint daher unferem Gebete Ener Ohr! Nehmt 
die brüderlide Finladung an, welde wir Euch im Namen des göttlichen | 
des Friedensfürſten jenden ! 


Denkt über Eure, fchr ernite! 


Verantwortung dor Gott and vor den Wenjchen nach! 


h Non Eurer Entfcheidung büngt 
Familien, das Leben Tanfender junger % 


Glück eines Molfes ab, 
dingte Pflicht iſt! 


die Ruhe 
Leute, 


und Freude zahlloſer 
- mit Einem Wort, das 


fiir weldhes Mohlfahrt zu erlangen Eure ımbe: | 


Möge der Herr Eud die Enticheidunga eingeben im Einflang mit 


| jeimem allerbeiligjten Willen! 
br den Beifall Eurer 
Sefchlechtern den glänzenden 


Moge Gott gewähren, 
Seitgenoffen verdient, 


daß, während 
Ihr auch bei künftigen 


Namen „Friedensſtifter“ erlangen werdet! 


Was uns betrifft, ſo erflehen wir, innig vereint in Gebet und Buße 


mit allen jenen gläubigen E 


Seelen, welche nach Frieden ſeufzen, für Euch 


das Licht und den Rat des göttlichen Geiſtes. 


Im Vatikan, 1. Aunuſt.“ 


(Gez.) Benedikt. 


Er: Zar erhält andere Wohnune. 


St. Vetersfurg, 16. Aug. 


Ks verlautet weiter, 


der Er-Jar ımd 


ſeine Familie, die aus Zarskoje Selo fortgehracht wurden, ſeien ent— 


Mayor wird mit aller Kraft auf— 


ſeine Verwirklichung hinarbeiten. 


u | 
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PBon Michael Fahertye entworfen. 


Koſten follen zum Teil durdı Sonder 


u bfällig darüber 


Dr. | 


fonfuiti« | 


eiten, | 


| 
fteuern, welche man den Figentüimern | 


der angrenzenden Srundftinfe aufer 
legen will, gededt werden, 


Birgermeifter Thompfon‘ bat heute | 
tem Stadtrateauzihuf für örtliches 
Vertehrsmeien ben Fehdehandfehuß | 
‚ugeworfen. Sr Tprach fich höchft | 
aus, daß troß alle: 
foftipieligen Vorarbeiten noch nicht 
mit dem Bau des Tiefbahnfpfiems ı 
begonnen wurde, und erklärte, daß er 
th in Zukunft nicht mehr um Dielen | 
Ausſchuß kümmern, ſondern die An— 
gelegenheit ſelbſt in die Hand neh 
men wolle. Es iſt ihm, wie er ſagte, 
von dem Präſidenten der Behörde 
für örtliche Verbeſſerungen, Michgel 
Faherty, ein neuer Plan unter: | 
breitet wokden, welcher die Deckung 
der Unkoſten oder wenigſtens eine? | 
aroßen Teils davon, durch Erhebung | 
Sonderſteuern vorſieht 
wird er dem Stadtrat aleich in der | 
eriten Sikung nach den Ferien, am 
2, Oftober, unterbre 

„Die Chicagoer Benölferumg ver | 
ianat beffere Verkehrsmittel,“ ſagtew 
das Stadtoberhaupt, „und es ift un | 
Weifelhaft auch dazu berechtigt, Seit 

Jahr und Tag werden Vorbereitun— 
gen zu dem Bau eines Tiefbahn- 
ſyſtems getroffen, und die Stadt hat 

Sachverſtändigen uſw. bereits 
ende von Dollars bezahlt, ohne 
ß irgend etwas Greifbares zu 
tande gebracht worden wäre Da 
obe ich mir Michael Faberti. 
ver beginnt, das wird auch dDurchae 
jührt, So mar es mit der Verbrei 
terung der 12. Strafe, und fo wird! 


von 


dieſen 


+ 
tten. 
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eri 


'e3 auch mit dem Verbindungsboule 


chro· 
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ß anwendet, bringen die Ges 
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‚ fallen, daf ich mich entfchloffen habe, 


Uniers | 


che Ihr Leiden weiter | * zu. 
ımerde eine Tiefbahn bauen, 
; .. bere&net fo wenia, | 
‚uftand au bernadläfs | 


j andern 


Dr.B. Mi. ROSS, Spezial | 


Gtabiirt in Chicago 1892. 
Sabre anf demfciben alten Blatz. 
Arzt fett 1882, 
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Ein graßnirter und ligenfirter 
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| fen. 


bard und mit der Durchführung der | A 
| Daben 
| Lincoln 


Une. vom lUnion- bis zum 
Part fein. Von noch viel 
arögerer Bedeutung aber ili der von 
ihm ausgearbeitete Tiefbahnplan, 
‚mit dem ich mich eben genau ber 
traut machte. Er bat mir fo qut ges | 


mit aller Straft auf feine jofortige 
Vermirflihung hinzuarbeiten. Ich 
mwelche 
bon einem Ende der Stadt nach dem | 
führt, und damit einem | 
| Mangel, der ji) von Woche zu Woche 
empfindlicher fühlbar macht, abkel- | 
Er wird der ganzen Gtadbt zum 
Vorteil gereichen und eine durchaus |9 
auf das Ge: ' 
fchäftsleben ausüben. | 
Urterirdiihe Straße. 


„Der Ausdrud „Ziefbahn“ 


ruhen, 


lan 


‚cagoer Bürgerfchaft gegenüber 
ſäumen 
meine Kräfte einſetzte, und hier etwas 


wurde, 


haupt die 


weder nach Bolsk, Sibirien, 
des Hauſes Romanow, unterwegs. 


Eine Meldung der halbamtlichen Neuigkeitsagentur ſagt, 
viſoriſche Regierung babe den Ex-Zaren fortgebracht, 
mit 


freiungsverſuch in Verbindung 
ha be! 


oder nad Roftrorma, 


dem alten © 


die pro: 
weil ſie einen Ne- 


einer Gegenrevolution befürchtet 


Nahrungsfrawall und Generalitreif. 


Helſingfors, Finland, 


16. Aug. 
und dieſe führten zu einer Kriſe im finländiſchen K 


die 
ſin. 


| 


| 


I a., 
Staaten Indiana, 


— er ö 2 ra on Miſ 
Art, um die Wiederkehr ähnlicher Konflikte unmöglich zu | Miffourt, 


2öfung der wirtihattlicdhen Fragen vorzubereiten, 


regierung aud 
Staaten empfehlendwert sei. 
die vom Illinoiſer Ver— 


> 


Trage ber Kohlenproduftion und J 
wolf! 
die 45 Vertreter | 
Dazu fam noch der J 
mit 12 Vertretern. 


Preiſe zu erwägen, 
Staaten beſchickt, 


war von 


Staat Illinois 
Den Vorſitz in der Konferenz führte 
Samuel Inſull, Haupt des Illinoiſer 
Verteidigungsrats. Zum 
wurde J. H. Hammill von Boone, 
erwählt. Vertreten waren 
Jowa, Kanſas, 
Michigan, 
debraska, 
South Dakota 
Die Staaten Weſt 


Kentucky, 
North Dakota, 
Ohio, 
Virginien 


und Pendoͤſylvanien, die ebenfalls ge- 


laden taren, hatten Ablagen 


ſandt. 


ge 


Vorſitzender Inſull vom Illinoiſer 
Verteidigungsrat eröffnete die Ver 


handlungen 


Stammſitz 


regierung 


Nahrungsmangel verurſachte Un- 


abi 


net. Die 


Senatoren haben den Generalgouverneur erſucht, der proviſoriſchen ruſ— 


es Volkswirtſchafts 
ſchen Landtages, 
lufforderung an. 


ein ſozialiſtiſches 


zdepartements und früheren Präſidenten 
Kabinet zu bilden; 


ſiſchen Regierung ihre Abdankung zu übermitteln. 
Der Generalgouverneur erſuchte 


Hrn. Tokoi, den Bizepräſidenten 
des finni 


und er 


Gm Generalſtreik iſt erklärt worden! 


Keine Baumwolle nach Deutſchland. 


Waſhington, 16. Auguſt. 


aufs Entſchiedenſte, daß das Gerücht, 


amerikaniſche Baumwolle finde 


ihren Weg über die Grenze nach Oeſterreich, vollſtändig unbegründet ſei. 


Die Urſache zu dem Gerücht mag darin zu ſuchen ſein, 
Jahr 


tatſächlich weit mehr 
geführt wurde, als je zuvor; 
ausſchließlich zur Anfert 
fir d 
wordeit it. 


einer tiefer geleaenen neuen Straße, ‚in erheblichem Maße ; 


die Steliergeichoffe Direkt 
anftoben, Todah fie 
ichäftszmede verwandt werben fün: 
nen. Die Miete, die fie einbringen, 


welche 
ben 


\legenden Gonderfteuern au Deden. 


„Dem Bubliftum kann bie Bedeu⸗ 
— einer ſolchen Bahn nicht deut 


lich genug por Augen geführt mer: | 
Hort bin ich kürzlich 
in 12 Minuten pon der 42, Straße 


em 
Lil 


ven. An R 


nad dein Rathauspart gefahren. Es 


mir, Daß ich meine Pflicht der Chi— 
ber: 
murde, wenn ich nicht alle 


zu bringen. 
bolldracht 


Mebnlihes zu Stande 
les, was biäher Bi 
ift ein außerordentlich koſt— 
ipießaer Bericht. Uber es werde 
no nicht eine einzige Straße aufge- 


or 
x. 


\tiffen und nirgends findet man daS | 
geringſte Anzeichen, nad welchem — 


zuſtändige Stadiratsausfchuf üb 

Abſicht hat, in naher * 
kunft mit der Arbeit beginnen zu laſ— 
ſen. Das muß Anders werden, ich 


werde dafür ſorgen, daß in wenigen 


Tagen der erſte Spatenſtich 
wird.“ 
Zur Deckung der Koſten. 


getan 


Im weiteren Verlauf der Unterre- 


"dung wies der Vürgermeifter vor 
Yilem darauf Hin, da der neue, von 
Michael Faherty ſtammende Plan 
einen weit geringeren Koſtenaufwand 
bedingt, als alle übrigen, da eben den 


amerikaniſche Baumwolle in 
wie der 


ie Armee und Marine verwendet, 


alſo für Ge-— 


men werden wird, 
wird mehr als ausreichen, um die den 
betreffenden Grundbeſihzern aufzuer- 


einen 


der 


Nähe 


daß im letzten 
Italien ein 


zur 


Bis zu welchem Grade der Strafen: | 
bahnfonds dazu in Anſpruch genom— 
vermochte er nicht | 
anzugeben, ba er ſich mit dieſer F Frage 
noch nicht beſchäftigt hat, er wird ihr, 


‚cher demnächlt näher treten. 


Die Ramenöpcttern. 


Kiner vermesiert den anderen, warım 
weiß dieſer angeblich nicht. 


Der 32jährige Farbige 


ne 


Alex 


em s 1.2842 © tr 
war einfach gropartig, und ic) Tagte Brom, 3842 Süd La Salle Strafe, 


ein in Dienften der Burlinaton Bahn 
tehbenden Speifewagen - Auftvärter 
mar geitern Nachmittag am Fuhe der 
16. 


firmejfer mehrere Schnitte beibracgte 
in den linten Oberfcheniel, 
zwiſchen den Schultern 
am Kopf. 
im Countyhoſpital 
. fand, aab an, 
aleihfalls Bromn Beibe und in der) 
der 29. und 


einen 
einen 


wohne. 
weshalb fein Namenspetter ihn an- 
gegriffen babe. Die Polizei 
nad dem Mefferhelben. 


Ringt mit dem Tode. 


Stod de Haufes Nr. 1440 Mil: 
waukee pe. gelegenen elterlichen 
Wohnung auf den Bürgerfteig hin: 


ift Eigentümern der an bie Tiefbahn am= unter und erlitt außer Quetfchungen 


meiner Anficht nad nicht ganz rich: |genzenben Grundftüde auß diefer einen Schäbelbrud. Die Kleine ringt 
tig. 8 handelt fih um ven Bau’ große Vorteile erwachſen und ſie alſo im Countyhoſpital mit dem Tode. 


| Xoma Iprach fid) ebenfalls für 
| begfontrolle 


"| aus, füate aber hinzu, 
nabm Die | 


Der italieniſche Botſchafter erklärte heute 


mit einer kurzen An 
ſprache, in der er darauf hinwies, 
daß die Produktion, 
und der Preis der Kohle eine der 
wichtigſten Fragen ſeien. Der Illinoi⸗ 
ſer Verteidigungsrat halte den in der 
Waſhingtoner Konferenz feſigeſetzten 
Kohlenpreis für zu hoch für die Be— 
— wenn die Produktions 
tkoſten gehörig 
würden. Er ſchilderte die Verhand— 
ſungen mit den Grubenbeſitzern und 
die Empſehlung an den Gouverneur, 
|bdie Gruben in Befit zu nehmen, Die 
|Rohlenfituation im mittleren Teften 
e ſei ſehr ernſt. Dabei handele es ſich 
nicht allein um die Frage des Prei- 
ſes, ſondern auch des Verſandis. 
Lage 
Gouverneur 
conſin erklärte, 
ernſt, und Die 
Unvernünftige geſtiegen. Die Konfe 
ırenz Tolle von der Bundesregierung 
|geniigend Tagen für die Beford 
non Kohle in de 
verlangen, und, imenn dieſe dem 
'Wunfche nicht nachlomme, einen ae- 
‚barnifshten Peoteft erlaffen. Wenn | 
per Nordiwehen Tich ohne Kohle fin 
den würde, fünne fich die Bunde: 
auf einen aeharnifchten 
Nroteft gefaht machen. 
Bevölkerung angeblic) 
Gouverneur W. L. 


Wisconſin ernſt. 


Philipp 
die Lage 


in 
Wis 
ſeht 


von 


fei 


unzufrieden. 
Harriö von 


der SKohlenittuation 


die einzelnen 


Stasten könnten die Rroduftion und! 
ı den Preis für ben 
\ Verkehr regeln. 
der Bepölferung eine arofe 


innerftaatlichen 
&3 mache fi unter 
Unru he 
it. Unzufriedenheit gegenüber gewiflen 


Induſtriezweigen aeltend, Tante er. 


Das gelte befonders für &ifen u.Stahl 
| Während Stahlfchienen in den Berei- 


Botſchafter jedoch) jagte, wird ste 
tigung von raucdlojem Bulver und Imt formen | 
deren PVedarf weit arößer ae: | 
' ahnlich aehen würde. 


| nütten, 
Deduna der | 
Koſten herangezogen werden fünnen. | 


neur Capper von Kanfas aus, 


nigten St Stanten für $100 die Tonne 
verkauft würden, verkauften ameritu 
niſche Induſtrielle ſie in England 
für 365 die Tonne. Die Bevölke 
rung befürchte, daß es mit der Kohle 
Sie argwöhne, 
daß gewiſſe Induſtrien die Lage aus— 
um übermäßige Profite zu 
erzielen. Das werde ſich die Be— 
völkerung nicht gefallen laſſen. Die 
Konferenz ſollte ſich nicht nur mit 
Kohle, ſondern auch mit Eiſen und 
Stahl und ähnlichen Waaren befaſ— 
ſen. Sie ſollte an die Bundesregie 
rung um Hilfe appelliren. In ähnli— 
chem Sinne ſprach ſich auch Gouver— 

der 
Unzu- 


ebenfalls auf die Unruhe und 


| friedenheit in der Bevölterung hin 


| 


außerdem William 9. 
‚| Indiana. 


und | 
Der Bermwundete, | 
Aufnahme | 
daß fein Angreifer | 


| 
! 


| 


ſucht — 


Cedar 


Die dreijährige Jennie Rotzty fiel | Wafbington; 
'aus einem offenen Syenfter der im 3. | Srefton; 


mies, 

Seneralanwvalt Me&ee von Ohio 
ı befürmortete augfchliepliche Kontrolle 
| der Kohlenfituation dur die Bun- 
beötegierung, da die Gruhenbefiker, 


‚+ falls die Stuaten eingreifen würden, 


I ihre Kohle einfach nach auswärts, 
Straße gerade einem Zune ents| 


‚stiegen, als ein anderer Farbiger auf 
ihn eindrang und ihm mit einem Ra 


d. 
würden. 
erklärte ſich 
Hayes von 


h. in andere Staaten ſenden 
Für Bundeskontrolle 


Andere Anſprachen hielten Richatd 
McGee von Minneſota und General— 
anwalt MeAlliſter von Miſſouri. 


Teilnehmer an der Konferenz. 
Die einzelnen Staaten in 


State Straße | der Konferenz wie folgt vertreten 
Er fann fie nicht extlären, | 


Indiana: 
Haute; 


Chas. Cor, 
Evans Woollen, 
; Will H. Sans, 
. 9. Kurrie, Renſſelaer. 
Jowa: William G. 
Rapids; D. 


Terre 
Indiana 
Sullivan; 


Dows, 
J. Palmer, 
Paul © 
L. Kennedy, 
Hammill, 
Shenandoah; F. 5 
Evereit, Couneil Bluffs; Chas. | 
Webiter, Waucoma; Franf U. 
D’Eonnor, New Hampton; T. 4. 


Potter, Maſon City; J. F. Deems, 


J. 
Eitv; 3.98. 
J. *4 


Siour 
Boone; 


in der Konferenz Der | 


ein Eingreifen ber | M 
Dee | 


Selretätr | 
bie | 
Minnefota, 'E 


und Miäcon- | 


der Verfandt | 


in Brtradt aezoaen |“ 


Koblenpreife feien ins | 


erung | 
n nächlten 90 Tagen | 


Bun- | 


Sunfin, | 


Erich’ „914 Nev-Salvarfan, das 
das echte deutf he imdortirte Mittel 
Cub aut tun. Ich gebrauche 
ihwahe Männer. Gs 
lichfeit Wiederbringeit, 


I Konjultation 
iret. 


Sch behandle 


verbeiierte 

l, eine Einforikung, 
anintaliiches 
wird Eure Vebensfraft und 
und 


Heilung uud ZufriedenHeit für Lebenszeit, twcihe 


„606“, 
wird 
Serum für 
Männ — 
Unterſuchung a 5 
MIERTRAENE nr. 2. 7. BOB 
Männer 

jenen geworden ift, die Durch, 


J 


nur 


meine Methode von muten annelührten Arantteiten wieder hergeftellt worden find, 
follten alten, weldhe Behandlung furhen, ein leitender Stern ſein. 


Meine wunderbare osmotiſche Behandlung heilt 


der ältelten 


I 

| i 

— Osmotiſche Kraft iſt eine 

| B tbode der Kranken Vebandhrn 10 
den Stopf zerbroden. Zie 

Meine wunderbolle Behandlung wirkt 

Schwüche, Slutſtörungen, Krampfadern, 
ſchwollene Drüſen, 


J und Magenleiden, Hämorrgoiden, 
Blutvergiftung nnd Hautkrank— 
heiten kurirt. 


gebrauche das neueſte 

E Pe tgsmittel: Prof Chr 

914", Neca-Znivarien, das horhefs 

ſerte „606 oder Salvarian, für ipcaiii« 

iche Fit: und Hanttrantgeiten für Män- 

ner und Fr— * Dieſes iſt die beite und 

wundert i Ychandlung bei folgen 

stranfbeiten, ei bat acbeilt, ivenn an 
verfaaten 

Hai tar isſchläge Pin 

sefehrmitt am Eucem K 


J l zeit um unge 
oder Surgel Baht, der mw 
aus Halten, er iterlaßzt 


ode m — DATE 

nicht, Diefe Bebaud 
fung anzumenden 
zu Eurem Beſten 


Eine Behe — wird 
fetır, 


importirte 


ipels, 
rocte 


Schnelle Grbolung, fihtere Kur, geriuge Koften. 


die Behandlung 13 nötla babt 


Eiperimentirt nich, nergendet niht 


Waſſerbrüchen, 
alle Harntrantheiten und Erihlaiitmgen, 


Aufſchub iſt gefährlbach Kein 


und doch am werigſten verſtandene Me— 


leber fie haben fich die Gelebeten feit Menicenaltern 
iſt ſo gehe imnikvoll mie 


eben und Tod 

wie Zaubertraft in Füllen wie: Nerudie 

Ztunden, Geihwüren, ge- 
Blaien-, Nieren- Xeber-, 


Kheumaiisuns wud Kelarri, 


ommt! Lernt die Wahrheit über 
Enren Zuſtand kennen. 


ug auf die erfolgreihe Behand- 
ir iner Strantheit müßt br 
dDebnung und den Karaller 
riterrichtet fein, ihren Nas 
Natur und den Verlauf, 
nimm fernen. Ich bebandle 
Snmptome allein, ih vende 
toiffen ichaft! Tide lat oratoriihe Methoden 
an, wie 4. B. die Prüfung des Blutdruds, 
mifroflovifche n mife he Unterfuchung 
> Blıte ihel® u. f. w., 
ınd auf ih die genane 
Urfade Eures veidens feit. Für Unter 
ſuchung ums tonfultation berechne ih 
nichts, umd feid au nichts weiterem 
vberpfit*tet. 
Kommt 


um: > 


Urin 


vr. 
Ihr 


ſofort zu mir, wenn Er 


tranibeit fchläft ein. 


Zeit und Aold. Befacht mich heute. 


Untersuchung frei! 


Sprechſinnden 
9 Ubr Vorm. b 
4 Uhr M 
Abends von 
4 bH5 8 libr 


422 $. Stata 2 enter il. 


a 


t 
| 
u — 
'Burlington; W. 
loo; Chas. E. Doeering, 
Moines; A. O. Haines, 
Moeines Gouverneur W. H. 8 
i Des Moines; Ed. Sweeney, 
Des Moines. 
Kanſas: Gouverneur 
IE abper, Topeka. 
Kentudp: 
jon, Louisville; 
‚Bowling Öreen, 
Michigan: Nohn 
st, Johns: Goleman E. 


en * 
21 
St. dohns. 


sy 
W. 


M 


Marſh, Water 


* 
Des 
AL 


Des 
Ian 
Arthur 


Henry M. 


MeKenzie 


John 
M oß, 


Hicks, 


C. 


Swend 


— 


Minneſota: E. 
ſen, St. Paul; John 
Minneapolis; H. N. 

Minneapolis. 

Milſonri 
annibal; Frank 
fferſon City; Henry Kiel, 

Louis Louis Malte, St.“ 
B. Mumford, Columbia. 
s3ta: George Coupland, 


Meder, 
Leighton, 


Sydney J. Roy, 
R, Meiilliiter, 


\Y 
\ 
W 


Ha 
Je 
x+ 
ZT. 

* 
zo: is. 


rttb Dakota: 39H 
Dieinfon; Dr. Earle 
J us Forks. 

Ohio: Joſeph MeGkee, 
bus, 

South Dakota: W. G. Bik 
kehaupt, Aberdeen; W. S. Hill, Mit 
chell; Chas. MeCaffree, Pierre 

Wisconſin: 
L. Vhilipp, Madiſon; John G. D. 
Mack, Madiſon: P. E. 
Milwaukee: A. T. VonScoy, Mil 
waukee; Magnus Swendſon, Madi 
ſon. 


). 
U 
J. 


Colum 


Ogden Armour, 
Compaign, 
Danville: 
Vizegouverneur 
Springfield: 
Chas. 
Up 


J— 
Chicago: B. F. Harris, 
John H. Harriſon, 
Maver, Chicago; 
sohn ©. Dglesbv, 
|Nietor A. Olander, Chicago; 
H. Wacker, Chicago, Fred W. 
ham, Chicago: 

Chicago: John 
cago; John A 


David E. Shanqahan, Chicago. 


Samuel 


P. Sopfins, Chr 


— 
Spoor, 


noch 


m 


(Srubenbeiiter unentichieden, 


yy 


der Dar 
digungs 


LK 


Während Die Vertreter 


ſchiedenen ſtaatlichen Vertei 
räte die Kohlenlage beſprachen, 
Ausſchuß der Keohlengrubenbe 
im Great Northern Hotel eine 
as, une fich far zu werd 
tt tung Die Grubendbeliker 
einnehm on Sollen. Starte Op —* 
tion gegen die Beteiliaung der Gru 
benbefiker an den Werhandlungen 
por Riter Carter, dem Kohlendii 

tator, die morgen beginnen, 
fih unter 
geltend. Die Grudende} 
ftarf auf ein Einateifen der Bundes 
regterung. 
sich bis zum Nachmittag, 
Entfcheidung zu treffen, 
fi aber, eine Abordnung von Gru— 
benbefitern zu der Konferenz ber 
Verteidigungsräte nicht zu entlenden. 


ein 

Niger 
sung ad 

welche Yl 


n 
en, 


ſitzer 


ohne eine 


Winke von den Handelskammern. 


Andeutung an dieStaats 
behörden, vorläufig keine weiteren 
Schritte zur Regulirung der Kohlen— 
preiſe durch die ſtaatlichen Behörden 
bezw. den Kohlendiktator zu tun, 
wurde heute in intereſſirten Kreiſen 
ein Telegramm des Sekretärs Der 
Bundeshandelskommiſſion an Gou 
rerneur Lowden angeſehen, das die 
ſer Richter Carter mitteilte. Die 
Bundeshandelskommiſſion teilte dem 
Gouverneur mit, daß ſie nach den 
Beſtimmungen des Lever-Geſetzes 
das Recht hat, die Kohlenpreiſe zu 
Gase und rät im Änterejle des 


— 


Als eine 


Yahnärz Hiche Arbeit zu 


liberalen Preiſen. 


. DR.NELSCR,DENTIST 


| — der 
Ave. Südweſt⸗ 


‚UNION DENTAL CO. 2: 


ren Straße und Wabafh Ave, 
in Morg. bis 9 Abds tägl. — Sonntags a 


408 &. Rabaih 


"Dr.BURGESS 


Baugban, |! 


Gouverneur E. 


Eldredge, 


Levy 


Jeiſull, 


Thiecho; 


macht 
den Kohlenprod — n 
*»ffen 


Der Ausſchuß vertagte 


entſchied 


Sonntags und 
Feirrtass von 
10 Uhr Borm. 
bis Rühr Nach⸗ 
mittags 


' Gagenuber Siegel Cooper 


agtsdofendi* 
— — —— 


[öffentliche en Dienftes, die Lage nicht 
3 | komp 


izirter zu geftalten. 

| Richter Carter erflärte, er werde 
mit feinen Arbeiten fortfahren, bis 
—* vom Gouverneur andere Anwei— 
ſungen erhalte. 


..- 


Relendhtung der Mammnthöhle. 


Mit aemilchten Gefühlen mögen 
|mande die Hunde vernehmen, daß 
Idie eleftriiche Beleuchtung eines Xei- 
les weltberühmten Mammut— 
höble in Kentucky jebt eine vollendete 
| Tatfache iſt. 

Eine eleftriü-#s Anlage ift in ber 
„Ro e", der eriten Haupflammer 
des Höhlentomplexes, eingeſetzt wor— 
den; der etwa 500 Fuß lange Gang, 
welcher zu ihr führt, iſt vollkommen 
| eleit eifch beleuchtet, und ebenfo die 
| Rotund ve jelbit, melche 200 bi3 250 
Fuß in der Quere mißt und em 
ıftuppef von 60 bi3 75 Fuß ‚gäbe 
hat. Elettriiche Bele g 
ner auch die „Vanketthalle“, wo fiets 
die Eixte einer großen Konvention, 
| wenn fie „in corpere“ die Höhle be- 
fuchen, bemirtet werden. Diefe Halle 
'elein bat 3235 eleftrifche Lampen. 
: Aber 15 Reilen Gänge ber 
ı Höhle noc; duntel und man 
muß auf rauchige Oellam— 
pen yadeln von Führern 
| verfaffen. 

Yegteres mag bielen allgemein- 
Ibin als das wimichenswerteite er- 
| feheinen, ımd fte mögen befürdten, 
dab der natürliche Zauber der$öhle 
durch das Gleftriichlicht, fomweit es 
| eingeführt it, jtarf NMbbruch erleide! 
Rs Tekt bat man jedoch feme Mla- 
gen Beſuchern gehört. Das 
elektriſche Licht iſt keineswegs grell 

oder aufdringlich; ja, man ſieht die 
Lampen überhaupt nicht, ſondern 
| nur einen Widerichein ihres 
“ichtes durd Nefleftoren, und 03 
icheint, dab; die Wirfung m allen 
| sällen mer als eine angenehme em- 
Ipfiumden wird. Wit der völligen 
Velsinhtung der Höhle Hat && wohl 


gute Wege. 


Roy 
De! 


Dat 


etwa 

find 
lich Bier 
und die 


von 


genießt 


noch 
Oeſterreichiſche Kinder in der 
Schweiz. 


hielt 


In Einſiedeln ſind fürzlih 409 
Kinder aus größeren öſterreich-⸗ 
ſchen Städten, die meiſten daven 
aus Wien, eingetroffen. Es hau— 
delt ſich um Knaben und Mädchen 
im Alter von 7 bis 12 Jahren aus 
wohlhabenden Kreiſen. Die mun— 
ere Schaar, mit denen eine größere 
Anzahl von Lehrperſonal zu ihrer 
Beaufſichtigung angekommen iſt. 
bat weitgehende Erholung wirflid 
Notwendig. jeben ' alle ‚recht 
hleich und elend ans. Man merkt, 
Imoran es ihmen dor allem fehlte. 
Als die guten Kinderchen das erſie 
Mal hinter vollen Taſſen kräftiger 
Alpenmilch ſaßen und das herrliche 
Schweizerbrot ſahen, da wollte des 
Rühmens kein Ende ſein. Intereſ— 
ſant iſt es auch zu ſehen, wie dieſe 
Kinder —* vornehmer Familien 
roßenteils barfuß oder in Holz— 
ſchuhen durch die Dorfſtraßen und 
Felder ziehen. Wer ſo etwas vor 
wenig bren verfimdet hätte, der 
würde als Narr verſchrien 
worden ſein. Wie man vernimmt, 
ſollen die zur Zeit hier weilenden 
Kinder in einigen Wochen von einer 
anderen Gruppe abgelöſt werden 
Wenn man dieſe vom Mangel an 
Milch uſw. ſtark hergenommenen 
Kinder ſieht und denkt, daß neben 
ihnen in allen Staaten Millionen 
ſolcher armer Kinder vielleicht noch 
— ſchlimmer dran waren und 
vielleicht ihr ganzes Leben lang au 
dieſen Entbehrungen werden leiden 
müſſen, ſo hat man ein augen 
ſcheinliches Bild dafür, wie ſlud 
würdig diefer Mrieg geworden, der 
Millionen völlig Unfhuldine teiff®, 

(Basler Volksblatt.) 


Sie 


x 
„a 
f 
wohl 





yir Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 16. Auguft 1917. 


Meilenwane | 
I 
| 
| 


: Benbilder während des Weltfrieges, E23 er) $% % . 
——— Bon Georg Göbel, u 5 5 i 
„rs Fr i - 
"Mit einem Male steht man Brüden= Rh f = | 
— ach. Man tweiz gar nicht recht, wie 
an dazu gelommen ijt. Wer bat frühe ® ẽ 
* a8 bon Brüdenivache geivuht! Aber num 


je mit einem Male da, md man 
—* En. Ganz ielbitveritändlich. 
Be enoeı ehm iit die Zacde gar 


Re Sn muß Stunden des Tages 
— was noh weniger an 


en — auch Stunde n —— Nacht. 
— fie hat auch ihr Ylırzcı J Man 


it urplötzlich ſo'n Stüd entlichleit 
orden; man findet Vegbtung. Man 
nmnt ih vor wie ein — 
denn jedermann ſieht einen an. Faſt je⸗ 
der —zumal war das in >er eriten Zeit 
fo — fühlt fi berufen, mit einem ein 
paar Worte zu weten Manchmal aud) | 
nicht jehr angenehm. Aber me — fühlt 
ſich doch Ben * Vol eben. tebenb; | 


ehe ee Behandlung bat die nefährlichiten und chro iſchſten Fülle von Katarrh geheilt. — Frei 


dien machen. 
Ein Feiner ze fommi zu mir Bun, 


Ser an irgend jemand auf Wanich verjandt, um ihre teunperbare Kraft zu beweilen. 


ir ilfig Be Das J mic A — 

Kann fich da jedermann melden !“- * „So, 
iG, dann werde id es auch tum. Wo tit 

2: — ‚Schön! Dante een will, 

doch auch etwas fürs Vaterlan d tun.“ — . ( u 2 * das * — 2 8 a — 

— — ame fie mic Um dies über jeden Zweijel, ohne einen Gent Unkoſten für Euch, zu beweiſen, ſchickt Furen Namen und Adrefſe heute nach 

itr it ſch a ilt ce Fli t > 

Ei erfegrieht Demraben, Dah ihr bie Ein ireciem Brobe:-Balei diejer wunderbaren Behandlung. 

holetaſche entfällt. Starr blickt fie mich y 

an. „Wie?“ bringt fie ichlichlich hervor. 

„sit e3 nicht Sicher, bier unter der Brücke 


— Ekelhaft. Geſtändniſſe eines Ueberall Katarrh; ſogar Einige Folgen Katarrh ſchrecklich Bie man eines Mannes 


Aber auch wirklich? Kann da vielleicht s u al 
* ge: . N . er 6 D . * sh N Er “> 
enwas pafliren? Na mu nämlich jebr 6 hrlichkei I beuriciit. 


nötig zum Markt. CS wäre do Ichrede | { Katarrh-Opfers. | auf dem Pires Peak. | Don Kat« rriy. beſchümend. 


ir jold einen Wan 
li, wenn die Brüde gerade einfiele, Katarrhleidende ſind äußerſt ekelerre— Der Mann, welcher Euch „ſich ſelbſt da 
wenn ich darunter wegginge Si ee * — J Gauß haben.“ 


fönnen unbelorgt jein; bis jeist ı1t noch | — von überzengen läßt“, iſt ge 
nichts Verdächtiges bemerkt worden.“ Einige der Erfahrungen, die Katarrh Kein Mann noch Platz iſt ſicher vor dem Sogar leichte Fülle von Katarrh haben Dies gilt beſenders beimahlze iten, wenn woͤhnlich ehrlich. Es aid: fein. Fell 
„Buten Morgen, Kiamerad!” fommt | — ür Seru u 


63 8 — ey :g* p — cu { feinen ot I, Der zu ui 
in gyp — ſeinen Opfern auferlegt. tötlichen Katarrh-Keim. ſchreckliche Folgen. die unkontrolirbare Gewohnheit des — deutend jr, qemane Yufscrhianıfeit zu der 
ein Mann mittleren Standes freundlich | Ein freies Erobe: Eafet von Gauß' fom« | a Er — a a enen; wer ihn eibt, erbirit prompt Ylıt 
auf mich zu und reicht mir Die biedere | E — | Katarrh = Opfers allen am Tiid a a a aa 2, wort Alle Sragen werden beantwortet MRd 
Rechte. „Sehn Sie mal, was baben Sie, Dinirter Behandlung an Jeden ge: * Sitzenden den Appetit verdirbt ü — 
denn da für ein Gere hr! Tas tit ja ſchickt, d darnach ſchreibt Sand BER un rafete SS, wem NL es aibt feinen Teil des Landes, der frei don Ider Sal don k arrh a natuerlich MN — — zuchtrug abhängen. E giot immer 8 gr 
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